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Kunsthandwerkermarkt 
Freitag, 26. April bis Sonntag, 28. April 2019

Münsterplatz in Bonn

DiamAnten:Antwerpen 
Seiten 8 - 9

Der (Nacht-)himmel 
über La Palma

 Seiten 16 - 19

18. Hof-Art
Wachtberg
 Seite 10

Ausstellungen

Adressen

Backen

Basteln 

Beratung

Bildung 

Brunch 

Cafeteria 

Computer 

Digitalfotografie

Erzählcafé 

Filmvorführung 

Frühstück 

Fußpflege 

Gedächtnistraining 

Genealogie 

Gesellschaf tsspiele

Gesprächskreise 

Gymnastik/Turnen

Handarbeiten

Internet

Internet-Café

Yoga

Kochen

Konzer te 

Lesungen 

Malen 

Mit tagstisch

Musizieren 

Nordic Walking

Partnersuche

Philosophie

Politik

Qigong

Reisen

Religion 

Schreiben 

Selbsthilfe 

Singen 

Spazieren

Sprachen

Tanzen

Tai Chi

Therapie

Töpfern

Theater

Vernissagen

Video

Vorträge

Vorlesen

Wandern 

weiteres …

Für Sie! Zur koStenFreien mitnahme.



Fachklinik für 
Rehabilitative Medizin

Orthopädie
Geriatrie
Innere Medizin
Traditionelle 
Chinesische Medizin

Graurheindorfer Straße 137
53117 Bonn
www.kaiser-karl-klinik.de

Jetzt gebührenfrei 

informieren: 

0800 6833800

Zurück ins Leben
REHABILITATION STÄRKT IHRE ZUVERSICHT

Gute Erfahrungen bringen Sie schneller 
in ein gesundes, aktives Leben zurück. 
Nach einem Unfall, einer Operation oder 
einer schweren Erkrankung.

Gemeinsam mit Ihrem ärztlichen und therapeutischen 
Team trainieren Sie täglich Ihre Gesundheit. Für Körper, 
Geist und Seele. Das macht Sie stabil für die Zukunft, 
gibt Ihnen Mut und Zuversicht. Fühlen Sie sich wie zu 
Hause und doch als Gast aufmerksam umsorgt. In unse-
ren sehr gut ausgestatteten Zimmern mit Dusche, WC, 
Telefon, TV und Radio. In ruhiger Bonner Citylage mit 
großem Park, Restaurant und preisgekrönter Architektur.



Editorial Inhalt/Seite

Titelfoto: Vom 26. bis zum 28. April findet auf dem Bonner Münsterplatz wieder ein Kunsthandwerkermarkt statt.
Titelfoto, Detlef und Eva Hipp, © Ideal Werbeagentur, 2017

Seien Sie gegrüßt,

endlich, nach genau 50 Jahren (1968 – 2018) 
gehen auch in Deutschland wieder junge Men-
schen auf die Straße und beschweren sich mit 
Protest darüber, dass es ihre Zukunft ist, für 
die sich offenbar niemand zu interessieren 
scheint. Erstaunlich genaue 50 Jahre später, 
erstaunlich genau zwei Generationen später … 
Erstaunlich, dass die Enkel der Nachkriegs-
Generation genau wie ihre Großeltern damals, 
den Eindruck haben, dass sie ihr Schicksal 
besser selbst in die Hand nehmen, und sich 
auf seine Eltern wohl besser nicht verlässt.  

Und das ist noch nicht einmal ein deutsches 
Phänomen, es ist ein europäisches. Bei der 
Gründlichkeit, mit der in Europa seit nunmehr 
zwei Jahrzehnten aber auch wirklich nichts 
mehr weitergeht, weil ständig irgendwelche 
wirtschaftlichen Einzel-Interessen oder der 
Verweis auf „Zwänge der Globalisierung“ mehr 
Gewicht haben als die Interessen ganzer Ge-
nerationen, wunderts nicht. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn wir ge-
rade eine neue Generation beim Erwachen 
erleben, die wieder Spaß daran hat, sich zu 
beteiligen, Lust darauf, etwas bewirken zu 
können, und die vielleicht auch noch viele 
andere mitnimmt. Hoffentlich schaffen es 
weder Politik noch Gesellschaft, sie gleich 
wieder einzuschüchtern oder zu frustrieren. 
Geben wir ihnen Rückendeckung.

Wie viele Brennpunkte unserer Zivilisati-
onsgeschichte, stehen auch die beiden Rei-
seziele, die in dieser aktiv Termine-Ausgabe 
vorgestellt werden, in einer besonders langen 
Tradition der Globalisierung. Sie gehören zu 
den Dreh- und Angelpunkten internationaler 
Beziehungen schon seit Jahrhunderten, wo-
möglich zwei Jahrtausenden, aber vielleicht 
auch schon sehr viel länger.

Antwerpen, die Welthauptstadt des Diaman-
tenhandels im belgischen Flandern, kann ihre 
Wurzeln auf die Ankunft und Zivilisierung 
durch die Römer auf etwa 300 Jahre nach 
Christi zurück verfolgen. Sie entwickelte sich 
prächtig in der Ära der Franken und Ottonen. 
Im 14. Jahrhundert war die Stadt an der Schelde 
durch den Tuchhandel zu einer der führenden 
Handels- und Finanzmetropolen geworden, im 

 
16. Jahrhundert die reichste Handelsstadt im 
gesamten Europa. Wegen ihres zweitgrößten 
europäischen Seehafens ist Antwerpen auch 
heute von internationaler Bedeutung. 

In dieser geschichtsträchtigen Stadt haben 
die Mächtigen Europas auch immer wieder 
ihre Auseinandersetzungen ausgetragen und 
enorme Zerstörungen hinterlassen. Ihnen allen 
zum Trotz: viele der steinernen Äußerungen 
ihres Reichtums haben die Zeiten bisher über-
standen und  bilden großzügig und umfassend 
die gesamte Architekturgeschichte seit dem 
Mittelalter ab, wozu auch die Museen für die 
Meisterwerke der vielen Künstler zählen, die 
sie über die lange Zeit hervorgebracht hat.

La Palma liegt nur 100 km westlich Ma-
rokkos. Es liegt nahe, dass es afrikanische 
Seefahrer gewesen sind, die die Inselgrup-
pe der Kanaren schon vor Tausenden von 
Jahren kannten, besiedelten und ihre Höh-
lenmalereien hinterlassen haben. Vor rund 
dreitausend Jahren wurden sie auch von den 
Phöniziern und später noch einmal von den 
Römern entdeckt. 

Über nahezu einhundert Jahre zogen sich 
die europäischen Eroberungsversuche und 
die Zerstörung der bis dahin auf den Inseln 
beheimateten Kultur hin. Mit der Entdeckung 
des neuen Kontinents „Westindien“ gegen Ende 
des 15. Jahrhunderts, erhielt diese Angelegen-
heit für Spanien entscheidende Dringlichkeit. 
Christoph Kolumbus hatte auf der Insel La 
Gomera das letzte Mal Zwischenstation ge-
macht, bevor er 1492 zu seiner Reise nach 
Indien aufbrach, mit der er aber, wie bekannt, 
Amerika erreichte. Mit der Eroberung der 
Kanaren durch Spanien beginnt auch die 
Geschichte La Palma. 

„Globalisierung“ ist keine Erfindung der 
Gegenwart, aber es ist zu hoffen, das sie ir-
gendwann einmal abgeschlossen sein könnte 
und überall auf dem Globus einigermaßen 
gleiche Bedingungen herrschen. Das muss 
nicht mehr Jahrhunderte dauern.

  Bis zum nächsten Mal.  
  Detlef Hipp
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10.000 für eine bessere Welt
Am 11. mai 100 in Bonn, Poppelsdorfer Allee 

Noch bis Mitte Juni 2019 sind im Haus St. 
Agnes in Bonn-Graurheindorf Thangkas, die 
faszinierenden Meditationsbilder aus Nepal im 
Himalaya zu sehen.

Die Thangka-Malerei ist eine eigene tibetische 
Kunstrichtung. Rollbilder auf Leinen werden nach 
genauen ikonografischen Regeln von ausgebil-
deten Thankamalern geschaffen. Für ihre Moti-
ve  – Buddhas, Bodhisattvas, Schutzgottheiten 
oder Symbole wie das Mandala – verwenden sie 
Mineralfarben, ebenso wird mit Gold gearbeitet. 
Thangkas werden zur Meditation in Tempeln 
oder Hausaltären aufgehängt. 

 Der Künstler Sonam Lama ist 1964 in der Pro-
vinz Tamang im Nordosten von Nepal geboren. 
Im Alter von 11 Jahren begann ihn sein Onkel in 
der Thangka-Malerei zu unterrichten. Ab 1984 
wurde er in Darjeeling neun Jahre lang in der 
Karma-Gadri-Malschule ausgebildet. Parallel 
studierte er Philosophie in einem nordindischen 
Kloster, das speziell die künstlerischen Formen 
des tibetischen Buddhismus überliefert. Seit 1993 
ist er selbst Lehrer und leitet in Kathmandu eine 
Malschule mit 10 Mitarbeitern. Er hat mehrere 
Klöster in Nepal und Indien ausgestattet, z.B. 
das Kloster der Tamang Buddhist Association 
in Bodhgaya, von 2001 bis 2003 hat er im Ma-
habodhi Temple das Gesicht der Buddha-Statue 
vergoldet. Seit 1996 ist er auf Einladungen für 
zahlreiche Ausstellungen nach Europa gereist.

Haus St. Agnes
Graurheindorfer Straße 151, 53117 Bonn
Öffnungszeiten tägl. von 9 - 16 Uhr

Weitere Informationen: 
Ulla Hieronymi-Pinnock
Telefon: 0049 178 209 72 79
E-Mail: u.hieronymi-pinnock@gmx.de

Am 11. Mai 2019 werden auf der Poppelsdorfer 
Allee  in Bonn 100 Menschen zur größten Thea-
terperformance zusammenkommen und gemein-
sam Teil einer einzigartigen Premiere sein, dem 

„Theater der 10.000“. Um genau 12:19 Uhr fällt der 
Startschuss für die synchrone, etwa halbstündige 
Theateraktion. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
laden eine Audio-Datei des Theaterstücks auf ihr 
Smartphone, die simultan um 12:19 Uhr für alle 
100 Orte gestartet wird. Über Kopfhörer erhalten 
sie ihre Regie-Anweisungen und werden damit Teil 
der größten Theateraktion Deutschlands.

So entsteht eine bundesweit synchrone Choreo-
graphie: Im selben Moment springen 100 Menschen 
an 100 Orten zum Beispiel in die Luft, oder 10.000 
Menschen in Deutschland beginnen gleichzeitig 
zu rennen, sich in Zeitlupe zu bewegen oder einen 
Kreis zu bilden.

In einer gar nicht so weit entfernten Zukunft 
ist unsere Erde ein fast unbewohnbarer Planet ge-
worden: Kriege, Dürre und Lebensmittelknapp-
heit bestimmen den Alltag – weil wir es nicht 
verhindert haben. Dieses fiktive Szenario ist der 
Ausgangspunkt für eine einmalige Theateraktion, 
die am 11. Mai 2019 von rund 10.000 Menschen 
aufgeführt wird: Das „Theater der 10.000“ – mit 
je 100 Teilnehmenden an rund 100 öffentlichen 
Orten in ganz Deutschland. Diese 10.000 Men-
schen sind keine professionellen Schauspielerinnen 
oder Schauspieler und kennen das Theaterstück 
vorher nicht. Aber sie wissen, dass es darum geht, 
ein Zeichen zu setzen: Denn es ist heute, im Jahr 
2019, noch nicht zu spät, um die Weichen neu zu 
stellen und für eine bessere Zukunft zu sorgen.

Denn wenn 10.000 Menschen gleichzeitig einen 
Schritt nach vorne machen, können wir ziemlich weit 
kommen. Am Ende ist es die Aufgabe der 10.000, 
ihre Kopfhörer abzunehmen und zu entscheiden, 
was in der realen Welt zu tun ist und was sie selbst 
zu einer lebenswerten Zukunft beitragen können.

Das „Theater der 10.000“ ist die bisher größte 
bundesweite Performance im öffentlichen Raum, 
die zum aktiven Mitgestalten der Gesellschaft auf-
fordern will. Initiiert hat das Projekt UNICEF, das 
Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen. Entwi-
ckelt und umgesetzt wird es gemeinsam mit einem 
engagierten Kreativteam und einem bundesweiten 
Netzwerk von ehrenamtlichen UNICEF-Gruppen 
an den 100 Veranstaltungsorten.

Bei der deutschlandweiten Theateraktion ma-
chen engagierte Menschen von Aachen bis Gör-
litz und von Flensburg bis Passau mit: In ganz 
Deutschland erleben am 11. Mai Menschen, die 
sich vorher noch nie begegnet sind, das Verbin-
dende der Gemeinschaft sowie die eigene Kraft 
zur Veränderung – für eine bessere Welt.

Wer aktiv mitmachen will, kann sich informie-
ren und anmelden auf der Webseite 
www.theaterder10000.de 

Weitere Informationen:
Leonie Overwien
UNICEF Hochschulgruppe Bonn
Leiterin des Organisationsteams 

„Theater der 10.000“ für die Stadt Bonn
info@hochschulgruppe-bonn.unicef.de
www.hochschulgruppe-bonn.unicef.de

© UNICEF/DT2019-62503/Sebastian Bänsch

THANgKAS
iM HAuS ST. AgNeS
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Mit dem neuen LEIBHAUS wurde Bonn-Bad Godesberg um eine ein-
zigartige Gastronomie bereichert. Der Schritt durch die Eingangstüre 
gleicht dem Beginn einer Reise in das Berlin der goldenen 20er Jahre, 
hinein in eine Zeitblase, in der für eine kurze Weile die Welt in Ordnung 
schien, glorreich, stilvoll, großzügig und aufregend. Und der Zauber 
funktioniert! Schon wieder fällt es leicht, die Einladung anzunehmen 
und sich für einen Augenblick aus der Gegenwart heraus und mit Ver-
gnügen in ein glanzvolles Ambiente hinein zu begeben. Atmosphäre: 
der Kaffee aus dem Porzellan und Sammeltassen der Zwanziger; Mo-
mente und Zeitsprünge, wenn die Charleston- und Burlesque-Szene 
ihre Feierabendcocktails zu sich nimmt; eine Mitternachtssuppe zu 
spätester Stunde. Getränke: Absinth, Bier, Bowle und Champagner, 
Weine … bis hin zum Zimtlikör. Mittwochs bis sonntags, ab 19 Uhr. 
Veranstaltungen und Mottoabende: Reservierung erforderlich. Terrasse 
(nach Wetterlage): Kaffee und Kuchen. 
Weitere Informationen: 
Max-Franz-Str. 1
53177 Bonn-Bad Godesberg
Telefon: 02 28-94 73 61 14
kontakt@leibhaus.de · www.leibhaus.de

Die Präsentation versammelt gra-
fische Werke von Künstler*innen, die 
sich mit Fragen nach Rollenzuschrei-
bungen, Geschlechteridentität und der 
Tragfähigkeit gesellschaftlicher Normen 
auseinandersetzen.

Für die gezeigten Künstler*innen gehört 
es zum selbstgestellten künstlerischen 
Auftrag, die vermeintliche Normalität von 
Heterosexualität und damit der Zwei-Ge-
schlechter-Ordnung in Zweifel zu stellen 
und Visionen geschlechtlicher und sexu-
eller Vielfalt in Kunst und Gesellschaft zu 
entwerfen. Jedoch können diese Aspekte 
nicht losgelöst von anderen Dimensio-
nen gesellschaftlichen Zusammenlebens 
betrachtet werden. Unmittelbar damit 
zusammen hängen die Erforschung von 
Konstruktion, Inszenierung und Auflö-
sung des Künstler*innen-Egos sowie des 
Verhältnisses zwischen Betrachter*innen 
und Kunstwerk.

Von Bedeutung ist in diesem Zusammen-
hang der Begriff der „Queerness“, der inzwi-
schen nicht mehr nur als eine griffige Formel  

für die LGBTIQ 
(Lesbian, Gay/
Genderqueer, 
Bi, Trans, Intersex, 
Queer)-Bewegung zu ver-
stehen ist, sondern vielmehr als eine Po-
sition der Identitäts- und Gesellschafts-
kritik in Form des Durchkreuzens oder 
Unterlaufens von „Normalität“. In diesem 
Sinne sind alle gezeigten Werke „queer“. 

Zeitlich verdichtet sich die Präsentation 
in den siebziger und achtziger Jahren des 
20. Jahrhunderts, einer Zeit, in der als 
Folge der 1968er Revolution mit beson-
derer Offenheit und Experimentierfreude 
Rollenbilder hinterfragt und demontiert 
wurden. Eintritt frei.

Weitere Informationen:
Kunstmuseum Bonn
Museumsmeile
Friedrich-Ebert-Allee 2
53113 Bonn
T +49 (0)228 77-6260, F -6220
kunstmuseum@bonn.de
www.kunstmuseum-bonn.de

THe goLDeN TWeNTieS
@ Bonn-Bad godesberg

STeReo_TYPeN
KuNSTMuSeuM BoNN  •  BiS 02.06.2019

Vor der Europa-Wahl: Bürger für Europa - 
Europa für die Bürger
8.-10. April 2019 6.930
Tagungsbeitrag: 190,00 €

„Politik am Mittag“ mit Lars Schäfers, 
Wissenschaftlicher Referent, Katholische 
Sozialwissenschaftliche Zentralstelle 
zum Thema: Bleibende Aktualität der 
Katholischen Soziallehre
9. Mai 2019 6.001
Die Teilnahme ist kostenlos.

Seniorenkolleg: Geheimnisse und Mythen –
Über Sekten und religiöse Sondergruppen
9./19. Mai 2019 6.932
Tagungsbeitrag 60,00 €

Braun und Rot, Links und Rechts: Wird der Extremis-
mus in Deutschland zur Gefahr für die Demokratie?
20.-24. Mai 2019 6.934
Tagungsbeitrag: 180,00 €

Seniorenkolleg: 
Schleswig-Holstein, ein Land zwischen den Meeren
6./7. Juni 2019 6.935.
Tagungsbeitrag: 60,00 €

Im Tagungsbeitrag sind enthalten: 
Übernachtung im Doppelzimmer, 
Verpflegung, evtl. Exkursionen, 
Lehrmaterialien. Der EZ-Zuschlag 
beträgt 16,00 Euro pro Nacht. 

ALG-II-Empfänger, Azubis und Studenten (bis 
30 Jahren) erhalten bei allen Seminaren ei-
nen Rabatt von 50 % auf die Tagungsgebühr.

Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH

Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter (AZK)

Johannes-Albers-Allee 3
53639 Königswinter

© Foto Hagen Hoppe
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Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH / Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter (AZK)
Wir bieten politische Fort- und Weiterbildung für engagierte Menschen aus christlich-
sozialer Verantwortung an. Weitere Infos zu den Seminaren im Internet unter www.azk.de 
oder telefonisch 0 22 23 - 73 119 (Regina Ochs), bildungsforum@azk.de

„Politische Bildung bringt auf Augenhöhe!“   •   Auszug aus unseren Bildungsprogrammen 2019



Die NABU-Vogelwelt ist die kostenlose App 
für Vogelliebhaber und alle anderen, denen der 
Schutz unserer Natur mit ihrer Vielfalt am Her-
zen liegt, ein ideales Werkzeug, um sich über die 
heimische Vogelwelt zu informieren und selber 
Vögel zu bestimmen, zu registrieren und zu mel-
den. Die Basisversion der NABU-App „Vogelwelt“ 
bietet 1.400 freigestellte Fotos zu 308 Vogelarten 
in ihren typischen Federkleidern, Hinweisen zu 
Aussehen, Bestimmung und Verwechslungsmög-
lichkeiten, Ökologie, Gesang, Gelegen, Verhalten 
sowie Häufigkeit und Bestand, Europäische Ver-
breitungskarten zu jeder Art sowie Funktionen zum 
Bestimmen, Vergleichen und Melden u.v.m. Wich-
tig: Wenn die Apps in der Natur benutzt werden 
sollen, achten Sie darauf, die Gesänge möglichst 
leise abzuspielen. Ansonsten könnten die Vögel 
irritiert werden.  

Info und Download: https://www.nabu.de/
natur-und-landschaft/natur-erleben/spiele-apps-
klingeltoene/vogelwelt.html

Vogelstimmen mit dem 
Smartphone erkennen

Mit der Generation 7000 erneuert Mie-
le das gesamte Produktprogramm seiner 
Kücheneinbaugeräte, von den Backöfen 
und Kochfeldern über die Dampfgarer und 
Kaffeevollautomaten bis zu den Geschirr-
spülern. Optisch bietet die Generation 7000 
mit vier neuen Designlinien Inspiration für 
nahezu jeden Einrichtungsstil. Ein weiteres 
Plus ist die selbstverständliche Leichtig-
keit, mit der die neuen Miele-Geräte den 
Benutzer zu kulinarisch exzellenten Er-
gebnissen führen. Dazu haben sie clevere 
Assistenten an Bord, etwa eine Kamera 
im Backofen oder einen Helfer, der auf-
passt, dass der Braten nicht zu trocken 
gerät. Einige Geräte ahnen sogar, was der 

Nutzer als nächstes tun möchte. Wenn 
es heiß zugeht, kommt die Weltneuheit 

„TasteControl“ ins Spiel. Bei Backöfen ver-
hindert diese Funktion das Übergaren von 
Speisen, indem das Gerät am Ende eines 
Programms den Garraum schnell herun-
terkühlt. Garprozesse werden so exakt 
zum gewünschten Zeitpunkt beendet, ein 
unkontrolliertes Weitergaren bei hoher 
Restwärme, was oft zum Austrocknen 
führt, wird zuverlässig vermieden.

Mit der Generation 7000 bringt Miele 
weltweit annähernd 3.000 Modellvarian-
ten neu auf den Markt. Der Startschuss 
fällt im Mai 2019.  

www.g7000.miele.com/de

Miele startet mit „generation 7000“ 
ein komplett neues einbaugeräte-Programm

Rundum: besseres Wetter,
Mehr Sommer

Keine Lust auf zu frischer Brise, auf Regentropfen, 
die auf die Köpfe tropfen? … rein in den Garten-
pavillon! Denn ganz egal, wie schön das Wetter 
gerade ist, der nächste Regenguss kommt bestimmt. 

Für alle, die keine Lust mehr haben, deshalb Fa-
milienfeste oder Grillparties hektisch nach drinnen 
zu verlagern, denen bietet der Pavillon Rondo von 
Hoklartherm eine deutlich entspanntere Lösung. 
Dieser überzeugt durch seine vielfältigen, wetter-
unabhängigen Nutzungsmöglichkeiten. Dank seiner 
zwei beweglichen Halbschalen kann der gläserne 
Rondo entweder um bis zu 180° geöffnet oder bei 
schlechtem Wetter vollständig geschlossen werden. 
Der Pavillon selbst ist um bis zu 360° drehbar, sodass 
sich immer eine Windschattenseite findet. Vielfäl-
tige Beschattungslösungen für Dach und Seiten 
sorgen für zusätzlichen Sonnenschutz. Mit seinem 
Standarddurchmesser von 3,31 bis hin zu 8,53 m 
sowie möglichen Sonderkonstruktionen, passt der 
Glaspavillon sowohl in kleinere Gärten als auch 
in große Außenbereiche.  www.hoklartherm.de

innovation gegen 
Knieschmerzen

Viele Millionen Deutsche leiden an chronischen 
Schmerzen. Vor allem das Knie macht vielen Be-
troffenen zu schaffen. Überbelastung, alte Verlet-
zungen oder Verschleißerscheinungen wie Arth-
rose setzen dem Kniegelenk zu. Wegen ständiger 
Reizübertragung entsteht ein „Schmerzgedächtnis“: 
Nervenzellen senden ständig Impulse, selbst wenn 
keine Schädigung mehr vorliegt. Als neue Thera-
piemöglichkeit gilt die gezielte Elektrostimulation. 
Patienten legen eine Bandage an die betroffene 
Stelle und steuern über die Fernbedienung nie-
derfrequente Stromreize für die Schmerzbereiche. 
Bei regelmäßiger Anwendung werden nicht nur 
akute Beschwerden auf ein Normalmaß reduziert, 
auch das Schmerzgedächtnis wird wieder gelöscht. 
Patienten erlangen ihre Lebensqualität zurück. Pri-
vate Krankenkassen und Berufsgenossenschaften 
übernehmen die Kosten meist in vollem Umfang. 
Erhältlich bei Bomedus und kooperierenden Sa-
nitätshäusern. Kosten beim Direktkauf: 599 Euro. 
Weitere Informationen: www.bomedus.com

N E U H E I T E N
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Mit 27 Jahre kam Mar-
cus Lauk in die Krise. In die 
Sinnkrise, die Gesundheits-
krise, die Lebenskrise. 27 Kilo 
Übergewicht, Burn-out, Ende. 
Der ehemalige Musikmanager 
stieg aus und machte einen 
Zwei-Jahres-Trip durch die 
Welt. Ohne Richtung, aber 
mit einem klaren Ziel: er woll-
te die Langlebigkeitsregionen 
der Welt besuchen, jene Ge-
genden, in denen besonders 
viele Menschen 100 Jahre alt 
werden, in denen Zivilisati-
onskrankheiten eher selten auftreten, in 
denen eine Entschleunigung gelebt wird, 
die dem Leben Jahre gibt, aber dem Alltag 
die Hektik nimmt. 

An jedem dieser Orte hat Lauk einige 
Monate gelebt, hat mit den alten Men-
schen gesprochen, mit Medizinern und 

Forschern, hat versucht, zu 
verstehen, was das Geheim-
nis des Glücklichseins aus-
macht, was den Geist der 
Gesundheit beflügelt, was 
den Grad an Zufriedenheit 
ausmacht. 

Die Weltreise zu den 
Hundertjährigen hat Mar-
cus Lauk verwandelt, hat 
ihm Inspiration gegeben 
und ein ganz neues Leben 
geschenkt. Er arbeitet seit 
2006 als Gesundheitsfor-
scher an der Deutschen 

Hochschule für Prävention und Gesund-
heitsmanagement in Saarbrücken, er hält 
Vorträge über die Erlebnisse auf seiner 
zweijährigen Reise und er hat ein Buch 
geschrieben, das die Quintessenz der 
Erfahrungen und Erkenntnisse darstellt. 
„100 Jahre erfüllt leben“ zeigt die Ge-

heimnisse zum gesunden Glücklichsein 
auf, basiert auf hunderten Gesprächen, 
die der Autor an den Punkten seiner 
Reisen gemacht hat, in Okinawa und 
Loma Linda, in Orgosolo und Ikaria, 
Orte, die fernab liegen von den hekti-
schen Großstädten der westlichen Welt. 

„100 Jahre erfüllt leben“ 
Marcus Lauk

Auf 320 Seiten führt Marcus Lauk 
seine Leser durch Glücksphilosophien, 
zeigt gesunde Lebensformen zwischen 
Ernährung und Bewegung, spricht mit 
Menschen, die ihr Glück gefunden haben 
und davon erfüllt sind. Unserem ganzen 
Jugendwahn zum Trotz sagt Lauk: „Ich 
möchte im Alter nicht jung aussehen, 
sondern glücklich.“ Das Buch ist ein erster 
Schritt auf dem Weg dorthin.

Ulrich J. C. Harz

B Ü C H E R ,  D I E  M E H R  A U S M A C H E N .

Dem Leben Jahre geben. 
Und den Jahren Leben.
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n Am Ufer der Schelde beeindruckt 
die alte Innenstadt Antwerpens mit 

Jahrhunderte alten Giebeln und Fas-
saden in engen Gassen, einem imposanten 
Grote Markt und einer „Kathedrale unserer 
Lieben Frau“ mit Werken von Peter Paul Ru-
bens. Neben diesem historischen Viertel ist 
Antwerpen aber auch als die Nummer eins 
im Welthandel mit Diamanten bekannt. In 
der Nähe des Bahnhofs Antwerpen-Centraal 
befindet sich das Diamantenviertel, nur drei 
Straßen groß und eines der sichersten Viertel  
der Stadt. Für die meisten Gebäude gelten 
Zugangskontrollen, sie sind nur für Diaman-
tenhändler und ihre Mitarbeiter zugänglich -  
private Kunden werden nur auf Einladung 
eingelassen. 700 Videokameras verhindern, 
dass jemand unbemerkt die Steine einsteckt. 

„Die Straße ist besser überwacht als das Nato-
Hauptquartier in Brüssel“, erzählt die Frau 
vom Dachverband. „Wussten Sie, dass 84% 
aller Rohdiamanten und 50% aller geschlif-
fenen Diamanten in Antwerpen gehandelt, 
geschliffen oder aus aller Welt zum Wieder-
verkauf hierher zurückgeschickt werden, und 
das bereits seit dem 15. Jahrhundert? Auf 
diese Weise kommt fast jeder Diamant der 
Welt einmal durch diese Stadt.“

Woher kommen diese funkeln-
den Steine, die die Menschen derart 
faszinieren?

Diamanten erhalten ihre einzigartige Struk-
tur tief im Erdmantel durch extreme Hitze- 
und Druckeinwirkung. Die Kohlenstoffato-
me, aus denen sie bestehen,  verdichten sich 
über drei bis vier Milliarden von Jahren zum 
härtesten Mineral und kommen per vulka-
nische Eruptionen an die Erdoberfläche, wo 
sie in den erkalteten Magmaströmen in dem 
Gestein Kimberlit gefunden werden. Jedes 
dieser Minerale ist einzigartig, es verrät Alter 
und Herkunft und ist damit auch ein Zeuge 
der Erdgeschichte. 

Bis ins späte 19. Jahrhundert kamen fast alle 
Diamanten aus Indien, deren Lager und Do-
minanz jedoch am Ende des 19. Jahrhunderts 
erschöpft waren. Südafrika war fortan die neue 
Quelle. Bekannt ist die Kimberley-Mine „The 
Big Hole“, in der das Kimberlit-Gestein (nach 
der Stadt Kimberley in Südafrika genannt) 
abgebaut wird. Im 20. Jahrhundert sind viele 
weitere Diamantenminen in Afrika entstan-
den, so z.B. in Namibia, Botswana, Kongo 
und Angola, aber auch weltweit in Sibirien, 
Russland sowie in Australien und Kanada.

Wie wird nun aber aus dem Kimberlit-
Gestein, das einen Rohdiamanten schützt, 
wenn er an die Oberfäche kommt, ein präch-
tiges Schmuckstück?

Riesige Mengen Gestein werden erst ab-
getragen, entweder im Tagebau (wie in der 
berühmten „Big Hole“ Mine) oder im Unterta-
gebau. Dann werden mittels Laserbehandlung 
oder Sägen überschüssige Teile des Gesteins 
entfernt oder in kleinere Stücke gespalten, 
nach Größe sortiert, auf Containerschiffen 
verladen und ins Ausland verschifft. Viele der 
weltweit abgebauten Diamanten entsprechen 
nicht den Standards für Edelsteinqualität. Oft-
mals ist die Größe der Steine zu gering oder 
Einschlüsse von anderen Mineralien beein-
trächtigen die Brillanz. Nur 30 Prozent der 
globalen Fördermenge genügen den Ansprü-
chen, als Edelstein zu gelten. Die restlichen 
70 Prozent werden als Industriediamanten 
gehandelt.
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Börsen und rund 12.000 Händler. Diese 30 
Börsen haben sich zu einem Weltverband zu-
sammengeschlossen. Sie unterwerfen sich ei-
nem Kodex, nach dem sie sich zur korrekten 
Qualitätsbezeichnung verpflichten und dazu,  
nicht mit sogenannten „Konfliktdiamanten“, 
auch „Blutdiamanten“genannt, zu handeln, die 
aus Gebieten stammen, in denen bewaffnete 
Milizen ihre Kriege damit finanzieren. Um 
sie vom Weltmarkt auszuschließen, wurde im 
Kimberley-Abkommen bereits 1947 vereinbart, 
Diamanten nach Herkunft zu überprüfen und 
zu zertifizieren.

Natürlich entstandene Diamanten werden 
immer seltener. Experten nehmen an, dass der 
Anteil an künstlich hergestellten Diamanten 
bald schon 15 Prozent betragen könnte. Seit 
rund 60 Jahren gelingt es Forschern, sie im 
Labor herzustellen. 1954 präsentierte der US-
Konzern General Electric der Welt seine ersten 
synthetischen Diamanten, unter Bedingungen 
wie im Erdmantel hergestellt. 

Diamanten werden nicht nur in großen Stü-
cken zu exklusivem Schmuck verarbeitet. Die 
kleinste Form ist ein Diamantring als Zeichen 
von Liebe und Treue, und das nicht erst seit 
Marilyn Monroe mit dem Film „Blondinen 
bevorzugt“ und ihrem Song ‚Diamonds are a 
girl’s best friend’ (Diamanten sind die besten 
Freunde eines Mädchens) 1953 berühmt wurde. 
Auch heute gilt die Tradition im nordamerika-
nischen Raum, aber auch nach dem Zweiten 
Weltkrieg in Europa, einen Diamantring zur 
Verlobung zu bekommen. Er gilt als fester 
Bestandteil einer dauerhaften Beziehung, ein 
Symbol für „ wahre und ewige Liebe“, stolz 
wird er von ihrer Besitzerin hergezeigt.

Ein Diamant, unzerstörbar und ewig halt-
bar - daher könne also nichts so gut eine Lie-
besbeziehung für immer besiegeln wie dieser 
Edelstein.

„A Diamond is Forever“ – Ein Diamant ist 
für die Ewigkeit – heißt es! Aber ein Diamant 
für die Ewigkeit einer Beziehung? Oder bleibt  
er vielleicht doch nur ein ewig ‚glitzernder 
Traum‘ einer Beziehung an der Hand einer Frau?

Karla Hoppe

Bevor schließlich ein Diamantschleifer seine 
Arbeit beginnen – und wie man sagt „ihn zum 
Leben erwecken“ kann –  wird der rohe Stein 
gründlich studiert, um durch das Schleifen eine 
maximale Diamantausbeute zu erzielen. Dies 
kann je nach Größe und Form der Stücke meh-
rere Stunden bis zu einigen Wochen, Monaten 
oder gar Jahren dauern. 

In Antwerpen hat man sich auf komplexere 
Schleif arbeiten spezialisiert. Dortige Diamant-
schleifer gehören zu den besten ihrer Zunft, 

„Cut in Antwerp“ ist weltweit eine Referenz. 
Jüdische Gemeinschaften mit ihren Diamant-
firmen haben ihren Sitz in Antwerpen, und mit 
ihnen sind ihre Traditionen erhalten geblieben.

Eine lebende Legende unter den jüdischen 
Diamantschleifern ist beispielsweise in der 
sechsten Generation Sir Gabriel Tolkowsky, 
der als Meister seiner Branche gilt - sogar den 
belgischen Ritterorden „Sir“ hat er für seine 
Verdienste für die belgische Wirtschaft bekom-
men. Aus vielen Rohdiamanten hat er wahre 
Wunderwerke geschliffen: Für den berühm-
ten 599 karätigen Rohdiamanten „Centenary“ 
brauchte er drei Jahre, um ihn ein  funkelndes 
Wunderwerk mit 247 Facetten  zu verwandeln 
und „das Schönste aus ihm herauszuholen“ – 
wie er 1986 selber sagte.

Auch der „Golden Jubilee“, der größte ge-
schliffene Diamant der Welt mit 545 ct, ein 
Geschenk an König Bhumipol von Thailand 
(1995), ging durch seine Hände.

In der Vergangenheit wie auch heute wird 
der Wert von Diamanten über die 4Cs ermittelt. 
Diese stehen für vier Merkmale, mit denen sich 
eine qualitative und objektive Einschätzung 
von Diamanten vornehmen lässt. 

Folgende Kriterien sind ausschlaggebend:
CuT/SCHLiff 

Entscheidend für den Schliffgrad, für das 
Optimum an Brillanz, sind die Proportionen 
des Diamanten sowie Anordnung und Winkel 
der Facetten, der Schleifflächen, an denen das 
Licht reflektiert.  Facettenanzahl und Vertei-
lung auf Ober- und Unterteil sind dabei von 
grundlegender Bedeutung. Nur ein Stein mit 
mindestens 56 Facetten ist ein echter Brillant.

CaR aT/GRöSSe

Das Gewicht eines Diamanten wird in Karat 
gemessen. Ein Karat hat 0,2 Gramm.

COLOuR/faRbe

Die beste Farbe ist die völlige Farblosigkeit. 
Sie wird in vier Grade unterschieden.

CLaRiTy/ReinHeiT 

Die meisten Diamanten haben sehr kleine 
Einschlüsse. Je weniger und kleiner die Ein-
schlüsse sind, umso besser kann das Licht 
den Stein durchdringen und desto wertvoller 
sind sie.

apropos wertvoll

Ein berühmter Diamant,  der Taylor-Bur-
ton-Diamant in Tropfenform mit 69ct, wurde 
1968 für die Schauspielerin Elisabeth Taylor 
von ihrem fünften Ehemann Richard Burton 
für eine Million Dollar erworben. Nach der 
Scheidung verkaufte sie ihn zehn Jahre später 
für fünf Millionen Dollar!

Andere wertvolle und berühmte Steine be-
finden sich in den englischen Kronjuwelen, 
im Louvre Museum in Paris und in New York. 

Antwerpen verfügt über vier Diamantbör-
sen und 1.800 Händler. Weltweit sind es 30 

Info: 
www.steine-und-minerale.de
www.diamanten-diamant.de/beruehmte
www.awdc.be/

A N T W E R P E N
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Kunst und Handwerk im stimmungsvollen ambiente.

Angewandte und Bildende Kunst im Duett

Für Menschen, die handwerkliche Perfektion in Verbindung 
mit außergewöhnlicher Formensprache schätzen und lieben, 
ist die HofArt in Wachtberg-Villip am Muttertagswochenen-
de DIE Anlaufstelle. Der in der Region bekannte und beliebte 
Ausstellungsraum im Gemäuer einer fränkischen Hofanlage 
zeigt wieder ein spannendes Miteinander Angewandter und 
Bildender Kunst - die Grenzen sind fließend. Hier schauen vor 
allem selbstbewusste Gäste, die sich auf ihr eigenes Urteilsver-
mögen und ihren eigenen Geschmack verlassen und die Mög-
lichkeit wahrnehmen, ihren Lebensraum mit ausdrucksstarken 
Arbeiten zu schmücken und sich der Unikate zu erfreuen. Die 
unterschiedlichen Materialien wie Papier - Holz - Textil - Me-
tall und Keramik bieten Ihnen die Vielfalt der Möglichkeiten, 
etwas Adäquates zu finden.

 Freitag, 10. Mai 2018, 19.00 Uhr – Vernissage
• Eröffnung durch Dr. Clotilde Lafont-König, Vorsitzende Gedok Bon
• „Ruckes-Vintage-Band“ spielt jazzige Eigenkompositionen
 Samstag, 10. Mai 2018, 14.00 bis 19.00 Uhr: Ausstellung
 Sonntag, 13. Mai 2018, 11.00 bis 18.00 Uhr: Ausstellung

Foto © 2018 Eva/Detlef Hipp

Freuen Sie sich in diesem Jahr auf folgende Aussteller:
John Gerard, Rheinbach - Paperworks 
Annegret Goebels, Bonn - Skulpturen und Objekte 
Pascale Hussong-Renz, Heidelberg - Malerei und Collagen 
Josef Kemp, Wachtberg - Drechselarbeiten 
Barbara Kickelbick, Bonn - Goldschmiedearbeiten
Beate Meffert-Schmengler, Meckenheim - Skulpturen und Drucke 
Peter Moritz, Unkel - Fotografie abstrakt real
Frank Schillo, Köln - Keramik 
Willi Reiche, Wachtberg - Kunstmaschinen  
Bernadette Weckerle, Schwendi - Textil-Design

Informationen:
Josef und Bärbel Kemp
Holzemer Straße 4
53343 Wachtberg-Villip
Tel.: 02 28 / 32 12 74
www.DrehArtKemp.de

WA C H T B E R G

	 10.	bis	12.	Mai	2019	

18.	HofArt
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■	Begegnungsstätte CLUB
Do., 4.4. und 2.5., 9.30 - 11.30 Uhr
Gesprächskreis Computervormittag für 

Senioren im CLuB · Wenn Sie bereits Er-
fahrung im Umgang mit Computer haben 
und für Ihre Probleme Lösungen suchen, 
dann könnte der Gesprächskreis „Sankt Au-
gustiner Computervormittag für Senioren“ 
eine Anlaufstelle sein. Martin Swidzinski 
(Referent). Anmeldung erforderlich.

■	Bildungswerk 
Bonner Verein

Sa./So., 11./12.5., 10 - 17 u. 10 - 15 Uhr
mein Smartphone – meine Fotos: einstieg 

in die Digitalfotografie · Technische 
Grundlagen, Kamerazubehör und prakti-
sche Apps werden vorgestellt. Im Fokus aber 
steht die Frage: Wann ist ein Bild „gut“? Bitte 
mitbringen: Smartphone mit Speicherplatz, 
voller Akku, Ladekabel. Leitung: Detlef Szillat. 
Kosten: 75 E.

■	Margarete-Grund-
mann-Haus

Mi., 3.4., 10 - 13 Uhr
Den Computer wieder flott machen – 

Windows entrümpeln · Anmeldung 
erforderlich (Dr. Bartkowski, 02224 123 70 
70). Kosten: 22 E.

donnerstags, 9 - 13 Uhr
internetCafé · Internet, E-Mail, Textverarbei-

tung unter fachkundiger Begleitung. Kosten: 
0,50 E pro halbe Stunde.

Mi., 10.4., 10 - 13 Uhr
Der sichere Computer · Anmeldung erfor-

derlich (Dr. Bartkowski, 02224 123 70 70). 
Kosten: 22 E.

jeden 2. Do., ab 20 Uhr
arbeitskreis Fotografie · Anmeldung erfor-

derlich (Dietger Wüst, 0228 26 16 26).

Mi., 17.4., 10 - 13 Uhr
online-Banking – aber sicher! · Anmeldung 

erforderlich (Dr. Bartkowski, 02224 123 70 
70). Kosten: 22 E.

Mi., 24.4., 10 - 13 Uhr
Fragestunde zu Computer, Smartphone 

und Co. · Anmeldung erforderlich (Dr. Bart-
kowski, 02224 123 70 70). Kosten: 10 E pro 
30 Minuten.

Fr., ab 26.4., 14 - 15.30 Uhr
internet und e-mail für einsteiger · Anmel-

dung erforderlich (Dr. Bartkowski, 02224 123 
70 70). Kosten: 88 E (8 x 90 Minuten).

Mi., 8.5., 10 - 13 Uhr
Fotos organisieren und bearbeiten · Anmel-

dung erforderlich (Dr. Bartkowski, 02224 123 
70 70). Kosten: 22 E.

Mi., 15.5., 10 - 13 Uhr
Fotobücher selbst gestalten · Anmeldung 

erforderlich (Dr. Bartkowski, 02224 123 70 
70). Kosten: 22 E.

Mi., 22.5., 10 - 13 Uhr
Smartphone / tablet (android) für Fort-

geschrittene · Anmeldung erforderlich (Dr. 
Bartkowski, 02224 123 70 70). Kosten: 44 
E (2 x 3 UStd.).

Fr., ab 31.5., 15.45 - 17.15 Uhr
Phone für einsteiger · Anmeldung erfor-

derlich (Dr. Bartkowski, 02224 123 70 70). 
Kosten: 88 E (8 x 90 Minuten).

■	Offene Tür Dürenstraße
Mi., 3.4., 14 - 17 Uhr
Gestalten mit text und Bildern · Barko Bart-

kowski (Leitung). Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 20 E.

Mi., 10.4., 14 - 17 Uhr
Fotobücher selbst gestalten · Barko Bart-

kowski (Leitung). Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 20 E.

Sa., 13.4. und 11.5., 14 - 18 Uhr
Computer-Sprechstunde des Computer-

club Siebengebirge e.V. · Kostenlose Hilfe 
für Jedermann. Nur nach Voranmeldung 
(02223 29 63 67).

Mi., 17.4., 14 - 17 Uhr
Smartphone-übungsstunde (android) 
· Barko Bartkowski (Leitung). Kosten: 20 E.

Mi., 24.4., 14 - 17 Uhr
iPhone-übungsstunde · Barko Bartkowski 

(Leitung). Kosten: 20 E.

Mi., 8.5., 14 - 17 Uhr
Zeitmanagement und Selbstorganisation 

· Barko Bartkowski (Leitung). Kosten: 20 E.

Mi., 15.5., 14 - 17 Uhr
Windows entrümpeln · Dr. Bartkowski (Lei-

tung). Anmeldung erforderlich. Kosten: 20 E.

Mi., 22.5., 14 - 17 Uhr
„Der sichere Computer“ · Dr. Bartkowski (Lei-

tung). Anmeldung erforderlich. Kosten: 20 E.

Mo., ab 27.5., 14 - 15.30 Uhr
internet und e-mail für einsteiger · Bar-

ko Bartkowski (Leitung). Kosten: 80 E (8 
Termine).

Mo., ab 27.5., 15.45 - 17.15 Uhr
Fotos organisieren, bearbeiten, präsentie-

ren · Barko Bartkowski (Leitung). Kosten: 80 
E (8 Termine).

Mo., ab 27.5., 17.30 - 19 Uhr
übungs- und auffrischungskurs · Barko 

Bartkowski (Leitung). Kosten: 40 E (4 
Termine).

Mi., 29.5., 14 - 17 Uhr
online-Banking – aber sicher! · Dr. Bart-

kowski (Leitung). Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 20 E.

■	Städt. Begegnungs-
stätte Mehlem

Di., 2.4., 10 - 13 Uhr
online-Banking – aber sicher! · Mit den 

richtigen Methoden kann man Online-
Banking so sicher machen wie das „normale“ 
Geldabheben und Überweisen am Schalter. 
Dr. Barko Bartkowski (02224 96 73 23, ab 18 
Uhr). Anmeldung erf. Kosten: 20 E.

Di., 9.4. bis 30.4., 10 - 13 Uhr
iPhone für einsteiger · Moderne Mobilte-

lefone und Smartphones können immer 
mehr. Das macht es manchmal schwierig, 
sich zwischen all den Funktionen zurecht-
zufinden. Im diesem Kurs lernen Sie den 
Umgang mit Ihrem Mobilgerät gründlich 
und Schritt für Schritt. Dr. Barko Bartkowski 
(02224 96 73 23, ab 18 Uhr). Anmeldung 
erforderlich. Kosten: 60 E.

Di., 30.4., 10 - 13 Uhr
Digitalkamera und Computer – Fotos 

organisieren, bearbeiten, präsentieren · 
Lernen Sie Ihre Digitalkamera besser kennen 
und nutzen Sie deren vielfältige Möglich-
keiten: Umgang mit der Kamera, Tipps für 
bessere Fotos, Übertragen der Bilder auf den 
Computer, Verwalten und Organisieren, etc. 

Dr. Barko Bartkowski (02224 96 73 23, ab 18 
Uhr). Anmeldung erf. Kosten: 20 E.

Di., 7.5., 10 - 13 Uhr
Fotobücher selbst gestalten · Ausschnitte 

vergrößern, Belichtung korrigieren, Farbsti-
che beheben und unscharfe Fotos retten; 
Fotos als Collagen oder Dia-Show mit Musik 
präsentieren. Dr. Barko Bartkowski (02224 96 
73 23, ab 18 Uhr). Anmeldung bis zwei Tage 
vor Beginn. Kosten: 20 E.

Di., 14.5., 10 - 13 Uhr
Smartphone-übungsstunde (android) · Sie 

können eigentlich schon ganz gut mit Ihrem 
Smartphone umgehen – trotzdem tauchen 
immer wieder Fragen auf? Hier können Sie 
Fragen stellen und Funktionen und Apps 
unter fachkundiger Anleitung ausprobieren. 
Dr. Barko Bartkowski (02224 96 73 23, ab 18 
Uhr). Anmeldung erforderlich. Kosten: 20 E.

Di., 21.5., 10 - 13 Uhr
iPhone-übungsstunde · Moderne Mobil-

telefone und Smartphones können immer 
mehr. Das macht es manchmal schwierig, 
sich zwischen all den Funktionen zurecht-
zufinden. Im diesem Kurs lernen Sie den 
Umgang mit Ihrem Mobilgerät gründlich 
und Schritt für Schritt. Dr. Barko Bartkowski 
(02224 96 73 23, ab 18 Uhr). Anmeldung 
erforderlich. Kosten: 20 E.

Di., 28.5., 10 - 11.30 Uhr
übungs- und auffrischungskurs · Dr. Barko 

Bartkowski (02224 96 73 23, ab 18 Uhr). 
Anmeldung erf. Kosten: 40 E.

Di., 28.5. bis 18.6., 11.45 - 13.15 Uhr
kaufen und Verkaufen auf eBay · Wie 

Sie Gefahren vermeiden und den größten 
Flohmarkt der Welt sicher nutzen können. 
Üben Sie das Suchen und Kaufen sowie das 
Erstellen von attraktiven Angeboten am 
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 www.spedition-keller.de

Freundliche, kompetente Beratung!

Privatumzug  •  Nah und fern  •  Übersee  •  Lagerung
 Professionelle Beratung  •  Individuelle Planung  •  Umfassender Service 
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Vom 07.-10. Juni 2019 steht am Pfingst-
wochenende alles unter dem Motto „11. 
Ballonfestival Bonn“. In diesem Jahr wer-
den an 4 Tagen bis zu 30 Heißluftballone, 
Luftschiffe und Sonderformen, auf der 
großen Blumenwiese in den Sonnenauf- 
und Sonnenuntergang starten. Die Gäste 
können sich neben eindrucksvolle Ballons-
tarts auch auf ein abwechslungsreiches 
Familienprogramm mit vielen kulinari-
schen Highlights freuen. Das eindrucks- 

volle Ballonglühen am Samstag und 
Sonntag gegen 22.30 Uhr ist ein absolutes 
Highlight. Das Rahmenprogramm beginnt 
am Samstag um 15.00 Uhr, am Pfingst-
sonntag und -montag um 12.00 Uhr. 

Tickets sind zum Festivaltarif ab 179,- Euro 
unter info@skytours-ballooning.de oder 
0228 - 96 96 748 erhältlich. 

www.ballonfestival-bonn.de

Ballonfestival
Bonn11.

Skytours
Ballonfahrten

  07. - 10. Juni 2019
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praktischen Beispiel! Dr. Barko Bartkowski (02224 96 73 
23, ab 18 Uhr). Anmeldung erf. Kosten: 40 E.

■	VHS Bonn
Di., 2.4., 15 - 17.30 Uhr
Smartphone – treff 55+ (android) · Anmeldung erfor-

derlich (0228 77 49 04). Kosten: 71,28 E, erm. 51,73 E. Ort: 
Haus der Bildung, Raum 2.60.

Mo.s/Do.s, 29.4. bis 16.5., 9 - 12.15 Uhr
Wie geht das? – erste Schritte am Computer (Windows 

10) – Für Ältere (55+) · Anmeldung erforderlich (0228 
77 49 04). Kosten: 127,18 E, erm. 97,52 E. Ort: Haus der 
Bildung, Raum 2.59.

Di., 30.4., 9 - 12.15 Uhr
ordnung im Dateien-Chaos für Ältere (55+) · Anmeldung 

erforderlich (0228 77 49 04). Kosten: 122,18 E, erm. 92,52 
E. Ort: Haus der Bildung, Raum 2.59.

Mi., ab 8.5., 9 - 12.15 Uhr (2 x wöchentlich)
internet aufbaukurs für Ältere (55+) · Anmeldung erfor-

derlich (0228 77 49 04). Kosten: 144,70 E, erm. 106,18 E. 
Ort: Haus der Bildung, Raum 2.59.

Mo.s/Do.s, 20.5. bis 13.6., 9 - 12.15 Uhr
Windows 10 aufbaukurs für Ältere (55+) · Anmeldung 

erforderlich (0228 77 49 04). Kosten: 144,70 E, erm. 106,18 
E. Ort: Haus der Bildung, Raum 2.59.

Gymnastik/turnen

montags, ab 9 Uhr
Yogilates ·  Elemente von Yoga werden mit Pilates verbun-

den, besonderes Workout für Körper und Seele; im ev. 
Gemeindehaus Niederbachem. Anmeldung erforderlich. 
Schwimmgemeinschaft Wachtberg-Godesberg

montags, 9.20 - 10.50 Uhr und 11 - 12.30 Uhr
tai Chi und Qi Gong ·  Dr. Stefan Tippach (Trainer). Kosten: 

9,80 E pro Veranstaltung. Offene Tür Dürenstraße

montags, 10 - 10.45 Uhr und 11 - 11.45 Uhr
Sitzgymnastik für Sie und ihn ·  Anmeldung bei Kurs-

leiterin Frau Felsch (0228 74 82 444). AWO Ortsverein 
Bonn-Duisdorf e.V.

montags, ab 16 oder 17 Uhr
QiGong ·  Sanfte Bewegungsabläufe, Lebensenergie in 

Fluss bringen, wirkt positiv auf Herz und Kreislauf; im ev. 
Gemeindehaus Niederbachem. Anmeldung erforderlich. 
Schwimmgemeinschaft Wachtberg-Godesberg

montags, ab 18, 19 oder 20 Uhr
Pilates ·  Ganzheitliches Körpertraining, Verbesserung 

der Stützmuskulatur; im ev. Gemeindehaus Niederba-
chem. Anmeldung erforderlich. Schwimmgemeinschaft 
Wachtberg-Godesberg

dienstags, 9 - 9.45 und 10.30 - 11.15 Uhr
Wirbelsäulengymnastik ·  Stärkung der Rumpfmuskulatur 

um Rückenproblemen vorzubeugen und bereits vorhande-
ne Rückenbeschwerden zu reduzieren. Verbesserung der 
motorischen Eigenschaften: Kraft, Beweglichkeit, Koordi-
nation, Dehn- und Entspannungsfähigkeit. Inge Gerding 
(Leitung; 02241 33 17 01). Anmeldung erf. Kosten: jeweils 
40 E (10 UStd.) pro Kurs. Ort: Evang. Gemeindezentrum 
Holzlar, Heideweg 27. Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband 
Bonn e.V.

dienstags, 9.30 - 10.30 Uhr
GtV Sturzprophylaxe/Gleichgewichtstraining ·  Unsi-

cherheit beim Gehen erzeugt Angst vor dem Fallen und ruft 
eine Festhaltespannung im gesamten Körper hervor. Die-
sen Teufelskreis versuchen wir zu durchbrechen, indem wir 
uns bei beschwingter Musik bewegen. Ute Schendzielorz 
(Leitung). Pro Stunde: 3 E für Mitglieder, sonst 65 E für 
Zehnerkarte für Nichtmitglieder. Offene Tür Dürenstraße

dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr
„Bleib‘ fit – mach‘ mit!“ ·  Speziell auf ältere Menschen 

abgestimmte Gymnastikübungen unter Anleitung einer 
qualifizierten Sportpädagogin. Kosten: 1,50 E. AWO 
Ortsverein Bonn-Stadt

dienstags, ab 17 Uhr
Spannungsfeld rücken ·  Verbesserung der Haltung 

und Bewegung, gezielte Kräftigung und Gymnastik zur 
besseren Körperwahrnehmung, keine Grundkenntnisse 
erforderlich; im Haus der GKG Bergfunken, Bad Godesberg. 
Schwimmgemeinschaft Wachtberg-Godesberg

Donnerstag, 4. April 2019, 15-17 Uhr  •  Haus Schlesien, KaffeePLUS

Notgeld, Postwertzeichen und Ganzsachen aus den 
Anfangsjahren der Weimarer Republik sind ein be-
liebtes Sammelgebiet. Bei Kaffee und Kuchen geht es 
um Sammellust und Sammelfrust. Der Sammler Ingo 
von Garnier wird sein Wissen und seine Erfahrungen 
mit den Gästen teilen. 
Entgelt 9,- EUR (inkl. Kaffee, Kuchen, Eintritt)

Do., 18. April 2019, 14:30 Uhr: Öffentliche Führung
aLS DaS GeLD niCHTS MeHR WeRT WaR
Reparationsforderungen & Inflation. Die Führung zeigt 
die wirtschaftliche Entwicklung in den ersten Jahren 
der Weimarer Republik auf. 
Die Führung ist kostenlos.
Eintritt 3,- EUR, ermäßigt 1,50 EUR

Die Landschaft an der Oder mit ihren 
wechselnden herrschaftlichen und natio-
nalen Zugehörigkeiten war über Jahrhun-
derte hinweg ein Begegnungsraum. Hier 
kreuzten sich auch die deutsch-jüdische 
und die polnisch-jüdische Kultur. In der 
Neuzeit bedrohte der Nationalismus, 
gepaart mit dem Antisemitismus, diese 
kulturelle Vielfalt. Der Nationalsozia-
lismus zerstörte sie. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg wurden weite Abschnitte der 
Oder zur deutsch-polnischen Grenze 
und die deutsche Bevölkerung aus den 
Regionen östlich des Flusses vertrieben. 
Polen fanden hier eine neue Heimat und 
für kurze Zeit schien es, dass in Nie-
derschlesien und Pommern jüdisches 
Leben heimisch werden könnte. Meh-
rere Zehntausend polnisch-jüdische 
Holocaustüberlebende siedelten sich 
hier an, doch die meisten wanderten 
bis Ende der 1960er Jahre wieder aus. 
Die jahrhundertelange Anwesenheit von 
Juden an der Oder fiel dem Vergessen 
anheim, ihre Spuren wurden oft zerstört.

Die deutsch-polnische Wanderausstel-
lung des Deutschen Kulturforums östliches 
Europa (DKF) möchte zum Nachdenken 
und zum Gespräch zwischen den ehema-
ligen und heutigen Bewohnern der Region 

Weitere Informationen:
HauS SCHLeSien - Dokumentations- und informationszentrum für schlesische Landeskunde
Dollendorfer Straße 412, 53639 Königswinter, Tel: 02244 - 886 0
kultur@hausschlesien.de | www.hausschlesien.de
Aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen und Ausstellungen finden Sie auch auf Facebook

anregen und ist zugleich eine Einladung 
zur Neuentdeckung des deutsch-polnisch-
jüdischen Kulturerbes dieser Landschaft. 
Damit leistet die Ausstellung auch einen 
Beitrag gegen die lauter werdenden anti-
semitischen Töne in der deutschen wie 
auch der polnischen Gesellschaft. 

Heutigen Deutschen, sofern sie nicht 
Heimatvertriebene sind, ist die Geschich-
te und Kultur jenseits der Oder wenig 
bekannt. Die polnische Bevölkerung, 
1945 selbst aus verschiedenen Regio-
nen Vorkriegspolens dorthin umgesie-
delt, engagiert sich zunehmend für die 
Bewahrung des deutschen Kulturerbes. 
Die zweisprachige Ausstellung, die in Ko-
operation mit vielen deutschen und polni-
schen Partnerinstitutionen ausgearbeitet 
wurde, soll aufzeigen, dass die jüdische 
Geschichte ein Teil dieses gemeinsamen 
Kulturerbes ist.

Die Ausstellung wird am 12. Mai 
2019 im Eichendorffsaal von HAUS 
SCHLESIEN im Beisein von Dr. Mag-
dalena Abraham-Diefenbach eröffnet. 
Abraham-Diefenbach ist wissenschaft-
liche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
Denkmalkunde der Europa-Universität 
Viadrina in Frankfurt (Oder) und eine 
der Kuratorinnen der Ausstellung. 

IM FLuSS
DER ZEIt.

12. Mai bis 1. Dez. 2019 
Wanderausstellung des 
DKF im Haus Schlesien

Jüdisches 
Leben an 
der Oder

Die Ausstellung wird 
erstmals fern der Oder, im 

HAUS SCHLESIEN, gezeigt.  
Eine Vortragsreihe wird die 

Ausstellung ergänzen.
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Super-Ballonfestival – von Freitag, 7., bis Mon-
tag, 10. Juni 2019, das ganze Pfingstwochenende 
zum Abheben … 30 Heißluftballone, Luftschiffe 
und faszinierende Sonderformen laden von der 
Rheinaue aus zu unvergesslichen Luftfahrten über 
Bonn und die Umgebung ein. Gestartet wird von 
der großen Blumenwiese aus in den Sonnenauf- 
oder -untergang.

Die Besucher des Ballonfestivals können sich 
nicht nur auf eindrucksvolle Starts freuen, sondern 
auch über viele Informationen rund um die Luftfahrt 
sowie ein abwechslungsreiches Familienprogramm, 
am Samstag beginnt es für „Groß und Klein“ um  
15 Uhr, an Pfingstsonntag und Pfingstmontag um 
12 Uhr.  Nicht verpassen sollten Festival-Besucher 
das traditionelle Ballonglühen am Samstag und 
Sonntag jeweils gegen 22:30 Uhr, wenn sich die 
Ballone nach der Fahrt noch einmal aufstellen und 
den Nachthimmel illuminieren – ein atemberau-
bender Anblick.

Tickets zum Festivaltarif von 179,- Euro: 
info@skytours-ballooning.de oder 02 28 - 96 96 748.
Weitere Informationen: 
www.ballonfestival-bonn.de

11. Ballonfestival Bonn
Pfingsten, Fr., 7. bis Mo., 10. Juni

up, up and away …

dienstags, ab 18 Uhr
konditionsgymnastik ·  Kraft, Ausdauer, Ge-

lenkigkeit und Bewegungskoordination. Gute 
Grundkondition notwendig; Turnhalle Berkum. 
Anmeldung erforderlich. Schwimmgemeinschaft 
Wachtberg-Godesberg

dienstags, ab 19 und 20 Uhr
Powermix Fitness ·  Verbesserung von Kraft und 

Ausdauer, gezielte Gymnastik mit Musik, gute 
Grundkondition vorausgesetzt; in der Turnhalle 
Berkum. Anmeldung erforderlich. Schwimmge-
meinschaft Wachtberg-Godesberg

mittwochs, 9.30 - 10.30 Uhr
VfB Seniorengymnastik ·  Gerlinde Habenicht 

(Leitung). Anmeldung und Informationen erhal-
ten Sie beim VfB (0228 40 367-26). Kosten: auf 
Anfrage. Offene Tür Dürenstraße

mittwochs, 15 - 16.30 Uhr
Drk Gymnastik ·  Durcharbeiten des ganzen Kör-

pers im Sitzen. Kräftigung und Mobilisation der 
gesamten Muskulatur und des Gleichgewichtes. 
Ingrid Gahl (Leitung). Offene Tür Dürenstraße

mittwochs, 15.15 - 16 Uhr
Drk-Wirbelsäulengymnastik ·  DRK ganzheit-

liche Wirbelsäulengymnastik mit Training zum 
Aufbau von Bauch- und Rückenmuskulatur. 
Christa Koppenhöfer (Leitung). Anmeldung bis 
zwei Tage vor Beginn. Kosten: 40 E (für 10 UStd.). 
Städt. Begegnungsstätte Mehlem

mittwochs, 16.15 - 17 Uhr
Funktionstraining – Veranstaltung der 

rheuma-Liga ·  Christa Koppenhöfer (Leitung). 
Anmeldung und Bezahlung bis zwei Tage vor 
Beginn bei der Rheuma-Liga Bonn (0228 92 89 
83 70). Städt. Begegnungsstätte Mehlem

mittwochs, 17 - 18 Uhr
Funktionsgymnastik 60 plus ·  Ingrid Gahl (Lei-

tung). Kosten: jeweils 15 E monatlich. Offene 
Tür Dürenstraße

mittwochs, ab 18 oder 19 Uhr
Pilates ·  Ganzheitliches Körpertraining, Ver-

besserung der Stützmuskulatur; im Hotel 
Dahl Niederbachem. Anmeldung erforderlich. 
Schwimmgemeinschaft Wachtberg-Godesberg

mittwochs, ab 19 Uhr
QiGong ·  Sanfte Bewegungsabläufe, Lebens-

energie in Fluss bringen, wirkt positiv auf Herz 
und Kreislauf; im Familienzentrum Berkum. 
Anmeldung erforderlich. Schwimmgemeinschaft 
Wachtberg-Godesberg

donnerstags, ab 9.30 Uhr
Bodyworkout – Spezial ·  Mit Leichtigkeit zur 

Bestform, gesundheitsorientiertes Krafttraining 
ohne Geräte und durch Einsatz individuell befüll-
barer Schwunghanteln. Schwimmgemeinschaft 
Wachtberg-Godesberg

donnerstags, 9.45 - 10.30 und 10.45 - 11.30 Uhr
Ganzheitliche Wirbelsäulengymnastik ·  Sie 

lernen, Ihre Bauch- und Rückenmuskulatur zu 
stärken, die Wirbelsäule, Gelenke und Bandschei-
be zu entlasten und Fehlhaltungen entgegen 
zu wirken. Da zu einem gesunden Rücken auch 
gesunde Füße und Beine gehören, machen wir 
auch regelmäßig entsprechende Übungen zur 
Stabilisierung. Inge Gerding (Leitung; 02241 
33 17 01). Anmeldung erf., bitte sprechen Sie 
vorher mit ihrem Arzt. Kosten: jeweils 40 E (10 
UStd.). Ort: Evang. Gemeindezentrum Holzlar, 
Heideweg 27. Deutsches Rotes Kreuz - Kreisver-
band Bonn e.V.

donnerstags, 10 - 11 Uhr
Fitness im Freien ·  Aufwärmübungen im Gemein-

schaftsraum, danach Fitness-Parcours. Einstieg 
jederzeit möglich. Kosten: Um eine Spende wird 
gebeten. SeniorenNetzwerk Stammheim

donnerstags, 11 - 11.45 Uhr
Leichte rhythmische Bewegungsübungen 
·  Frau Klara Surkowa (Leitung). Anmeldung 
erforderlich. Städt. Begegnungsstätte Mehlem

donnerstags, 11 - 12 Uhr, freitags, 10 - 11 Uhr
Fitness im alter ·  Gymnastikgruppe für Ge-

übte. Einstieg jederzeit möglich. Kosten: Um 
eine Spende wird gebeten. SeniorenNetzwerk 
Stammheim

donnerstags, 14.30 - 15.15 Uhr 
und 15.45 - 16.30 Uhr
Sanfte Gymnastik für die ältere Generation  

Es werden Bewegungs- und Körpererfahrung 
sowie Koordination und Kondition auf langsame 
und sanfte Weise trainiert, Dehn- und Kräfti-
gungsübungen im Stehen und Sitzen erfahren. 
Gisela Büchmann (Leitung). Kosten: jeweils 33 
E (10 UStd.). Veranstaltungsort: Pfarrheim St. 
Augustinus, Gottfried-Kinkel-Straße 7. Deutsches 
Rotes Kreuz - Kreisverband Bonn e.V.

donnerstags, 17 - 18 Uhr
Funktionsgymnastik 60 plus ·  Ingrid Gahl 

(Leitung). Kosten: 15 E monatlich. Offene Tür 
Dürenstraße

donnerstags, ab 18 Uhr
Bauch-Beine-Po ·  und nicht nur die Körperteile 

werden angesprochen, kombiniertes Körpertrai-
ning mit schonenden Bodenübungen; im Hotel 
Dahl in Niederbachem. Schwimmgemeinschaft 
Wachtberg-Godesberg

donnerstags, ab 19 Uhr
Bodystyling – let´s have fun! ·  Für jedermann, 

dynamisches Fitnesstraining für alle Altersklas-
sen; im Hotel Dahl in Niederbachem. Schwimm-
gemeinschaft Wachtberg-Godesberg

freitags, 9.30 - 10.15 Uhr
Drk Gymnastik für osteoporose-Betroffene 

kurs i ·  Annemarie Guta (Leitung). Anmeldung 
beim DRK-Zentrum Bonn (0228 98 31 52). Kos-
ten: 24/40 E (6/10 UStd.). Offene Tür Dürenstraße

freitags, 10.30 - 11.15 Uhr
Drk Gymnastik für osteoporose-Betroffene 

kurs ii ·  Annemarie Guta (Leitung). Anmeldung 
beim DRK-Zentrum Bonn (0228 98 31 52). Kos-
ten: 24/40 E (6/10 UStd.). Offene Tür Dürenstraße

freitags, 11 - 12 Uhr
Fit bis ins hohe alter ·  Gymnastikgruppe im 

Sitzen und Stehen. Einstieg jederzeit möglich. 
Kosten: Um eine Spende wird gebeten. Senio-
renNetzwerk Stammheim

freitags, 14.30 - 16 Uhr
Qi Gong ·  Dr. Stefan Tippach (Trainer). Kosten: 

10 E pro Veranstaltung. Offene Tür Dürenstraße

sport/Fitness

montags, ab 9, 10, 11, 17.15 oder 18 Uhr, 
dienstags, ab 9 oder 10 Uhr, donnerstags, ab 
19 oder 20 Uhr und freitags, ab 16 Uhr
aquaGym im Flachwasser ·  Sanftes, ab-

wechslungsreiches, effektives Aqua-Training, 
Schwimmkenntnisse nicht erforderlich; im Hotel 
Dahl Niederbachem. Anmeldung erforderlich. 
Schwimmgemeinschaft Wachtberg-Godesberg

montags, 10 - 10.45 Uhr
Bewegt älter werden: Gymnastik im Sitzen für 

Senioren  Margarete-Grundmann-Haus

montags, 10.15 - 11.15 Uhr
Gelenkyoga auf dem Stuhl ·  Unter der Leitung 

von Yogalehrerin und Kunsttherapeutin Frau 
Hieronymie-Pinnock. Kosten: 45 E für 6 Termine. 
Begegnungsstätte Konvente

montags, 11 - 12 Uhr
Bewegt älter werden: Wer rastet, der 

rostet – Fitnesstraining für das Gedächt-
nis ·  Kosten: 3 E pro Termin, ermäßigt 2 E. 
Margarete-Grundmann-Haus

montags, 14 - 17 Uhr
tischtennis ·  Die Tischtennis-Gruppe freut sich 

über neue Mitspielerinnen und -spieler. An-
meldung erforderlich. Städt. Begegnungsstätte 
Mehlem

montags, 15.30 - 17 Uhr
Drk hata-Yoga – sanftes Yoga für einsteiger 
·  Elvira Hagedorn (Leitung). Anmeldung beim 
DRK-Zentrum Bonn (0228 98 31 52). Kosten: 
54/72 E (12/16 UStd.). Offene Tür Dürenstraße

montags, ab 18 oder 18.45 Uhr und 
mittwochs, ab 18.45 oder 19.30 Uhr
aquatic Fitness ·  Durch Auftriebsgürtel im 

Wasser schweben, Muskulatur wird gezielt 
gestärkt, gelockert und gleichzeitig massiert, 
mit flotter Musik; im Wachtbergbad Berkum. 
Anmeldung erforderlich. Schwimmgemeinschaft 
Wachtberg-Godesberg

montags, 18.15 - 19.45 Uhr
VfB rückenfitness für eine gesunde haltung ·  

In unseren Rückenfitness Kursen fließen neben 
Übungen aus der klassischen Rückenschule auch 
Elemente aus Pilates und dem funktionellen 
Training mit ein. Esther Borschel (Leitung). An-
meldung und Informationen erhalten Sie beim 
VfB (0228 40 367-26). Kosten: auf Anfrage, da 
eine Förderung durch die Krankenkasse möglich 
ist. Offene Tür Dürenstraße

montags und mittwochs, ab 19.30 Uhr
aquaGym im Flachwasser ·  Sanftes, ab-

wechslungsreiches, effektives Aqua-Training, 
Schwimmkenntnisse nicht erforderlich; im 
Wachtbergbad Berkum. Anmeldung erforderlich. 
Schwimmgemeinschaft Wachtberg-Godesberg

dienstags, ab 9.30, 10.30 und 13.15 Uhr 
( jeweils 45 Min.)
Bewegt älter werden: Gymnastik für Frauen 

ab 60  Margarete-Grundmann-Haus

dienstags, 15.45 - 16.45 Uhr
Parkinson-Gymnastik ·  Birgitt Rößler (Leitung). 

Offene Tür Dürenstraße

dienstags, 17 bis 18.30 Uhr
VfB reha-Sport für Schmerzpatienten ·  Anne 

Schick (Leitung). Anmeldung und Informationen 
erhalten Sie beim VfB (0228 40 367-26). Kosten: 
auf Anfrage, Förderung durch die Krankenkasse 
möglich. Offene Tür Dürenstraße

dienstags, ab 18.15 und 19.19 Uhr und 
donnerstags, ab 11 Uhr
Faszientraining ·  Für das Lösen, Dehnen 

und Kräftigen der Faszien (Bindegewebe); 
in Bad Godesberg. Schwimmgemeinschaft 
Wachtberg-Godesberg

dienstags, ab 20 Uhr
Cardioboxing ·  Effektives Workout und mitrei-

ßendes Konditionstraining; in der Gymnastik-
halle am Kurfürstenbad und der Gymnastikhalle 
in Wachtberg-Villip. Schwimmgemeinschaft 
Wachtberg-Godesberg

mittwochs, 10.30 - 12 Uhr
VfB reha-Sport für Schmerzpatienten ·  Ger-

linde Habenicht (Leitung). Anmeldung und 
Informationen erhalten Sie beim VfB (0228 40 
367-26). Kosten: auf Anfrage, Förderung durch 
Krankenkasse möglich. Offene Tür Dürenstraße

mittwochs, 18.15 - 19.45 Uhr
Drk hata-Yoga – dynamisches Yoga für teil-

nehmer mit Vorkenntnissen ·  Elvira Hagedorn 
(Leitung). Anmeldung beim DRK-Zentrum Bonn 
(0228 98 31 52). Kosten: 54/72 E (12/16 UStd.). 
Offene Tür Dürenstraße

donnerstags, 9.15 - 10.15 Uhr
VfB Fit ab 70 – Gleichgewichtstraining für Se-

nioren ·  Ziel ist, ihre Muskelkraft aufzubauen, 
die Reaktions- und Koordinationsfähigkeit zu 
verbessern und ihre Haltung sowie das Gleichge-
wicht gezielt zu trainieren. Martina Weiß-Bischof 
(Leitung). Anmeldung und Informationen beim 
VfB (0228 40 367-26). Kosten: auf Anfrage, da 
Förderung durch Krankenkasse möglich. Offene 
Tür Dürenstraße

donnerstags, 10.30 - 12 Uhr
VfB Sport in der krebsnachsorge für Frauen ·  

Für den Heilungsprozess spielt sowohl die kör-
perliche Verfassung der Krebs-Patientinnen als 
auch der seelische Zustand eine sehr wichtige 
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Der in Köln geborene Jude flüchtete 1939 vor den 
Nationalsozialisten nach Belgien, wurde von dort aus 
nach der deutschen Besetzung ins französische KZ Gurs 
gebracht, konnte 1941 aber entkommen. Nach jahrelan-
ger Flucht durch Europa kehrte er nach dem Krieg ins 
Rheinland zurück. Er lebte und arbeitete in Bonn, Köln 
und Meckenheim.

Die ausstellung ist ein Querschnitt aus der langen 
Schaffenszeit Manfred Weils (1920-2015). „Die Koope-

ration mit der Galerie 62 bie-
tet uns die Möglichkeit, seine 
Werke noch mehr Menschen 
zugänglich zu machen“, sagt 
Astrid Mehmel, die Leiterin 
der Gedenkstätte Bonn. Für 
die Galerie 62 ist die Ausstel-
lung ein Non-Profit-Vorha-
ben. „Wir verzichten beim 
Verkauf der Bilder während 
der Jüdischen Kulturtage auf 
jede Provision“, sagt Galeris-
tin Irmgard Hofmann. „Die 
Verkaufserlöse gehen zu 100 
Prozent an die Witwe des 
Künstlers, Alisa Weil, die 

selbst Verfolgte des Nationalsozialismus war und ihren 
Lebensunterhalt zu weiten Teilen durch den Verkauf von 
Bildern ihres Mannes bestreitet.“ 

Manfred Weil studierte in Antwerpen an der Königlichen 
Akademie der Künste und nach dem Zweiten Weltkrieg 
an der Kölner Werkschule. Er produzierte über Jahrzehn-
te hinweg Ölbilder, Gouachen, Acrylbilder, Aquarelle, 
Zeichnungen und Lithografien. Seine Schaffenskraft war 
immens groß, und er hat einen riesigen Fundus hinter-
lassen, denn er hat bis ins hohe Alter nahezu jeden Tag 
gearbeitet. Im Werk des Malers und Zeichners nehmen 
Porträts von Frauen und Mädchen einen großen Raum 
ein. Der Künstler starb 2015 fast 95-jährig in Mecken-
heim. Bilder von Weil sind in mehreren Museen und 
vielen städtischen und privaten Sammlungen zu finden.

Lesung am Sonntag, 7. april 2019, um 16 uhr
Birte Schrein, Schauspiel Bonn, wird aus dem Buch 

„Manfred Weil - Sein oder Nichtsein“ von Mechthild 
Kalthoff lesen und das bewegte Leben Manfred Weils 
skizzieren. Während der Jüdischen Kulturtage Rhein-
Ruhr bis 14. April 2019 ist die Galerie 62 täglich außer 
montags und samstags von 14 bis 18 Uhr geöffnet, au-
ßerdem außerhalb der Öffnungszeiten und ab Mitte April 
nach telefonischer Absprache unter Tel. 0228/3917686. 

Weitere Informationen:
Gedenkstätte für die Bonner Opfer des 
Nationalsozialismus - An der Synagoge e.V.
Franziskanerstraße 9, 53113 Bonn,
Tel.: 0228 / 69 52 40
www.ns-gedenkstaetten.de/nrw/bonn

Rolle. Für eine schnelle Reintegration 
der Betroffenen in das Arbeits- und 
Sozialleben. Gerlinde Habenicht (Lei-
tung). Anmeldung und Informationen 
beim VfB (0228 40 367-26). Kosten: auf 
Anfrage, da Förderung durch Kranken-
kasse möglich. Offene Tür Dürenstraße

donnerstags, 17.30 - 19 Uhr
Feldenkrais-Gruppe ·  Die Übungen 

haben eine positive Wirkung bei Rü-
ckenschmerzen, Knie-, Nacken- oder 
Schulterschmerzen, Schlafstörungen 
usw. Rita Räderscheidt (Leitung; 0228 
32 28 69). Offene Tür Dürenstraße

freitags, ab 10 Uhr
Bewegt älter werden: Fit im 

Grünen – Wir sind Gemeinsam 
bewegt unterwegs ·  Treffpunkt: Fo-
yer im Margarete-Grundmann-Haus. 
Margarete-Grundmann-Haus

freitags, 12.30 - 13.30 Uhr
VfB reha-Sport für Schmerzpatien-

ten ·  Gundula Müller-Napp (Leitung). 
Anmeldung und Informationen er-
halten Sie beim VfB (0228 40 367-26). 
Kosten: auf Anfrage, Förderung durch 
die Krankenkasse möglich. Offene Tür 
Dürenstraße

samstags, ab 16 Uhr
Schwimmkurs für erwachsene ·  Erler-

nen von Rücken- und Kraulschwimmen; 
im Wachtbergbad Berkum. Anmeldung 
erforderlich. Schwimmgemeinschaft 
Wachtberg-Godesberg

WasserGymnastik

montags, 14 - 14.45 Uhr 
14.45 - 15.30 Uhr
Wassergymnastik ·  Unsere Wasser-

gymnastik ist vorwiegend für die 
ältere Generation und Nichtschwim-
mer geeignet. Gezielte gymnastische 
Übungen mit und ohne Geräte 
kräftigen die Muskeln, verbessern 
das Allgemeinbefinden sowie die kör-
perliche Leistungsfähigkeit. Claudia 
Henseler (Leitung). Kosten: jeweils 
65 E (10 UStd.). Veranstaltungsort: 
Bodelschwinghschule Friesdorf, Am 
Woltersweiher 10. Deutsches Rotes 
Kreuz - Kreisverband Bonn e.V.

dienstags, 8 - 8.45 Uhr, 8.50 - 9.35 Uhr 
und 9.40 - 10.25 Uhr
Wassergymnastik ·  Unsere Wasser-

gymnastik ist vorwiegend für die 
ältere Generation und Nichtschwim-
mer geeignet. Gezielte gymnastische 
Übungen mit und ohne Geräte kräf-
tigen die Muskeln und verbessern das 
Allgemeinbefinden. Alice Bruderreck 
(Leitung). Kosten: jeweils 65 E (10 
UStd.). Veranstaltungsort: Gustav-
Heinemann-Haus, Waldenburger Ring 
44. Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband 
Bonn e.V.

tanzen

montags, 10 - 11 Uhr
Sitztanz ·  Haben Sie Spaß an Bewegung, 

Rhythmus und Musik? Wir tanzen in 
beschwingter Atmosphäre zu deut-
schen und internationalen Volksliedern. 
Renate Marner-Eggert, Dipl. Soz. päd. 
(Leitung). Anmeldung bis zwei Tage 
vor Beginn. Städt. Begegnungsstätte 
Mehlem

jeden 2. und letzten Mo.,  
14.30 - 16 Uhr
Bewegt älter werden: einladung zum 

tanztee oder ü-60 Party ·  Verbringen 
Sie einen schwungvollen Nachmittag 
in netter Gesellschaft bei klassischer 
Tanzmusik. Eine Tanztrainerin vermit-
telt leichte Schritte, jeder kann hier 
mitmachen. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt mit Kaffee und Kuchen, 
Getränken und einem Glas Sekt. Kos-

ten: Spende erbeten, der Verzehr ist zu 
zahlen. Margarete-Grundmann-Haus

dienstags, 14 - 16 Uhr
Folkloretanz für Seniorinnen und Se-

nioren ·  Jeder kann mitmachen, ohne 
Vorkenntnisse, ohne eine/n Partner/
in mitbringen zu müssen. Marianne 
Neubauer (Leitung). Kosten: 2,50 E pro 
Veranstaltung. Offene Tür Dürenstraße

jeden 2. und letzten Mi., ab 14.30 Uhr
Seniorentanz ·  Wally und Heinz Mirgel 

(Mixed Revival Sound), spielen Ever-
greens und aktuelle Schlager. Kosten: 
Eintritt 1 E, kein Mindestverzehr. AWO 
Ortsverein Bonn-Stadt

jeden 2. Do., 19 - 22 Uhr
tanzgruppe „Balfolk“  

Margarete-Grundmann-Haus

freitags, ab 18 Uhr
„De höppeflüh“ –  

internationaler Volkstanz  
Margarete-Grundmann-Haus

meditation

montags, 15 - 15.45 Uhr
Sitzyoga für Sie und ihn ·  Anmeldung 

bei Kursleiterin Frau Gottstein (0228 92 
97 87 77 oder 0152 33 71 77 48). AWO 
Ortsverein Bonn-Duisdorf e.V.

dienstags, 11 - 12.30 Uhr
Yoga ·  Sylvia Dachsel (Leitung). An-

meldung erforderlich. Offene Tür 
Dürenstraße

mittwochs, 17 - 18.30 Uhr
Feldenkrais – Bewusstheit durch Be-

wegung ·  Die leichten, anstrengungs-
losen Bewegungen, jeder Altersgruppe, 
sollen eingeschliffene Gewohnheits-
muster unseres Körpergebrauchs er-
kennen lassen und uns neue leichtere 
Bewegungsmuster zeigen. Bequeme 
Kleidung, warme Socken und eine 
Decke mitbringen. Marianne Risch (Lei-
tung; 0228 65 23 87). Kosten: 90 E (20 
UStd.). Veranstaltungsort: Pfarrheim 
St. Augustinus, Gottfried-Kinkel-Straße 
7. Deutsches Rotes Kreuz - Kv.  Bonn e.V.

donnerstags, 10 - 11.30 Uhr
hatha-Yoga ·  Yoga schenkt geistige und 

seelische Entspannung bei gesteigerter 
Wachheit, fördert das köperlich-see-
lische Wohlbefinden, die Gesundheit 
und Leistungsfähigkeit. Bequeme 
Kleidung und eine Decke bzw. Matte 
mitbringen. Karin Beneke (Leitung; 
02223 29 95 12). Kosten: 90 E (20 
UStd.). Veranstaltungsort: Pfarrheim 
St. Augustinus, Gottfried-Kinkel-Straße 
7. Deutsches Rotes Kreuz - Kv. Bonn e.V.

donnerstags, 19 - 20 Uhr
Lach-Yoga ·  Fit und gut gelaunt durch 

Lach-Yoga: für jede Altersstufe gut 
geeignet. Die leichten pantomimi-
schen Lachübungen finden im Stehen, 
Umhergehen wahlweise auch im 
Sitzen statt. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Tel. Anmeldung erforder-
lich (0176 50 30 02 82). Kosten: jeweils 
5 E. AWO Nachbarschaftszentrum Bad 
Godesberg/Friesdorf

sonntags, 10 - 12 Uhr
meditation ·  Koordination: Dr. 

Richard Ratka (02244 79 80) und 
Herr Uwe Motz (0170 31 36 393). 
Margarete-Grundmann-Haus

Wandern

montags, 10 - 11 Uhr
„nordic Walking – schonende aus-

dauer für herz und kreislauf“ ·  
Gemeinsam erleben wir diese neue 
Art des Gehens. Bitte bringen Sie Wan-
der-/Sportschuhe, Handschuhe, Stöcke 

und gute Laune mit. Wir gehen ca. eine 
Stunde. Die Teilnahme erfolgt grund-
sätzlich auf eigene Gefahr. Anmeldung 
nicht erforderlich. Begegnungsstätte 
CLUB

donnerstags, ab 9 Uhr
nordic Walking für anfänger ·  Sanftes 

Ganzkörpertraining mit maximalem 
Übungseffekt. Anmeldung erforderlich. 
Ort: Treffpunkt am Parkplatz zwischen 
Gimmersdorf und Villip. Schwimmge-
meinschaft Wachtberg-Godesberg

GartenpFleGe

montags, ab 10.15 Uhr
treffen der Gartenfreunde ·  Garten-

freunde zur Unterstützung der Gruppe 
sind herzlich Willkommen. Ursula Hahn 
(Leitung). Ev. Altenzentrum Haus am 
Redoutenpark

sprachen

Mo., ab 29.4., ab 9.30 Uhr
Spanisch für Senioren a1, kurs für 

anfänger ab unidad (Lektion) 6 ·  
Leitung: Claudio Sobarzo Acuna. An-
meldung erf. Kosten: 55 E (8 x 2 UStd.). 
Margarete-Grundmann-Haus

dienstags, ab 14 Uhr
englisch-konversation für Fortge-

schrittene ·  Leitung: Michael Sahner. 
Anmeldung erforderlich (02246 82 25). 
Margarete-Grundmann-Haus

schreiben

dienstags, ab 19.30 Uhr
kreative Schreibwerkstatt Bonn ·  

Schreiben interessanter Texte, Briefe, 
Geschichten, Gedichte, der Phantasie 
Raum geben, sprachliche Fähigkeiten 
erweitern. Monika J. Mannel (Leitung). 
Kosten: 40 E (10 Abende). Offene Tür 
Dürenstraße

mittwochs, ab 15 Uhr
„tintenspuren – kreatives Schreiben“ ·  

Kurs Bildungswerk Interkultur. Leiterin: 
Marita Bagdahn. Anmeldung erfor-
derlich (0228 25 31 28). Kosten: 75 E. 
Margarete-Grundmann-Haus

jeden 2. Mi., 10 - 12.30 Uhr
Schreib- und Denkwerkstatt ·  „Die 

Freude am geschriebenen Wort in die 
Tat umsetzen und die so entstandene 
Texte stilistisch und inhaltlich hinter-
fragen.“ Interessierte sind herzlich 
willkommen. Anno Daas und Beate 
Graf (Leitung). Städt. Begegnungsstätte 
Mehlem

jeden 3. Sa., 14 - 16 Uhr
Schreibwerkstatt für alle, die gerne 

schreiben ·  „Dachten Sie schon mal 
daran oder schreiben Sie schon klei-
ne Geschichten oder Gedichte und 
möchten ein Feedback“… Wir treffen 
uns einmal im Monat, um die gedach-
ten oder entstandenen Texte (max. 1 
DINA4 Seite) zu besprechen oder zu 
schreiben (z.B. Essays zu politischen, 
geschichtlichen Themen, Erinnerungen 
oder Biografisches, Kurzgeschichten, 
Gedichte, Reiseerlebnisse). Aleksandar 
Branimir Kerdic (Leitung). Anmeldung 
erforderlich. Nachbarschaftszentrum 
Brüser Berg

GedächtnistraininG

dienstags, 10 - 11 Uhr
halten Sie Gedächtnis und konzen-

tration fit! – ein ganzheitlichnis 
training für aktive menschen ·  In 
diesem Kurs werden verblüffende 
Memory-Strategien sowie vielfältige 
Tipps und Tricks erläutert und beispiel-
haft geübt, wie Sie sich vieles im Leben 
leichter merken – und damit auch 
Alltagsprobleme besser bewältigen 
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Nicht um eine klassischen Spurensu-
che im Sinne einer Krimilesung geht es 
ellen Klandt, sondern um die Suche nach 
und die Auseinandersetzung mit der eige-
nen Familiengeschichte. Ihr Buch „Zwei 
schöne fensterplätze in den Krieg“: Ein 
junges Liebespaar – getrennt durch den 
Krieg, wirft ein Licht auf das Schicksal 
vieler junger Frauen und Männer während 
der Kriegsjahre und ist doch eine ganz 
persönliche Geschichte zweier Menschen 
und ihrer (späteren) Familie. Anhand von 
Briefen und Zeitdokumenten hat sie den 
Weg ihrer Eltern von den Kriegsjahren 
über die Zeit als Familie in der jungen 
Bundesrepublik bis in die Gegenwart 
hinein nachgezeichnet. 

Für Interessierte gibt es im Anschluss, 
ab 19 Uhr, einen Workshop mit der Au-
torin zum Thema „Wie wir wurden, was 
wir sind“. Beide Veranstaltungen können 
auch unabhängig voneinander besucht 
werden.

 „Spurensuche“ …

Freiräume
Mi, 3.4.2019, 16.30 Uhr
Zwei schöne 
fensterplätze 
in den Krieg
Lesung mit ellen Klandt

Kartenreservierung 
frei-raeume@t-online.de 
oder 0228/53671026 
Ort: freiräume
53229 Bonn 
Vilich-Müldorf 
Am Herrengarten 59 
… direkt an der 
Haltestelle der 
Stadtbahnlinie 66.

So, 5.5. 2019, 11 Uhr
Histor. Spurensuche -
Kostümlesung mit
Gitta Edelmann aus
badisches Wiegenlied

Fr, 17.5.2019, 19.30 Uhr
Der Stöckelschuh im ai Petri Massiv 
ulrike Maria Hund liest Reiseglossen 
musikalisch begleitet von 
Stephan Weidt

So, 5.4.2019, 19.30 Uhr
Spurensuche 
mit Gitarrenbegleitung 
Gerd Kramer 
liest „Tidetod“ 

Ein Krimiabend mit musikalischer Be-
gleitung erwartet die Zuhörer, wenn der 
Autor Gerd Kramer seine Gitarre mit-
bringt und sein Buch „Tidetod“ vorstellt. 
Kramer ist in der Theodor-Storm-Stadt 
Husum geboren und aufgewachsen, zu 
einer Zeit, in der es dort nachts noch 
richtig dunkel wurde. Nach seinem Phy-
sikstudium verschlug es ihn ins Rheinland. 
Nach seinem Küstenkrimi „Das Flüstern 
im Watt“ ist „Tidetod“ der zweite Roman 
einer Reihe um Kommissar Flottman und 
den Musiker Gerber. 

Ein Serienmörder entführt seine Op-
fer, um ein perfides Spiel zu spielen: Nur 
knapp können sie dem Tod entkommen. 
Das Husumer Kommissariat steht vor ei-
nem Rätsel. Was ist das Motiv des Täters, 
und wie lässt sich der Wahnsinn stoppen? 
Kann Musiker Leon Gerber mit seinem 
hochsensiblen Gehör auch in diesem Fall 
wertvolle Hinweise liefern? Ein Wettlauf 
gegen die Zeit beginnt.

Was geschah wirklich in Offenburg im Jahr 
1847 in den Tagen vor der deutschen Revo-
lution? Die bekannte Bonner Autorin Gitta 
edelmann liest aus ihrem Roman „badisches 
Wiegenlied“.  Als sich in Offenburg Demokra-
ten aus ganz Baden treffen, ahnt Anna nichts 
von der bevorstehenden Revolution. Doch 
bald müssen sie, ihr Bruder Franz und ihre 
Freundin Luise zwischen Aufständen, Barri-
kadenkämpfen und Besatzungstruppen ihren 
Weg finden. Gleichzeitig sucht ein „Radikalen-
mörder“ die Stadt heim und hinterlässt junge 
Männer mit durchschnittener Kehle, bevor er 
spurlos verschwindet. Und dann ist da noch 
ein preußischer Spitzel, dessen Lächeln Annas 
Herz schneller schlagen lässt … Dieser gut 
recherchierte historische Roman beleuchtet 
die Kämpfe um Freiheit und Demokratie in 
Baden wie auch die Querverbindung nach Bonn. 

Um ihren Zuhörern einen Eindruck von der 
damaligen Mode zu vermitteln, wird Gitta Edel-
mann in einem historischen Kostüm lesen, nach 
Originalvorlagen selbst genäht.

Am 17. Mai nimmt Sie ulrike 
Maria Hund mit auf den Ai-Petri, 
einen Gipfel der Krimberge. Ob es 
sinnvoll ist, diese Reise in Stöckel-
schuhen zu absolvieren … Ulrike 
Maria Hund reist und schreibt Ar-
tikel, Geschichten und Drehbücher. 
Ihre Glossen erscheinen in loser 
Folge im Reiseblatt der Frankfurter 
Allgemeinen Zeitung (FAZ). Die 
Geschichten von unterwegs aus dem 
Buch „Der Stöckelschuh im ai Pe-
tri Massiv“ werden vom Duo „Zwei 
von Zwei“ mit Querflöte und Gitarre 
poetisch begleitet. Stephan Weidt 
ist Gitarrist, Sänger und Liedpoet. 
Ulrike Maria Hund begleitet ihn auf 
der Querflöte. Ihre erste CD mit 
eigenen Liedern ist 2016 unter dem 
Titel „ZweivonZwei“ erschienen.

Weitere Informationen:
www.frei-raeume.net 

können. Barbara Reil (Leitung; 0228 25 45 
54). Kosten: 50 E (10 UStd.). Ort: Haus der 
Bonner Altenhilfe, Flemingstraße 2. Deut-
sches Rotes Kreuz - Kreisverband Bonn e.V.

mittwochs, 10 - 11 Uhr
halten Sie Gedächtnis und konzentration 

fit! – ein ganzheitlichnis training für 
aktive menschen ·  Halten Sie Ihre grauen 
Zellen in Schwung und verbessern Sie Ihre 
Leistungsfähigkeit bis ins hohe Alter! Bar-
bara Reil (Leitung; 0228 25 45 54). Kosten: 
50 E (10 UStd.). Ort: Vorgebirgsstraße 43, 
Bonn-Mackeviertel. Deutsches Rotes Kreuz 

- Kreisverband Bonn e.V.

jeden 1. Sa., 14.30 - 15.30 Uhr
Fitnesstraining für konzentration und 

Gedächtnis  Margarete-Grundmann-Haus

literatur

jeden 3. Mo., ab 15 Uhr
treff am Bücherturm mit Vorleser 

kai Grebert ·  Eine Gelegenheit zum 

Zuhören und Plaudern bei einer Tasse 
Tee oder Kaffee. Thema am 15.4.: „Edgar 
Allen Poe“, am 20.5.: „Daniel Kehlmann“. 
Margarete-Grundmann-Haus

donnerstags, 14 - 16 Uhr
treffen des Literaturkreises ·  Neue Teilneh-

mer sind herzlich willkommen! Dr. Eberhard 
Teicher (Leitung). Anmeldung erforderlich. 
Städt. Begegnungsstätte Mehlem

philatelie

jeden 1. Do., 14 - 17 Uhr
treffen der Philatelisten ·  Anmeldung er-

forderlich. Städt. Begegnungsstätte Mehlem

GesellschaFtsspiele

montags, 13.30 - 17 Uhr
Schachkreis  Margarete-Grundmann-Haus

montags, 13.30 - 17.00 Uhr
Bridge ·  Die Bridge-Gruppe heißt neue 

Mitspielerinnen und -spieler herzlich will-

kommen. Anmeldung erforderlich. Städt. 
Begegnungsstätte Mehlem

montags, 14 - 17 Uhr
Skat, Doppelkopf und Canasta ·  Gemein-

schaft und regelmäßiges Gehirntraining 
tragen entscheidend zu einem zufriedenen 
und gesunden Leben bei. Anmeldung nicht 
erforderlich, jedoch bitte pünktlich um 13.50 
Uhr im CLUB sein. Begegnungsstätte CLUB

montags oder mittwochs, 14.30 - 16.30 
Uhr
Bowling mit der Wii-Spielkonsole – Wir 

laden Sie ein zum virtuellen Bowling  
Margarete-Grundmann-Haus

montags, 14.30 - 17 Uhr
Doppelkopf für Fortgeschrittene ·  Die 

Doppelkopf-Gruppe heißt neue Mitspiele-
rinnen und -spieler herzlich willkommen. 
Vorkenntnisse werden erwartet. Sabine 
Samson (Leitung). Städt. Begegnungsstätte 
Mehlem

montags, 15 - 17 Uhr
Schach ·  Spieler und Spielerinnen mit un-

terschiedlichem Spielniveau. Neue Spieler 
und Spielerinnen willkommen. Offene Tür 
Dürenstraße

montags, 15 - 17 Uhr
rummy-Cup ·  Neue Mitspieler/innen will-

kommen! Offene Tür Dürenstraße

montags, 15 - 18 Uhr
Spielenachmittag ·  Es bestehen Rommé- 

und Gesellschaftsspielgruppen; Interessen-
ten sind herzlich willkommen! Außerdem 
besteht die Möglichkeit, neue Spielgruppen 
für andere Gesellschaftsspiele zu bilden. 
AWO Ortsverein Bonn-Stadt

jeden 1. und 3. Mo., 19 - 21 Uhr
Skat – endlich mal wieder miteinander 

Skat spielen ·  Mitspielerinnen und Mit-
spieler gesucht. Anfänger mit Vorkennt-
nissen und Fortgeschrittene sind herzlich 
willkommen! Janos Mayer (Leitung). Nach-
barschaftszentrum Brüser Berg

jeden 2. und 4. Mo., 17 - 18.30 Uhr
Schach – spielen und gemeinsam Lernen 
·  Für Jung und Alt. Jeder ist willkommen. 
Das Angebot ist für Anfänger gedacht, die 
Schach lernen oder auffrischen wollen, so-
wie für Fortgeschrittene, die Spielpartner 
suchen. Jürgen Hensel (Leitung). Nachbar-
schaftszentrum Brüser Berg

jeden 2. und 4. Mo. und donnerstags, 
19 - 21.30 Uhr
Doppelkopf ·  Anmeldung bei Claus Thomsen 

(0228 25 28 37). Nachbarschaftszentrum 
Brüser Berg

jeden 4. Mo., ab 14.30 Uhr
Bingonachmittag  

Margarete-Grundmann-Haus

dienstags, 14 - 17 Uhr
Spielnachmittag – rummikub, Canasta, 

mensch-ärgere-dich-nicht und andere 
Spiele ·  Wir laden ganz herzlich neue 
Spieler ein. Sie kennen die Spiele nicht? 
Macht nichts! Sie können sie bei uns lernen. 

L E S U N G
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Observatorium über dem Wolkenmeer

Außenposten
der Milchstraße

Wie kein anderer 

Ort in europa 

sticht die spanische 

Kanareninsel 

hervor durch ihre 

einzigartige Lage.

Globetrotter

Dr. bernd Kregel

La Palma als Fenster zum universum

Ein „Starlight-Exzess“ am nächtlichen Sternenhimmel? Keine 
andere Bezeichnung wäre passender für das ungewöhnliche 
Naturschauspiel, das die Besucher der kleinen Kanareninsel La 
Palma nach Sonnenuntergang erwartet. Denn dann beginnt 
die Zeit eines Sternenzaubers, wie er in dieser unglaublichen 
Intensität nur selten auf der Welt zu beobachten ist. Gerade 
so, als hätte der Große Wagen schwungvoll eine imaginäre 
himmlische Feuerstelle durchfahren und dabei das gesamte 
Firmament mit einem sprühenden Funkenregen überschüttet. 
Schon beginnt die neugierige Suche nach den darin vermute-
ten Tierkreiszeichen, wenn zunächst auch erfolglos.   

Aber der erfahrene Insel-Astronom Tonio lässt nicht locker, 
bis er sie alle aufgespürt und mit Hilfe eines Laserpointers 
in ihren Details nachgezeichnet hat. Doch der eigentliche 
Höhepunkt des Sternenspektakels steht noch aus. Er kündigt 
sich an, als sich das Zentrum unserer Galaxie über den Ho-
rizont schiebt. Damit findet auf der nächtlichen Naturbühne 
in der Tat ein Kulissenwechsel der besonderen Art statt. Als 

„Milchstraße“ hat diese intensiv strahlende und im Detail kaum 
noch zu differenzierende Sternenkonstellation schon immer 
Erstaunen hervorgerufen. Und irgendwann musste die ver-
ständliche Frage danach „wieviel Sternlein stehen“ endgültig 
unbeantwortet bleiben.  
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Nebelwalze am Aussichtspunkt La Cumbrecita

Atlantik bei Los Concajos

Sternenhimmel über La Palma

Isolierte Insellage

Warum ausgerechnet La Palma? Tonio sieht 
die Hauptursache für das rege astronomische 
Interesse in der isolierten Insellage mitten im 
Atlantik. Denn hier gibt es weder Luft- noch 
Lichtverschmutzung, zumal der Hausgebrauch 
künstlicher Lichtquellen gesetzlich streng reg-
lementiert ist. Dies führt dazu, dass La Palma 
neben Hawaii und dem Süden Chiles den drei 
weltbesten Beobachtungsorten zugerechnet 
wird. Besonders gilt dies für den Roque de los 
Muchachos, der als die höchste Inselerhebung 
hoch über dem Wolkenmeer gelegen ist.

Tagsüber gibt dieser Ort bei klarer Sicht 
den Blick frei auf die benachbarte Inselwelt 
der Kanaren. Und natürlich auf die zahlreichen 
internationalen Observatorien, die nachts mit 
ihrer gewaltigen optischen Leistungsfähigkeit 
große Teile des Weltalls beobachten und ver-
messen. Ein idealer Arbeitsplatz besonders für 
europäische Wissenschaftler, allein schon we-
gen der größeren Nähe zum Heimatkontinent. 

Stürmische Passatwinde

Auch die Schifffahrt profitierte seit den 
ersten Überquerungen des Atlantiks von 
der besonderen Lage La Palmas. Liegt 
die Insel doch im Wirkungsbereich der 
Passatwinde, die hier in südwestlicher 
Richtung stets den Schiffen gehörig die 
Segel blähten. So führte auch die Route der  

„Pamir“ auf ihren legendären Salpeterfahrten nach Chile 
immer wieder an der Insel vorbei. Ein Umstand, der 
den Großsegler während des Ersten Weltkrieges für 
längere Zeit hier festhielt. Dazu hält noch heute das 
Schifffahrtsmuseum der Inselhauptstadt Santa Cruz 
die passenden Beweisstücke bereit.

Die „Trade Winds“, wie die Passatstürme auch genannt 
werden, lassen jedoch in ihrer Wucht auch die Insel 
nicht unbehelligt. Kraftvoll schieben sie vom Nordosten 
her die mit Feuchtigkeit gesättigte Luft einen hohen 
Bergrücken hinauf, der sich ihnen in den Weg stellt. 
Ein Vorgang, bei dem die Luftfeuchtigkeit kondensiert, 
um am gegenüber liegenden Berghang wie ein wilder 
Wasserfall in breiter Front wieder herab zu gleiten.

>>

Rettungsring 
von der Pamir im 

Schifffahrtsmuseum

AT L A N T I K
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Bunte Häuserzeile am Hafen von Tazacorte

La Placeta in der Innenstadt von Santa Cruz

Genießerischer 
K affeekosmos

Alle Wege jedoch führen zurück zur 
Inselhauptstadt Santa Cruz, der Mini-
Metropole von La Palma. Fast jedes Haus 
entlang der Avenida Maritima schmückt 
ein mit Blumen verzierter Balkon, dabei 
einer schöner als der andere. Parallel dazu 
verlaufen die romantisch angelegten Gäss-
chen und Plätze der Innenstadt. Viele von 

ihnen blicken zurück auf eine 
über 500 Jahre gewach-

sene Tradition, seit – 
fast zeitgleich mit der 
Entdeckungsreise 
von Christoph Ko-
lumbus - der spani-

sche Eroberer Alonso 
de Lugo die Insel für 

die spanische Krone in 
Besitz nahm.

Wer hier seinen Füßen und vor allem 
seiner Seele etwas Gutes tun möchte, den 
führen die Schritte hinein in das Café de 
Don Manuel nahe der Plaza de Espana. In 
einem überaus edlen Ambiente öffnet sich 
ein Kaffeekosmos, der die Sinne anspricht 
und dem Besuch der reizvollen Kanaren-
insel einen abschließenden kulinarischen 
Stempel aufdrückt. 

www.visitlapalma.es
www.fti.de; www.elcerrito.es
www.salinasdefuencaliente.com

Unterstützungshinweis
Die Recherche wurde 
unterstützt von La Palma 
Tourist Board und FTI Touristik

Blüten einer Natternkopf-Pflanze

Natternkopf-Pflanze am 
Roque de los Muchachos

Gabe der Naturgewalten

Beim Durchströmen des Kiefernwaldes, 
so erklärt Inselführer Kevin diesen Vor-
gang, wirken die langen Baumnadeln wie 
eine gigantische Filteranlage. An ihnen 
schlägt sich die Feuchtigkeit nieder, um 
sogleich im Erdreich zu versickern. Eine 
üppige Vegetation ist die Folge, besonders 
im Frühsommer, wenn großflächig Gins-
terbüsche in knalligem Gelb mit der Sonne 
um die Wette strahlen.

Im Unterschied dazu ist der nördliche 
Inselteil geprägt durch dichte Lorbeerwälder. 
Wie in tunnelartigen Durchfahrten führen 
die alten Landstraßen durch die dichte Ve-
getation. Noch heute vermitteln sie einen 
unmittelbaren Eindruck von den einstigen 
Beschwerden bei der Fortbewegung. Führ-
te diese doch durch ein verkehrstechnisch 
kaum erschlossenes Gebiet, in dem an be-
queme Asphaltstraßen zunächst noch nicht 
zu denken war. 

AT L A N T I K
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Kaffeehauskultur in Santa Cruz



Frisch servierte Paella in Los Concajos

Servieren einer Speise in Los Llanos

Erstaunliche Geschmacks-varianten

Bekannt für seine heimischen Spezialitäten ist, unweit 
dem malerischen Hafen von Tazacorte, auch das Städt-
chen Los Llanos. Hier ragt das Restaurant „El Duende del 
Fuego“ heraus. Es ist der preisgekrönte Wirkungsbereich 
von Pedro, der hier etwas Besonderes erschaffen hat. Denn 
selbstverständlich, so beteuert er, bevorzugt er die Grund-
nahrungsmittel seiner Insel, denen er die erstaunlichsten 
Geschmacksvarianten abgewinnt.

Als unglaublich geschmacksintensiv erweist sich in 
der Tat sein Risotto, den er mit dem roten Fleisch reifer 
Kaktusfrüchte kulinarisch veredelt. Sodann folgt ein un-
glaublich zartes Fleischgericht, in wasserdichter Folie drei 
Tage lang (!) in nicht zu heißem Wasser gegart, sodass es 
beim Verzehr förmlich auf der Zunge zergeht. Auch das 
von hauchdünnen Mandelscheiben umhüllte Eisdessert 
erweist sich als ein kulinarischer Höhepunkt.

AT L A N T I K
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Komfort-Busreisen zu über 
150 Reisezielen in ganz Europa.
Musik- und Kulturreisen, Rundreisen, 
kulinarische Erlebnisse und Erholung.

  Felix-Voll-Taxi-Service – Abholung an der   
 Haustüre in weiten Teilen NRWs
  Exquisite Busreisen in erstklassigen    

 Luxus-Fernreisebussen aus dem Hause Daimler
  Ausgewählte Hotels, zentral gelegen

Industriestraße 131 b • 50996 Köln-Rodenkirchen
service@felixreisen.de • www.felixreisen.de

Felix-Voll-Taxi-Service – Abholung an der   

Exquisite Busreisen in erstklassigen    
 Luxus-Fernreisebussen aus dem Hause Daimler

Telefon
0221 -

34 02 88 0

Telefon

Jetzt 
Katalog 

anfordern!

Die Kanzlei v. Tunkl & Partner berät Sie persönlich in allen Fragen:

Persönliche Betreuung im Alter in allen Lebensbereichen • Vor-
sorge- und Patientenverfügung • Beratung zu Vorsorge, Ihre 
Pflege im Alter, Vertragsprüfung für „Betreutes Wohnen“ und 
Pflegeheim • „Vererben“ zu Lebzeiten • Testamentsgestaltung 
(Erbeinsetzung, Vor-und Nach erbschaft, Ersatzerben, Vermächt-
nisse, Zuwendungen an gemeinnützige Organisationen, Testa-
mentsvollstreckung) • Begräbnisgestaltung und Trauerfeieraus-
richtung, Grabpflegevorsorge • Geordnete Nachlass verwaltung 
und -verteilung • Vertrags- und Mitgliedschaftskündigungen 
• Steuerliche Gestaltungsmöglichkeiten, Steuererklärungen, 
Möglichkeiten der Steuerersparnis • Angehörigenbetreuung

Gestalten Sie Ihren Lebensabend!  Aktiv, positiv, sorgenfrei!

Wir wissen Ihr uns entgegengebrachtes Vertrauen zu schätzen.
Sprechen Sie uns unverbindlich an! 

v. Tunkl & Partner | Rechtsanwalt · Steuerberater
Zivilrecht und Strafrecht · Nationales und Internationales Steuerrecht

Theaterplatz 11  |  53177 Bonn  |  Tel.: 02 28 / 24 973 - 0

Fax: 02 28 / 24 973 - 24  |  E-Mail: kanzlei@tunkl-partner.de

in den nRW-ferien 

ab 10 uhr geöffnet

Minigolf und Einkehrhaus Trimborn

53177 Bonn-Bad Godesberg, 
Marienforster Promenade 1
Inhaber: Alfred Trimborn
Tel.: 02 28 / 35 12 54, Fax: 02 28 / 35 12 05
info@minigolf-bonn.de      www.minigolf-bonn.de



Fragt man Hildburg Henning nach dem Entstehungs-
prozess ihrer Arbeiten so erklärt sie, dass ihre Bilder ohne 
einen direkten Bezug zu einer konkreten Gegenständ-
lichkeit stehen. „Gedanken, Erlebnisse, Eindrücke setzen 
sich um in Formen und Farben, die in ständigem Dialog 
während des Malprozesses stehen, mal in gelungener 
Spontanität, mal in bedächtigem Übereinanderschichten 
der Farben, im Abwägen der Formen, mal im glücklichen 
Einvernehmen mit dem, was geschieht, mal in langem 
heftigen Disput. Malgründe, Farbmaterial, Techniken 
wechseln je nach Einfall und Ideen.“

Henning ist ausgebildet für die Lehrfächer Werken, 
Sport und Textilgestaltung. Ihre künstlerische Ausbildung 
hat sie nach kurzer Lehrtätigkeit bei verschiedenen Künst-
lern fortgesetzt. Prägend waren in der Malerei die Finnin 
Liisa Rautiainen, im plastischen Gestalten die Bildhauer 
Hubert Benatzky und Norbert Müller-Everling. Hildburg 
Henning ist Mitglied im „Bund Bildender Künstler“, im 
Künstlerforum SCHAU-FENSTER Erftstadt“ und im 

„Förderverein Maler der Eifel“. Ihre Tätigkeit umfasst 
die Gebiete Malerei, Plastik und Skulptur, illustrierte 
Geschichten für Kinder, Ausstellungen und Lesungen.

Die Künstlerin Hildburg Henning ist seit Februar 2018 
Bewohnerin des Wohnstifts Beethoven, wo sie auch in 
einem eigenen Atelier tätig ist. 

Geschäftsführer Bruno Tiltmann freut sich, derartig 
kreative Bewohner im Hause zu haben und ihnen mit der 
nun völlig neu gestalteten „Brücke“ einen ansprechen-
den Rahmen für Ausstellungen bieten zu können. Hier 
zeige sich wieder einmal, dass das Senioren-Wohnstift 
ein Ort ist, in dessen besonderem Ambiente Kunst lebt, 
gefördert und geschätzt wird. Es ist seit Jahren gute Ge-
pflogenheit des Hauses, externen wie Künstlern, die hier 
zu Hause sind, einen öffentlichen Ausstellungsraum in 
Bornheim zur Verfügung zu stellen.

Geöffnet bis 1. Oktober 2019, täglich von 8 bis 19 Uhr

Senioren-Wohnstift Beethoven Betriebs GmbH
Siefenfeldchen 39, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 73-0
info@wohnstift-beethoven.de
www.wohnstift-beethoven.de

Neue Ausstellung im Wohnstift Beethoven, Brücke

Das echo des roten Mondes

Der rote Mond. 2001, Acryl auf Leinwand, 110 x 82

Malerei in Acryl, Aquarell und Mischtechniken. im Zentrum steht 
das Werk „das echo des roten Mondes“, das ebenso poetisch wie 
das künstlerisches Schaffen der Künstlerin hildburg henning ist. 

Anmeldung erforderlich. Städt. Begegnungs-
stätte Mehlem

dienstags, 14 - 17 Uhr
Schach, Schafkopf und Canasta ·  Gemein-

schaft und regelmäßiges Gehirntraining 
tragen entscheidend zu einem zufriedenen 
und gesunden Leben bei. Anmeldung nicht 
erforderlich, jedoch bitte pünktlich um 13.50 
Uhr im CLUB sein!. Begegnungsstätte CLUB

dienstags, 14 - 18 Uhr
Frauenskatrunde ·  Erika Gimber (0228 91 58 

704). Tenten - Haus der Begegnung

dienstags, ab 14.15 Uhr
offener Spieletreff  

Margarete-Grundmann-Haus

dienstags, 14.30 - 17 Uhr
Schach ·  Die Schach-Gruppe erwartet freudig 

neue Mitspieler (auch Anfänger). Anmeldung 
erforderlich. Städt. Begegnungsstätte Mehlem

dienstags, ab 19.30 Uhr
Schach ·  Dr. Matthias Koch (Schachklub Bonn/

Beuel). Tenten - Haus der Begegnung

jeden 1. und 3. Di., 15 - 18 Uhr
Skat, rummikub und andere Spiele ·  Ort: Im 

Gemeinschaftsraum der GAG, Moses-Hess-
Str. 74. SeniorenNetzwerk Stammheim

jeden 2. und 4. Di., 15 - 18 Uhr
Skat-runde ·  Spiel, Spaß und Spannung ga-

rantiert! Die Skat-Runde sucht immer neue 
Mitspieler. AWO Ortsverein Bonn-Stadt

jeden 2. und 4. Di., 15 - 18 Uhr
Bingo! ·  Ein unterhaltsames Spiel mit Frau Jüt-

ten erwartet Sie. AWO Ortsverein Bonn-Stadt

jeden 2. Di., 15.30 - 17 Uhr
Bingo  Tenten - Haus der Begegnung

14-tägig, mittwochs, ab 13.30 Uhr  
(ab 10.4.)
Bingo mit Frau kisselstein ·  Neue Teilnehmer 

sind herzlich willkommen. Begegnungsstätte 
Konvente

mittwochs, ab 14.30 Uhr
Doppelkopf ·  Erika Gimber (0228 91 58 704). 

Tenten - Haus der Begegnung

mittwochs, ab 15 Uhr
rommétreff ·  Erika Gimber (0228 91 58 704). 

Tenten - Haus der Begegnung

mittwochs, 18 - 22 Uhr (außer an 
Feiertagen)
Spieletreff ·  Veranstalter: Katholische Kir-

chengemeinde „Sankt Jakobus“ Gielsdorf. 
Gielsdorf spielt

jeden 1. Mi., ab 14 Uhr
Bingo  AWO Ortsverein Bonn-Duisdorf e.V.

jeden 1. und 3. Mi., 19 - 22 Uhr
offener Spielabend ·  Wir laden alle, die 

gerne spielen ein, einfach vorbeizuschauen 
und mitzuspielen. Wir entscheiden bei jedem 
Treffen neu, welche Spiele wir an dem Abend 
spielen möchten. Waltraud Mayer (Leitung). 
Nachbarschaftszentrum Brüser Berg

donnerstags
Schnupperturnier des Bridge Clubs der 

Bridge-akademie Bonn und Bridge für 
Fortgeschrittene ·  Thomas Peter (Leitung). 
Teilnahme nur mit Anmeldung möglich 
(02224 94 17 32). Nachbarschaftszentrum 
Brüser Berg

donnerstags, 14 - 18 Uhr
Skatrunde ·  Erika Gimber (0228 91 58 704). 

Tenten - Haus der Begegnung

donnerstags, 14.30 - 17 Uhr
Canasta ·  Weitere Mitspielerinnen und Mit-

spieler sind immer willkommen. Schauen 

Sie vorbei und spielen Sie mit! Nachbar-
schaftszentrum Brüser Berg

jeden letzten Do., ab 10 Uhr  
(nicht am 30.5.)

„Bewegung tut gut“ ·  Wir laden alle Senioren 
zum Boulespielen ein. Dann können Boule-
Begeisterte die Kugeln rollen lassen und ganz 
nebenbei Kontakte knüpfen. Gespielt wird 
auf der Boule-Anlage am Waldorfer Sport-
platz an der Nelkenstraße. Seniorenbeirat der 
Stadt Bornheim

freitags, 15 - 17 Uhr
Bridge  Offene Tür Dürenstraße

jeden 1. und 3. Fr., 15 - 17 Uhr
offener Spieletreff  Tenten - Haus der 

Begegnung

jeden 2. So., 15 - 18 Uhr (außer an 
Feiertagen; von Oktober bis April)
Spieletreff ·  Veranstalter: Katholische Kir-

chengemeinde „Sankt Jakobus“ Gielsdorf. 
Gielsdorf spielt

malen

montags, 14 - 17 Uhr
„Die montagsmaler“ ·  ist eine Hobby-

Malgruppe, die Pastell- und Ölmalerei auf 
Karton und Leinwand betreibt. Da langjährige 
Teilnehmer ausgeschieden sind, freut sich 
die Gruppe über Neueinsteiger. Dieter Draht 
(Leitung). Anmeldung erforderlich. Städt. 
Begegnungsstätte Mehlem

freitags, 11 - 14 Uhr
Laienmalgruppe ·  Wir sind eine offene 

gemischte Gruppe und treffen uns ein-
mal wöchentlich zum Zeichnen, Malen 
und zum Klönen. Kommen Sie gern 
dazu. Ursula Temme (0228 97 68 79 61). 
Margarete-Grundmann-Haus

sinGen

montags, 15 - 16 Uhr
„Froh zu sein, bedarf es wenig“ – offenes 

Singen für jedermann ·  Mit Gitarrenbeglei-
tung. Gesungen werden deutsche Volkslieder. 
Gisela Knebel und Friedrich Schreyer (Leitung 
abwechselnd). Anmeldung erforderlich. Städt. 
Begegnungsstätte Mehlem

dienstags, 14 - 16 Uhr
Singen mit der aegidius-Band ·  Neue 

Mitsänger sind herzlich willkommen. Be-
gegnungsstätte Konvente

dienstags, ab 20 Uhr
multikultiChor Bonn ·  Gemeinsames 

Singen von Liedern aus aller Welt – Völ-
kerverständigung über die Musik! Die 
genauen Probetermine bitte erfragen. 
Margarete-Grundmann-Haus

jeden 1. Di., 14 - 15.30 Uhr
Singkreis ·  Gerd W. Spiller (0228 47 11 39). 

Tenten - Haus der Begegnung

jeden 1. und 3. Di., ab 16 Uhr
Singkreis „kurfürstenlerchen“ ·  Volkslieder 

und Schlager zum Mitsingen in fröhlicher 
Runde. Else Stiehl (Leitung). Ev. Altenzentrum 
Haus am Redoutenpark

donnerstags, 11 - 12.30 Uhr
Singen macht Spaß im Seniorenchor Bonn 
·  Wir sind 48 Sängerinnen und jede Interes-
sentin, die Freude am Singen hat und etwas 
Erfahrung mitbringt, ist herzlich willkommen. 
Die Proben finden im Seniorenzentrum Haus 
Rosental, Rosental 82-88 statt. Weitere Infor-
mationen unter 0228 96 59 739. Seniorenchor 
Bonn

donnerstags, ab 15 Uhr
Singkreis „Volksmusikanten“  AWO Ortsver-

ein Bonn-Stadt

14-tägig freitags, 16 - 17 Uhr
Singkreis „es tönen die Lieder“ ·  Haben Sie 

Freude am Singen? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig. Wir treffen uns regelmäßig 
zum gemeinsamen Singen alter und neuer 
Volkslieder. Kommen Sie doch einfach dazu! 
Margarete-Grundmann-Haus

musizieren

jeden 2. und 4. Mo., ab 15.30 Uhr
hausmusikkreis ·  Ob Mundharmonika oder 

ein anderes Instrument, besuchen Sie unsere 
hauseigene Musikschule. Kommen Sie und er-
arbeiten Sie gemeinsam kleine Musikstücke. 
Es werden keine Vorkenntnisse vorausgesetzt. 
Therese Polus (Leitung). Ev. Altenzentrum 
Haus am Redoutenpark

mittwochs, 10 - 11.30 Uhr
instrumentalkreis ·  Gerd W. Spiller (0228 47 

11 39). Tenten - Haus der Begegnung

theater

montags, 11 - 13 Uhr
theatergruppe „Die herbstzeitlosen“ ·  Ur-

sula Temme (0228 97 68 79 61, urseli@gmx.
de). Margarete-Grundmann-Haus

donnerstags, 10 - 11.30 Uhr
theater-improvisationskurs – für alle, die 

jung bleiben wollen ·  Alle, die Freude am 
Theaterspielen haben und an diejenigen, 
welche sich aus ihren alltäglichen Rollen 
ein wenig hinauswagen und in Spielsze-
nen einmal neu erfinden möchten. Sibylle 
Drenker-Seredszus (Theaterpädagogin ARS, 
Leitung/Anmeldung: 02228 91 12 64). Städt. 
Begegnungsstätte Mehlem

handarbeiten

14-tägig dienstags, ab 9.4., 14.30 - 16.30 
Uhr
handarbeitsgruppe, gemütliches gemein-

sames Stricken, häkeln oder anderes! ·  
Jeder bringt seine Utensilien bitte selbst 
mit. Ort: Im Gemeinschaftsraum der GAG. 
SeniorenNetzwerk Stammheim

dienstags, ab 14.30 Uhr
handarbeitstreff ·  Handarbeiten aller Art 

sind willkommen, gleich ob Häkeln, Stri-
cken, Sticken oder Nähen. In gemütlicher 
Runde tauschen wir Tipps, Strick- und/oder 
Häkelmuster aus und plaudern miteinander. 
Margarete-Grundmann-Haus

dienstags, 16 - 18 Uhr
Stricken und häkeln für Jung und  alt ·  Brin-

gen Sie Wolle (Reste) und Nadeln mit! Rose-
marie Stahl (Leitung). Nachbarschaftszentrum 
Brüser Berg

dienstags, 16 - 18 Uhr
Patchwork ·  Gemeinsam kreativ sein und 

aus Stoffresten, Sets, Topflappen etc. mit 
der Maschine oder in Handarbeit Patchwork 
erlernen und umsetzen. Christiane Frede 
(Leitung). Anmeldung erforderlich. Nach-
barschaftszentrum Brüser Berg

jeden 4. Di., ab 14 Uhr
kreatives Gestalten ·  Erika Gimber (0228 91 

58 704). Tenten - Haus der Begegnung

hand- und FusspFleGe

montags, 15 - 18 Uhr und donnerstags/
freitags, 9 - 15 Uhr
hand- und Fußpflege ·  Nach Terminver-

einbarung (0228 94 93 33-0). Kosten: 25 E, 
mit Bonn-Ausweis ab 65 Jahren kostenlos. 
Margarete-Grundmann-Haus

dienstags, 10 - 16 Uhr und  
donnerstags 10 - 15.30 Uhr
Fußpflege (auch für Diabetiker) ·  Agnes 

Wolfgarten (examinierte Krankenschwes-
ter und Fachfußpflegerin). Anmeldung 
erforderlich. Kosten: 15 E pro Behandlung, 
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Mit dem Holz- und Linolschnitt 
rückt ein Medium ins Zentrum, das 
sich ganz besonders mit dem Expressi-
onismus verbindet. „Unverfälschtheit“ 
und „Ursprünglichkeit“ sind die aus-
drucksvollen Charakteristika der von 
den Künstler*innen wiederentdeckten 
Drucktechnik. Zu sehen sind Werke 
von August Macke, Franz Marc, Ernst 
Ludwig Kirchner, Erich Heckel, Ewald 
Mataré und Evarist Adam Weber bis 
hin zu Fifi Kreutzer, Maria Uhden und 
Jacoba van Heemskerk, u.a.

Auch oder gerade heute fasziniert die 
alte Technik, das langsame Arbeiten 
mit dem Messer im Druckstock, der 
Umgang mit dem Material. Ob nun Tal R  

seinen Almanach in eine historische 
Sammlung von Frühstücksbrettchen 
schneidet, Ruckhäberle eine in Holz 
geschnittene ornamentale Tapete ent-
wirft, oder Jolowicz hintersinnige Be-
obachtungen aus dem Alltag in Szene 
setzt, die Reminiszenz an die Vorreiter 
der Moderne ist spürbar. 

Zur Ausstellung erscheint ein Katalog, 
der die unterschiedlichen Aspekte der 
Ausstellung in Layout und Herstellung, 
in Optik und Haptik widerspiegelt. Das 
Ausstellungsplakat wird durch Benja-
min Badock entworfen und erscheint 
als originalgrafische Edition.

Kuratorinnen: Dr. Ina Ewers-Schultz 
und Dr. Birgit Kulmer

Hochstadenring 36, 53119 Bonn
Tel.: 02 28 - 65 55 31, buero@august-macke-haus.de
www.august-macke-haus.de

Künstlerhaus, Fr., 12. April - 15. September 2019

gRATWANDeRuNg
expressionistische Holz- und Linolschnitte aus Der Sammlung Museum 

August Macke Haus im Dialog mit Benjamin Badock, Christiane Baumgartner, Gabriela Jolowicz, 
Christoph Ruckhäberle, Tal R, Gert & Uwe Tobias, Barthélémy Toguo, Georg Winter

August Macke, Begrüßung, 1912, 
Linolschnitt, 36,2 x 30,8 cm, 

Museum August Macke Haus

Gert & Uwe Tobias, 2007, Farbholz-
schnitt, 210 x 188 cm, Sammlung 

Kunstmuseum Reutlingen/Spendhaus, 
© VG Bild-Kunst Bonn 2019

Blick ins Künstlerhaus

Bonn-Ausweis Inhaber ab dem 65. Lebensjahr 1x 
monatlich kostenfrei. Offene Tür Dürenstraße

mittwochs, ab 10 Uhr
Fußpflege ·  Kostenlos für Seniorinnen und Senioren 

ab 65 Jahren mit Bonn-Ausweis. Bitte bringen Sie 
eigene Handtücher mit, es werden keine Handtü-
cher vom Haus gestellt! Brigitte Schneider. Nur nach 
Terminabsprache. Städt. Begegnungsstätte Mehlem

Frühstück/brunch

jeden 4. Fr., 8.30 - 10.30 Uhr
Stadtteilfrühstück ·  Warum alleine frühstücken? 

Gemeinsam macht es mehr Freude. Herzlich 
willkommen zu unserem reichhaltigen Früh-
stücksbüffet. Starten Sie in netter Runde be-
schwingt und froh gelaunt in den Tag. Anmeldung 
erforderlich (bis zwei Tage vorher). Kosten: 4,50 E. 
Margarete-Grundmann-Haus

jeden 1. So., ab 10 Uhr
Frühschoppen ·  Geselliges Beisammensein mit um-

fangreichem Mittagstischangebot. AWO Ortsverein 
Bonn-Stadt

mittaGstisch/caFeteria

täglich, 12 - 13 Uhr
mittagsangebot ·  Die Menüs können auch warm oder 

kalt mitgenommen werden. Gerne können Sie bei 
uns einen Speiseplan, der über unser reichhaltiges 
Mittagsangebot informiert, erhalten. Vorbestellung 
bitte telefonisch oder persönlich bis spätestens 11 
Uhr des jeweiligen Tages. Begegnungsstätte Konvente

täglich, ab 12.15 Uhr
offener mittagstisch im Brücken-Café ·  Zwei frisch 

zubereitete Drei-Gänge-Menüs aus hauseigener 
Küche zur Auswahl. Mit Salatbuffet. Anmeldung 
erforderlich. Kosten: 5,40 E. Ev. Altenzentrum Haus 
am Redoutenpark

täglich, 12.30 - 13.30 Uhr
mittagstisch ·  Zwei frisch zubereitete 3 Gänge Menüs 

zur Auswahl. CMS Altenstift Limbach

täglich, 15 - 17 Uhr
kaffee und kuchen ·  Montags bieten wir immer 

frische Wafeln mit heißen Kirschen und Sahne an. 
CMS Altenstift Limbach

täglich außer dienstags, 15 - 17 Uhr
Caféteria im Brücken-Café ·  Mittwochs frisch 

gebackene Waffeln. Ev. Altenzentrum Haus am 
Redoutenpark

werktags, ab 12 Uhr
mittagessen ·  Große Speisenauswahl „à la carte“. 

Altersgerechte Kost, preiswerte Gerichte, auch zum 
Mitnehmen. Bonn-Ausweis-Inhaber erhalten auf 
Antrag einen Zuschuss. Vorbestellung werktags von 
9 - 11 Uhr. AWO Ortsverein Bonn-Stadt

werktags, 12 - 13 Uhr
mittagstisch ·  Jeden Mittwoch selbstgekochtes Essen, 

Speisekarte in der Cafeteria erhältlich. Vorbestellung 
bis 11 Uhr unter 0228 91 58 707. Tenten - Haus der 
Begegnung

werktags, 14 - 17 Uhr
Seniorentreffen ·  Täglich selbst gebackener Kuchen. 

Offene Tür Dürenstraße

montags bis donnerstags, 10 - 18 Uhr, freitags, 
10 - 17 Uhr und sonntags, 14.30 - 18 Uhr
Cafeteria ·  Täglich selbstgebackener Kuchen, kleine 

Gerichte auch außerhalb der Mittagszeit. Tenten - 
Haus der Begegnung

montags bis donnerstags, ab 11.30 Uhr und 
12.30 Uhr, freitags ab 12 Uhr
mittagstisch ·  TK-Menüs können kalt und warm 

mitgenommen werden! Ab 14 Uhr geöffnet zum 
gemütlichen Kaffeetrinken, Möglichkeiten zu Ge-
sellschaftsspielen, Billard und die Bibliothek, mit der 
Möglichkeit Bücher auszuleihen. Vorbestellung eine 
Stunde vorher. Städt. Begegnungsstätte Mehlem

montags, ab 14.30 Uhr
Waffelnachmittag  Margarete-Grundmann-Haus

jeden letzten Mo., ab 15 Uhr
klöncafé mit Spielangebot  

Margarete-Grundmann-Haus

jeden 1. Di., 10 - 11.30 Uhr
angehörigenCafe i ·  Gesprächsangebot für Angehö-

rige von Menschen mit Demenz in Kooperation mit 
der KKH, Bonn: Austausch, Unterstützung, Fachinfor-
mation für Pflegende Angehörige von Menschen mit 
Demenz in angenehmer Atmosphäre. Um Anmel-
dung wird gebeten. GepflegtPflegen - Karin Schneider

jeden 3. Di., 10 - 11.30 Uhr
angehörigenCafe iii ·  Gesprächsangebot für Angehö-

rige von Menschen mit Demenz in Kooperation mit 
der KKH, Bonn: Austausch, Unterstützung, Fachinfor-
mation für Pflegende Angehörige von Menschen mit 
Demenz in angenehmer Atmosphäre. Um Anmel-
dung wird gebeten. GepflegtPflegen - Karin Schneider

mittwochs und freitags, 13 - 16 Uhr
Gespräche und Spiele mit kaffee und kuchen  AWO 

Ortsverein Bonn-Duisdorf e.V.

mittwochs, 15 - 17 Uhr
mittwochscafé ·  Am Mittwochnachmittag verwan-

delt sich der „gelbe Raum“ von Haus Heisterbach 
in ein gemütliches Café. Das ehrenamtliche Team 
verwöhnt seine Gäste mit Kaffee, Tee und selbstge-
backener Kuchen. Haus Heisterbach, Bausteine für 
das Leben e.V.

donnerstags, 14.30 - 15.30 Uhr
treff mit kaffee und kuchen ·  Anschließend 

kann man noch zum Diavortrag, Bingo, Gedächt-
nistraining oder zur Theatervorführung bleiben. 
Margarete-Grundmann-Haus

jeden 2. Do., ab 14.30 Uhr
Waffelessen  Tenten - Haus der Begegnung

jeden 1. Fr., 10 - 11.30 Uhr
themenfrühstück vom Buffet ·  Spezialtäten, ver-

schiedene Wurst- und Käsesorten, Salate, Rührei, 
Marmeladen, Orangensaft, Brot und Brötchen, 
Kaffee und Tee, so viel man essen mag. Anmeldung 
erforderlich. Kosten: 6,50 E. Offene Tür Dürenstraße

jeden 2., 3. und 4. Fr., 12 - 13.30 Uhr
mittagstisch ·  Selbst gekochte Hausmannskost. 

Speiseplan im Haus erhältlich oder auf unserer 
Homepage. Anmeldung erforderlich. Kosten: Ab 
4,50 E. Offene Tür Dürenstraße

senioren treFFen senioren

jeden 1. und 3. Di., 14 - 17 Uhr
treffen der Spätaussiedler  Nachbarschaftszentrum 

Brüser Berg

jeden letzten Fr., ab 15 Uhr
Geburtstagsparty ·  Alle AWO-Mitglieder, die in dem 

jeweiligen Monat Geburtstag haben, feiern gemein-
sam mit Freunden und Gästen bei Kaffee und Kuchen 
ihren Geburtstag. AWO Ortsverein Bonn-Stadt

ehrenamt

mittwochs, 15 - 17 Uhr und je nach 
Vereinbarung
offene Beratung ·  Sie wollen sich ehrenamtlich en-

gagieren, wissen aber noch nicht wo oder wie? Sie 
arbeiten bereits ehrenamtlich und haben Fragen oder 
brauchen Unterstützung? Dann besuchen Sie uns zu 
unseren offenen Beratungszeiten oder vereinbaren 
Sie mit uns einen Termin! Forum Ehrenamt – Freiwilli-
genagentur für Königswinter und Umgebung

allGemeine beratunG

werktags
Sprechstunde für rat und hilfesuchende ·  Nach 

telefonischer Vereinbarung. AWO Ortsverein Bonn-
Duisdorf e.V.

montags, 10 - 12 Uhr und mittwochs, 15 - 17 
Uhr
trägerunabhängige Beratung ·  Trägerunabhängige 

Beratung nach dem Landespflegegesetz und qua-
lifizierte Sozialberatung. An allen anderen Tagen 
nur nach Terminvereinbarung. Frau Blum. Offene 
Tür Dürenstraße
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montags, 14 - 16 Uhr
Beratung von Senior/innen bei allen Fra-

gen und Problemen des Älterwerdens 
·  In Swisttal-Heimerzheim, Kirchstraße 22 
(Bürgerbüro, gegenüber der kath. Kirche); in 
dieser Zeit auch telefonisch erreichbar unter 
02254 84 71 26. Seniorenbüro Swisttal

jeden 2. Mo., 13 - 15 Uhr
Beratung zur Schwerbehinderung – Blind-

heit und Sehbehinderung ·  Wir beraten 
und unterstützen betroffene Menschen, 
sowie deren Angehörige. Wir helfen bei An-
tragstellung sowie Pflegeversicherung. Ein 
Dolmetscher/Integrationshelfer ist Teil des 
Beraterteams. Leitung hat eine Mitarbeite-
rin des Blinden- und Sehbehindertenverein 
Bonn/Rhein-Sieg e.V. Nachbarschaftszentrum 
Brüser Berg

jeden 2. Mo., 14 - 19 Uhr
Beratung für menschen mit hörbeeinträch-

tigungen ·  Hilfen und Hilfsmittel, Hörgeräte 
oder CI, Fragen der Kostenübernahme und 
Rechte und Möglichkeiten im Alltag, Freizeit, 
Arbeit und Ausbildung stehen auf dem Pro-
gramm. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Angabe des Beratungswunsches wird 
empfohlen. Ort: In der Beratungsstelle Pro 
Retina, Kaiserstraße 1c (Eingang von der 
Hans-Iwand-Straße aus). Ergänzende unab-
hängige Teilhabeberatung

jeden 4. Mo., 13 - 15 Uhr
Sprechstunde „rechtliche Betreuung“ ·  

Mitarbeitende des Betreuungsvereins im Dia-
konischen Werk Bonn und Region e.V. beraten, 
informieren und geben Hilfestellung bei 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, 
Patientenverfügung und Betreuungsrecht. 
Leitung hat eine Mitarbeiterin des Blinden- 
und Sehbehindertenverein Bonn/Rhein-Sieg 
e.V. Nachbarschaftszentrum Brüser Berg

dienstags, 15.30 - 17 Uhr und donners-
tags, 14 - 15.30 Uhr
kostenlose Beratung für Senioren und 

deren angehörige ·  Zu ambulanten 
und wirtschaftlichen Hilfen, Pflegeversi-
cherung, Wohnformen im Alter, Patien-
tenverfügung, Vollmachten u. rechtliche 
Betreuungen, Unterstützung bei Antrag-
stellungen und Problemen mit Behörden. 
Margarete-Grundmann-Haus

mittwochs, 11 - 13 Uhr
hilfestellung beim ausfüllen von anträ-

gen aller art. ·  Herbert Häser. Anmeldung 
erwünscht. Offene Tür Dürenstraße

mittwochs, 14 - 16 Uhr
Beratung von Senior/innen bei allen Fragen 

und Problemen des Älterwerdens ·  In 
Swisttal-Buschhoven, Toniusplatz 1 (in der 
dortigen Raiffeisenbank); in dieser Zeit auch 
telefonisch erreichbar unter 02226 90 37 393. 
Seniorenbüro Swisttal

mittwochs, 15 - 17 Uhr und je nach 
Vereinbarung
offene Beratung ·  Sie wollen sich ehrenamt-

lich engagieren, wissen aber noch nicht wo 
oder wie? Sie arbeiten bereits ehrenamtlich 
und haben Fragen? Dann besuchen Sie 
uns zu unseren offenen Beratungszeiten 
oder vereinbaren Sie mit uns einen Termin! 
Forum Ehrenamt – Freiwilligenagentur für 
Königswinter und Umgebung

donnerstags, 9.30 - 10.30 Uhr und 
freitags, 9 - 10 Uhr
Seniorensprechstunde: Beratung durch 

Frau m. esposito – Für Senioren und ihre 
angehörigen ·  Beratung und Vermittlung 
von Hilfen bei: Wohnen im Alter, Möglich-
keiten einer ambulanten Versorgung, Infor-
mationen zu teilstationären und stationären 
Einrichtungen, Grundsicherung im Alter, 
Bonn-Ausweis uvm. Nur mit Terminverein-
barung. Städt. Begegnungsstätte Mehlem

donnerstags, 14 - 16 Uhr
Beratung von Senior/innen bei allen Fra-

gen und Problemen des Älterwerdens 
·  In Swisttal-Odendorf, Orbachstr. 17 (im 

Heinrich-Willkens-Haus); in dieser Zeit auch 
telefonisch erreichbar unter 02255 95 94 04. 
Seniorenbüro Swisttal

jeden letzten Do., 10 - 12 Uhr  
(im April am 18.)
Freie Sprechstunde ·  Für ehrenamtliche 

Betreuer, hauptamtliche Betreuer und/oder 
der Betreuungsstelle der Stadt Bonn. Städt. 
Begegnungsstätte Mehlem

jeden letzten Do., 15.30 - 17 Uhr
Juristische kurzinformationsgespräche für 

Senior(innen) und angehörige ·  Mit Jurist 
Bernd Jansen. Telefon. Anmeldung erforder-
lich. AWO Ortsverein Bonn-Stadt

freitags, 14 - 15 Uhr
Sprechstunde des Vorsitzenden ·  Stephan 

Eickschen hat ein offenes Ohr für Sie. AWO 
Ortsverein Bonn-Stadt

selbsthilFeGruppen

jeden 1. Mo., ab 14 Uhr
treffen pflegender angehöriger – Pfle-

gende angehörige treffen sich zum er-
fahrungsaustausch ·  Frau Marisa Esposito 
(Leitung). Städt. Begegnungsstätte Mehlem

jeden 3. Di., 18 - 19.30 Uhr (nicht im Mai)
angehörigentreffen Demenz in eitorf ·  In 

geschützter und entspannter Atmosphäre 
können Sorgen und Ängste mit fachlicher 
Begleitung angesprochen werden. Das 
Treffen bietet zusätzlich die Möglichkeit, 
eine eventuelle soziale Isolation aufzulösen, 
soziale Kontakte zu knüpfen und zu pflegen 
sowie Entlastung durch Gemeinsamkeit 
und Gespräche zu erfahren. Anmeldung 
erforderlich. AWO Bonn-Rhein-Sieg SPZ Eitorf/
Siebengebirge

14-täg. mittwochs (gerade KW), 20 - 22 Uhr
offene männergruppe ·  Selbsthilfe-

Kontaktstelle (0228 914 59-17). 
Margarete-Grundmann-Haus

mittwochs, 18 - 19.30 Uhr
Depressionen  
·  Selbsthilfe-Kontaktstelle (0228 914 
59-17). Margarete-Grundmann-Haus

mittwochs, ab 19 Uhr
Selbsthilfegruppe und helfergemeinschaft 

für alkohol- und medikamentenabhän-
gige und angehörige ·  Michael Mertens 
(Kreuzbund Bonn e.V., 0228 46 74 49). Tenten 

- Haus der Begegnung

jeden 1. Mi., 15 - 17 Uhr
Deutsche Parkinson Vereinigung e.V., re-

gionalgruppe Bonn ·  Vortrag zu diversen 
Themen. Offene Tür Dürenstraße

jeden 2. Mi., 15 - 16.30 Uhr (nicht im Mai)
angehörigentreffen Demenz in neun-

kirchen-Seelscheid ·  In geschützter und 
entspannter Atmosphäre können Sorgen und 
Ängste mit fachlicher Begleitung angespro-
chen werden. Möglichkeit um eine eventuelle 
soziale Isolation aufzulösen, soziale Kontakte 
zu knüpfen und zu pflegen sowie Entlastung 
durch Gemeinsamkeit und Gespräche 
zu erfahren. Anm. erforderlich. Ort: In der 
Begegnungsstätte „Alte Schule“, Schulstras-
se 1, 53819 Neunkirchen-Seelscheid. AWO 
Bonn-Rhein-Sieg SPZ Eitorf/Siebengebirge

jeden 2. Mi., 17 - 18.30 Uhr
Diabetikergruppe Bonn-Südstadt für 

typ 2 ·  Alle Diabetiker und Ihre Ange-
hörigen sind herzlich eingeladen. M.H. 
Grabs, Apothekerin (0228 85 04 48 48). 
Margarete-Grundmann-Haus

jeden 4. Do., ab 16 Uhr
Prostatakrebs ·  Interessierte sind herzlich 

willkommen. A. Marenbach (02133 45 365). 
Veranstaltungsort: SEKIS Bonn, Lotharstraße 
95, 53115 Bonn. Prostatakrebs SHG Bonn und 
Rhein-Sieg-Kreis

samstags, 17 - 18.30 Uhr
overeaters anonymous ·  Selbsthilfe-

Kontaktstelle (0228 914 59-17). 
Margarete-Grundmann-Haus

jeden 3. Sa., 14 - 18 Uhr
Posttraumatische Belastungsstörung 

(PtBS) ·  Selbsthilfe-Kontaktstelle (0228 914 
59-17). Margarete-Grundmann-Haus

Gesprächskreise

jeden 2. Mi., 15 - 17 Uhr
treffen der schlesischen Frauengruppe  

Offene Tür Dürenstraße

jeden 1. Do., 15 - 17 Uhr
treffen der Senioren der Dt. ausgleichsbank  

Offene Tür Dürenstraße

jeden 2. Do., 15 - 17 Uhr
treffen des eifelvereins (ortsgruppe Bad 

Godesberg)  Offene Tür Dürenstraße

mode

mittwochs und freitags, 11 - 16 Uhr
kleiderstube im ersten Stock ·  Wir nehmen 

Ihre Kleidung während der Öffnungszeiten 
entgegen, oder benutzen Sie unsere Kleider-
tonne vor unserem Haus. Bitte keine Kleidung 
mit Namensschild (Heimaufenthalt) abge-
ben. Haushaltsgegenstände, Glas/Porzellan, 
Elektrosachen können nicht angenommen 
werden. AWO Ortsverein Bonn-Duisdorf e.V.

Gastronomische anGebote

14-tägig, dienstags, ab 17.30 Uhr  
(ab 9.4.)
abendangebot Cafeteria ·  Mit kulinarischen 

Angeboten. Kostenbeitrag wird erbeten. Ev. 
Altenzentrum Haus am Redoutenpark

jeden letzten Fr., ab 15 Uhr
Geburtstagsparty ·  Alle AWO-Mitglieder, die 

in dem jeweiligen Monat Geburtstag haben, 
feiern gemeinsam mit Freunden und Gästen 
bei Kaffee und Kuchen ihren Geburtstag. 
AWO Ortsverein Bonn-Stadt

politik

jeden 1. Di., 15 - 18 Uhr
informationstreffen ·  Mit informativen, 

aktuellen, wechselnden Themen in Zusam-
menarbeit mit dem Deutschen Bundeswehr-
verband. AWO Ortsverein Bonn-Stadt

häusliche pFleGe

jeden 1. Di., 10 - 11.30 Uhr
angehörigengruppe ·  Für alle pflegenden 

Angehörige, die einen demenzerkrankten 
Menschen betreuen bzw. pflegen. Die 
Teilnahme ist kostenlos und ohne vorhe-
rige Anmeldung möglich. Wir freuen uns 
auf ihr Kommen! Ort: in den Räumen der 
Beratungsstelle „ADele“ - mit Alzheimer 
und Depressionen leben lernen - des 
SPZ Meckenheim, Adolf-Kolping-Str. 2, 53340 
Meckenheim statt. SKM – Katholischer Verein 
für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.

trauer-beWältiGunG

jeden letzten Mi., 17 - 18.30 Uhr
„oaSe“ für trauernde – ein ort der Begeg-

nung und Stärkung ·  Herzliche Einladung 
an alle, die nach dem Tod eines geliebten 
Menschen ein Stück ihres Trauerweges ge-
meinsam mit anderen Betroffenen gehen 
möchten. Hospiz Ambulant

lesunG

jeden 3. Mo., ab 15 Uhr
treff am Bücherturm mit Vorleser 

kai Grebert ·  Eine Gelegenheit zum 
Zuhören und Plaudern bei einer Tasse 
Tee oder Kaffee. Thema am 15.4.: „Edgar 
Allen Poe“, am 20.5.: „Daniel Kehlmann“. 
Margarete-Grundmann-Haus

VortraG

montags, ab 13 Uhr
Gesundheitsvortrag: Sturzprophylaxe  

Kaiser-Karl-Klinik

21-tägig, dienstags, ab 13 Uhr (ab 2.4.)
Gesundheitsvortrag: Das hüftgelenk  

Kaiser-Karl-Klinik

21-tägig, dienstags, ab 13 Uhr (ab 9.4.)
Gesundheitsvortrag: Das kniegelenk  

Kaiser-Karl-Klinik

21-tägig, mittwochs, ab 13 Uhr (ab 10.4.)
Gesundheitsvortrag: ernährung bei osteo-

porose  Kaiser-Karl-Klinik

14-tägig, donnerstags, ab 13 Uhr  
(ab 11.4.)
Gesundheitsvortrag: Gesunde ernährung  

Kaiser-Karl-Klinik

21-tägig, freitags, ab 10 Uhr (ab 11.4.)
Gesundheitsvortrag: entspannung  

Kaiser-Karl-Klinik

stadtrundGanG/-Fahrt

montags bis samstags, 14 - 16.30 Uhr, 
Sonn- und feiertags, 11 - 13.30 Uhr, ab 
Mai zusätzlich samstags, 11 Uhr
Die große Stadtrundfahrt im reisebus ·  
„Bonn gestern, heute, morgen“ zweistündige 

Busfahrt, die von der Innenstadt über die Süd-
stadt, der bundesweit bekannte Museums-
meile zur ehemaligen Kur- und Residenzstadt 
Bad Godesberg führt. Zurück geht es durchs 
ehemalige Regierungsviertel, um dann mit 
einem halbstündigen Rundgang durch die 
Bonner Innenstadt die Tour zu beenden. 
Kosten: 16 E, ermäßigt 8 E. Bonn-Information

freitags, ab 16 Uhr (ab 26.4.)
über den Dächern von Bonn – Bonn aus der 

Vogelperspektive ·  Vom Dach des Stadthau-
ses zeigen wir Ihnen herausragende Gebäude 
und architektonische Zusammenhänge. Ge-
nießen Sie die Aussicht über die Stadtteile 
und die malerische Landschaft auch über die 
Stadtgrenzen hinaus und erfahren Sie span-
nende historische und aktuelle Hintergründe. 
Ein kleiner Rundgang durch die Bonner In-
nenstadt schließt die Tour ab. Kosten: 9,50 E, 
ermäßigt 5 E. Bonn-Information

samstags, 11.30 - 13 Uhr (ab 27.4.)
Bonn zu Fuß entdecken – römergründung, 

Barockresidenz und Beethovenstadt ·  Fol-
gen Sie den Spuren der Römer und Kurfürsten 
bei einer anderthalbstündigen Führung 
durch die Bonner Innenstadt. Die wichtigsten 
Stationen sind das Beethovendenkmal, die 
Münsterbasilika, das Kurfürstliche Schloß 
mit dem Hofgarten, der „Alte Zoll“ mit im-
posanten Blick aufs Siebengebirge, das alte 
Rathaus und das Beethoven-Haus. Kosten: 
9,50 E, ermäßigt 5 E. Bonn-Information

sonntags, 11 - 13 Uhr (ab Mai)
Weg der Demokratie – rundgang durch 

das ehemalige regierungsviertel ·  Gehen 
Sie im Bundesviertel auf eine Zeitreise durch 
50 Jahre Bonner Demokratiegeschichte zu 
den zeithistorisch bedeutsamen Orten, 
wie Bundeshaus mit Plenarsaal, Bundesrat, 
Villa Hammerschmidt, Palais Schaumburg. 
Einzige Innenbesichtigung bei der Führung 
ist das Adenauerzimmer im Museum 
Koenig ( je nach Verfügbarkeit). Kosten: 
9,50 E, ermäßigt 5 E. Zahlung vor Ort beim 
Gästeführer, bitte passendes Kleingeld 
bereithalten!. Treffpunkt vor dem Haus der 
Geschichte, Haupteingang Willy-Brandt Al-
lee 14/Ecke Rheinweg (U-Bahn Haltestelle: 
H e u s s a l l e e / M u s e u m s m e i l e ) . 
Bonn-Information

■	AWO Nachbarschafts-
zentrum Bad Godesberg/
Friesdorf

Di., 2.4., 30.4. und 21.5., ab 14 Uhr
Deutsch sprechen üben (für Frauen)

Di., 2.4., ab 15 Uhr
Vorsorgende Verfügungen

Mi., 3.4., ab 12 Uhr
mittagessen · Bitte bis Dienstag anmelden.

Fr., 5.4. und 3.5., ab 14 Uhr 
Skat

Sa., 6.4., ab 12.01 Uhr
ab Bonn hbf. ausflug nach Bergheim ins 

Fischerei museum

Mo., 8.4., ab 19 Uhr
Deutsch sprechen üben (für männer)

Di., 9.4., 23.4. und 14.5., ab 15 Uhr
englische konversation

So., 14.4. und 5.5., ab 14 Uhr
Frische Waffeln

Do., 18.4., ab 12 Uhr
ausflug nach rhöndorf

Mi., 8.5., ab 15 Uhr
Vortrag: marie Juchacz

Sasmtag, 11.5.
ausflug in das Glasmuseum rheinbach

■	AWO Ortsverein Bonn-Stadt

Do., 4.4., ab 10 Uhr
Frühstück · Gemeinsam frühstücken und ein 

bisschen „klönen”. Es gibt Brötchen, Marme-
lade, Käse, Salami, gekochten Schinken und 
natürlich Kaffee (auf Wunsch auch Tee). An-
meldung mit Vorkasse in der Geschäftsstelle 
bis zwei Tage vorher. Kosten: 2,50 E.

So., 14.4., ab 15 Uhr
Jahreszeitliche Bastelei · Wir laden Sie herz-

lich zum gemeinsamen Frühlings-Basteln mit 
Frau Jütten ein. Material wird mitgebracht.

Di., 16.4., ab 15 Uhr
Bienenhotel bauen · Es ist soweit unser Bie-

nenhotel wird gebaut. Herr Miebach vom 
Verein zum Schutz der Wild und Honigbienen 
Voreifel e.V. baut mit Hilfe von Freiwilligen 
das Bienenhotel auf. Bohrmaschinen mit 2-er 
oder 4-er Bohrer werden benötigt. Bitte bis 
zum 12.4. anmelden.

Mi., 17.4., ab 15 Uhr
„Lebensfreude geht durch die ohren“ · Die 

Firma Köttgen Hörakustik lädt zum Vortrag 
ein, anschließend kann ein kostenloser Hör-
test gemacht werden. Kosten: Eintritt frei, 
Kuchen für pro Stück 1 E erhältlich.

So., 21.4., ab 10 Uhr
osterfrühstück · Großes Frühstücksbuffet 

mit vielen guten Sachen zubereitet von 
Frau Herfurth. Anmeldung mit Vorkasse in 
der Geschäftsstelle bis zum 12.4. Kosten: 5 E.

Do., 2.5., ab 10 Uhr
Frühstück · Gemeinsam frühstücken und ein 

bisschen klönen. Anmeldung mit Vorkasse 
in der Geschäftsstelle bis zum 29.4. Kosten: 
2,50 E.

Fr., 10.5., ab 14 Uhr
Bienenfest · Die Arbeiten sind im Garten 

vollendet und das Bienenhotel kann einge-
weiht werden. Kuchen, Waffeln, Würstchen 
und Bienenprodukte werden zum Kauf an 
geboten. Bienenquiz mit tollen Preisen zu 
gewinnen.

Mi., 15.5., ab 15 Uhr
kaffeklatsch · Fr. Weichert und Frau Becker 

laden zum Kaffeeklatsch ein. Es gibt frisch-
gebackenen Erdbeerkuchen. Kosten: 1,50 E 
pro Stück, mit Sahne 1,80 E.

Sa., 25.5., ab 16 Uhr
konzert krimer · Gestaltet von den Schülerin-

nen und Schüler der Klavierschule „Krimer“.
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  … sich in guten
Händen zu wissen.

WOHNEN, 
PFLEGE, 
SERVICE

Empfehlens-
werte

Einrichtungen 
in Bonn

■	Begegnungsstätte CLUB

Mo., 1.4. und 13.5., 10 - 11.30 Uhr
Frühstückgespräch im CLuB – mit tipps zum gesund-

heitsfreundlichen alltag · Wir achten an diesem 
Vormittag auf ein gesundes und leckeres Frühstück. 
Jeder bringt sich ein. Beim frühstücken können Sie 
Ihre Fragen zu einem gesundheitsfreundlichen Alltag 
stellen. Dr. Dieter Beller wird versuchen, Ihre Fragen im 
Rahmen des Frühstücks zu beantworten. Kosten: 0,50 
E für Kaffee oder Tee.

Mi., 10.4., ab 15 Uhr
„Lache is jesund“ – mundartlesung · Auf einen fröh-

lichen, rheinischen Nachmittag dürfen sich die Besu-
cher der Begegnungsstätte CLUB freuen, wenn Erwin 
Rußkowski aus seinem Buch „Lache is jesund“ liest.

Do., 18.4. und 23.5., 14 - 16 Uhr
ideenwerkstatt im CLuB – kreativität entdecken 

und entfalten · Jeder ist willkommen, der Lust hat 
kreativ zu werden! Am 18.4. lernen wir mit Perlen 
zu häkeln, fädeln oder weben. Es wird eine Kette 
entstehen. Am 23.5. erstellen wir Steinbilder. Selbst-
verständlich kann auch gestrickt und gehäkelt werden. 
Ab 14 Uhr steht der Kaffee bereit. Christiane Rosenthal 
(Referentin). Anmeldung erwünscht. Kosten: ggf. ge-
ringe Materialkosten.

Fr., 10.5. bis 28.6., 14 - 16.15 Uhr und 17 - 19.15 Uhr
Freude am malen in Öl, aquarell und acryl · Für alle, 

die Freude am Malen haben oder es einmal auspro-
bieren möchten. Unter feinfühliger Anleitung gelingt 
meist schon nach kurzer Zeit ein zufriedenstellendes 
Ergebnis. Margareta Schulz (Leitung). Anmeldung 
erforderlich. Kosten: jeweils 40 E (für 8 Wochen).

■	Begegnungsstätte Konvente

Mi., 10.4. und 17.4., ab 15 Uhr
malworkshop · Mit Kunsttherapeutin Frau 

Hieronymie-Pinnock.

■	Bildungswerk Bonner Verein

Di., 2.4. und 9.4., 18 - 21 Uhr
Geschichten zum Leben erwecken – Die kunst, 

spannend zu erzählen · Die eigene Stimme zu ent-
wickeln, Körpersprache einzusetzen und den Faden der 
Geschichte vorauszudenken, sind Mittel, die erforscht 
und eingesetzt werden. Leitung: Matthew Sonnicksen. 
Kosten: 45 E.

Sa./So., 6./7.4., 10 - 17 Uhr und 11 - 16 Uhr
einmal Clown zu sein – humorvoll der Welt begeg-

nen · In diesem Kurs gibt es einem Spielraum, um 
alltägliche Situationen aus der Perspektive eines 
Clowns zu erleben. Referent: Rainer Kreuz, Clown, 
Erzähler. Kosten: 75 E.

Mi., 10.4., 15 - 17 Uhr
aus müll wird energie – Führung durch die müll-

verwertungsanlage Bonn · Die Führung bietet 
spannende Einblicke in das Bonner Abfallkonzept 
und die Technik der Anlage. Interessierte sollten 
keine Höhenangst haben, trittsicher sein und festes 
Schuhwerk tragen. Leitung: Wolfgang Bender, MVA 
GmbH. Anmeldung erforderlich.

Mo., 6.5. bis 3.6., 16 - 17.30 Uhr
Dem Gedächtnis Beine machen – mit 65+ Jahren 

geistig frisch und aktiv sein · Lernen Sie die wich-
tigsten Funktionen des Gehirns wie Wahrnehmung, 
Konzentration, Merkfähigkeit und Kreativität kennen 
und trainieren diese. Leitung: Mit Petra Püllen. Kosten: 
60 E (5 Termine).

Mi., 8.5., 10 - 13 Uhr
mittwochs in Dransdorf – Stadtteilspaziergang mit 

rollator · Sie erhalten praktische Tipps zum Umgang 
mit dem Rollator im Straßenverkehr. Leitung: Cornelia 
Brodeßer. Anmeldung erforderlich.

Mi., 8.5. bis 5.6., 18 - 19.30 Uhr
mal wieder malen! experimente mit Farben und 

Formen · Auf der Suche nach Ihrem persönlichen Aus-
druck erhalten Sie Inspiration durch die Dozentin, die 
auch den Umgang mit Technik und Material erläutert. 
Bitte bringen Sie einen Malkittel o.ä. mit. Leitung: And-
rea Buhmann. Kosten: 60 E (5 Termine); Materialkosten 
(ca. 10 EUR) werden im Kurs abgerechnet.

Do., 9.5. bis 13.6., 19 - 20.30 Uhr
mal wieder singen! eine Singwerkstatt für alle · 

Wir bringen Volkslieder und Pop-Songs, Evergreens 
und Lieblingslieder aus aller Welt zum Klingen – ein-
stimmig, zweistimmig und mit kleinen Rhythmus-
Instrumenten. Leitung: Bettina Vogel. Kosten: 35 E.

Fr., 10.5., 18 - 21 Uhr
Der Zauber von kräutern und Gewürzen – Wür-

zen mit Finesse · Dill, Borretsch, Löwenzahn, aber 
auch Kurkuma, roter Pfeffer und Curry – mit frischen 
Kräutern und raffinierten Gewürzen lässt sich jedem 
Gericht das gewisse Etwas verleihen. Bitte bringen Sie 
geeignete Behältnisse mit. Leitung: Sylvia Zarinskis. 
Kosten: 29 E.

Sa., 18.5., 10.30 - 12 Uhr
Die Siedlung tannenbusch – Führung durch die 

historische amerikanische Siedlung · Welch ein 
grünes Fleckchen am Rand der Düne von Bonn! Die 
von der amerikanischen Militärverwaltung erbaute 
Siedlung ist nahezu einmalig in Deutschland. Leitung: 
Achim Könen. Anmeldung erf. Kosten: 5 E.

Mo., 20.5., 18 - 19.30 Uhr
Vorsorge treffen – regelungen bei unfall, krankheit 

oder alter · Wer im Ernstfall Entscheidungen treffen 
soll, wenn man dies selber nicht mehr kann und was 
man dafür tun muss. Leitung: Marita Arns. Anmeldung 
erforderlich.

Mo., 27.5., 19 - 21 Uhr
mein Garten als oase – naturnahe Gärten gestalten 
· In diesem Vortrag erhalten Sie viele praktische Tipps, 
wie man naturbelassene Räume im Garten schafft, 
was man bei Anlage und Pflege beachten muss, welche 
heimischen Wildpflanzen und Blumenmischungen 
sich eignen usw. Leitung: Cathrin Nieling.

■	Bonn-Information

Fr., 5.4., 14 - 16 Uhr
200 Jahre Bonner universität – von der kurfürst-

lichen residenz zum uni-Campus · Die Tour führt 
sie durch die wichtigsten Räume, darunter Wan-
delhalle, Innenhöfe, Aula. Abschluss der Führung 
ist ein Besuch des 2013 eröffneten Uni-Museums. 
Kosten: 10 E, ermäßigt 6 E, Alumnie-Inhaber 7 E; inkl. 
Museumseintritt.

Sa., 18.5., 1.6., 14.45 - 17.30 Uhr
Bonn-tor zum romantischen rhein – kombinierte 

City- und Schiffstour · Nach einem kurzen Rundgang 
durch die Bonner Innenstadt geht es mit dem Schiff der 

„Weißen Flotte“ auf dem Rhein vorbei an zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten auf beiden Uferseiten. Kosten: 
20 E, ermäßigt 12 E; inkl. Schiffahrt.

Fr., 31.5., 18 - 20.30 Uhr
Drink doch ene met – Bönnsche 

kneipengeschichte(n) · Folgen Sie auf dem Rund-
gang durch die Bonner Innenstadt den Spuren bekann-
ter Persönlichkeiten und freuen Sie sich auf einen ge-
nussvollen Einblick in Bönnsche Kneipengeschichte(n). 
Kosten: 19 E, ermäßigt 16 E; inkl. drei kleine Kölsch 
oder Softdrinks.

■	CRAFTkontor Galerie für Kunst-
handwerk und Design

Fr., 3.5., 18 - 24 Uhr
Bruch – riss – Schnitt · Ausstellung mit Scherenschnit-

ten von Petra Klischat und Keramiken von Juliane 
Herden im Rahmen der 7. Nacht der Galerien in Bad 
Godesberg. Mehr Informationen unter www.nacht-
der-galerien.de.

■	Ev. Altenzentrum Haus am 
Redoutenpark

Sa., 6.4., ab 10 Uhr
aiB Charity-tag · Auch in diesem Jahr führen wir in 

Kooperation mit der Akademie für Internationale 
Bildung wieder einen „Charity Day“ durch. Mit einer 
Gruppe amerikanische Studenten verschönern wir 
unseren Gartenbereich.

Mi., 10.4. und 24.4., ab 15.30 Uhr
Die Vorleser: Frau machozek

Do., 11.4., ab 16 Uhr
Quizz-Café
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Ambulante Pflege
• Beuel 473782
• Bonn 213439
• Bad Godesberg-Süd 957250
• Bad Godesberg-Nord 688384-0
• Bonn Nord-West 688483-0

Ein Zuhause für Senioren in Bonn
• Marienhaus 7257-415
• Sebastian-Dani-Heim 91509-760
• Herz-Jesu-Kloster Ramersdorf 97197-0
• Begleitetes Service-Wohnen 91509-741
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Direkt am Rhein mit Blick auf 
Petersberg und Drachenfels: 
Ihr Betreutes Wohnen mit 
professioneller Betreuung 

und individuellem 
Dienstleistungsangebot.

Informationen: 
DRK-Nordrhein Sozialdienste 

gGmbH
Seniorenhaus Steinbach 

Rüdigerstr. 92, 53179 Bonn, 
Tel. 0228-3698-111

info@domicile-am-rhein.de
www.domicile-am-rhein.de

Zentral in Bad Godesberg-Lannesdorf

 2- u. 3-Zimmer-Wohnungen 
 45 – 75 m² Wohnfl ächen

 Hochwertige, seniorengerechte 
 Ausstattung, Aufzug, barriere-
 freie Bäder, Betreuung durch AWO

650,00 – 1.050,00 €  
inkl. NK u. Betreuungspauschale

Carré Am Floßweg
Betreutes Wohnen

Besichtigung nach Vereinbarung. 
Peter Küpper, Tel.: 0228/9510724 •  www.carre-am-fl ossweg.de

 2- u. 3-Zimmer-Wohnungen 
 45 – 75 m² Wohnfl ächen

Hochwertige, seniorengerechte 
 Ausstattung, Aufzug, barriere-
 freie Bäder, Betreuung durch AWO

Betreutes Wohnen

Carrée_Flossweg_Küpper Kopie.indd   4 03.03.17   19:34



Harmonie, Di., 14.5.2019, 20 uhr 

Akkordeonale 2019

„Von Moldawien nach Polen, über 
Deutschland nach Texas, in die Nie-
derlande und jetzt nach Bonn ... zum 
11. Mal entfesselt Servais Haanen, 
Initiator des Festivals, den akkor-
deonalen Sturm, der dem Publikum 
über Landes- und Kontinentalgren-
zen hinweg kulturelle Vielfalt und 
prallen musikalischen Reichtum um 
die Ohren weht.“

Akkordeon vom Feinsten heißt: 
komplexe bessarabische Klänge, klas-
sische Romantik, Western, Swing, 
Balkan-Folk, Jazz und zeitgenössi-
scher Musik – bereichert durch die 
besondere Färbung von Flügelhorn 
und Cello. Und: keine Akkordeonale 
ohne Servais Haanens kabarettreifer 
Moderation!

Einige Musiker verfügen über 
klassische Ausbildung, andere ha-
ben ihre Instrumente schon in der 
Kindheit ganz selbstverständlich 
innerhalb ihrer Kultur erlernt. Und 
so vielseitig wie die Künstler-Persön-
lichkeiten sind ihre Herangehenswei-
sen und Stile. Mit der gemeinsamen 
Sprache Musik, die sich nicht um 
Grenzen und Trennendes schert, 
kreieren sie lebendigen Austausch.

Exklusiver VVK-PREIS in der 
Harmonie bis 1 Tag vor 
Veranstaltungsbeginn: 29,50 €

Weitere Informationen:
Harmonie
Frongasse 28-30, 53121 Bonn
Tel: 0228 - 22 31 64
Fax: 0228 - 479 66 51
w.koll@harmonie-bonn.de 
web: www.harmonie-bonn.de

Mi., 12.4., ab 15.30 Uhr
Die Vorleser: Frau keuchel

Do., 9.5., ab 16 Uhr
Dia-Vortrag: „ein Spaziergang durch 

unsere Bonner kunstwelt“ · Mit Ehe-
paar Grebert.

■	Folk Club Bonn

Fr., 4.4., 19 - 22 Uhr
thema: „Der osten“ · Featured Artist: 

Daria Kulesh (England, Russland).

Fr., 3.5., 19 - 22 Uhr
thema: „tiere“

■	Freiräume

Mi., 10.4., 15.5., 12.6., 10.7., 15 - 17 
Uhr
origami – ZuSammenfalten · In den 

Freiräumen lehrt sie, wie man mit 
Berg- und Talfalten geometrische Ge-
bilde, Tiere, Pflanzen und ganze Welten 
entstehen lassen kann. Leitung: Lisa Bille 
(Künstlerin). Anmeldung erforderlich. 
Kosten: je Kurs 18 E.

Sa., 6.4., 14.30 - 17.30 Uhr
Buchfaltkunst in und aus alten Büchern 
· Wie man aus den nicht mehr genutzten 
Büchern Neues entstehen lassen kann – 
für Anfänger geeignet. Bitte mitbringen: 
Papier-Bastelschere und gerne eigenes 
Buch, das „bearbeitet“ werden möchte. 
Leitung: Christiane Sprenger. Anmel-
dung erforderlich. Kosten: je Kurs 24 E, 
inkl. Pausensnack und Getränke.

Sa., 6.4., 9.30 - 14.30 Uhr
Druckgrafik · Mit Messern und Beiteln 

schneiden wir Muster und Motive in 
Holz, Linoleum, Styropor und Karton. Die 
hochstehenden Teile werden mit Farben 
eingewalzt und auf Papier oder Stoff ge-
druckt. Auch für Anfänger geeignet. Bitte 
mitbringen: Arbeitskleidung. Leitung: 
Lisa Bille (Künstlerin). Anmeldung erfor-
derlich. Kosten: 56 E, inkl. Pausensnack 
und Getränke zzgl. 5 E Materialkosten.

Mi., 3.4., 9.30 - 11.30 Uhr
kunstfrühstück – In ungezwungener Run-

de sollen neben der kunsthistorischen 
Einordnung im gemeinsamen Gespräch 
unterschiedliche Perspektiven, Wahrneh-
mungen und Erfahrungen ausgetauscht 
werden. Thema: Künstlerpaare. Leitung: 
Dr. Hildegard Heitger-Behnke. Anmel-
dung erforderlich. Kosten: 12 E, zzgl. 
Frühstück 2,50 E, zahlbar vor Ort.

Mo., 15.4., 20.5., 9.30 - 12.30 Uhr
Schreib-räume – kreatives Schrei-

ben · Schreiben erdet und es beflügelt. 
Bringen Sie frei und spontan Ihre Ideen, 
Geschichten, Erinnerungen zu Papier. 
Leitung: Marita Bagdahn. Anmeldung 
erforderlich. Kosten: je Kurs 24 E, inkl. 
Pausensnack und Getränk.

Fr., 24.5., 10 - 13 Uhr und Mo., 8.4. 
und 6.5., 15 - 18 Uhr
mal- und Zeichenwerkstatt · Materiali-

en und verschiedene Techniken werden 
vorgestellt. Die Freude am Tun und das 
Experimentieren stehen im Vordergrund. 
Leitung: Ursula Adrian-Rieß (Künstlerin). 
Anmeldung erforderlich. Kosten: je 
Kurs 36 E, inkl. Pausensnack und Ge-
tränke, zzgl. Materialpauschale von 5 
E, zahlbar am Kurstag vor Ort. Termine
sind einzeln buchbar.

Mi., 8.5., 5.6., 26.6., 17.30 - 20 Uhr
Lies doch mal vor – Stimme, aussprache, 

Betonung · Wie lässt sich ein Text in eine 
spannende Geschichte verwandeln? 
Thema am 8.5.: Da sprach die Maus zum 
Elefanten: Charaktere u. Stimmungen 
hörbar machen. Leitung: Almut Schner-

ring. Anmeldung erf. Kosten: 24 E, 3 Ter-
mine en bloc nach Wahl 65 E (statt 72 E).

Mi., 3.4., ab 16.30 Uhr
„Zwei schöne Fensterplätze in den krieg“ 

· Lesung mit Ellen Klandt; siehe auch Seite 
15. Kartenreservierung wird empfohlen. 
Kosten: 10 E, AK 12 E.

Mi., 3.4., ab 18 Uhr
„Wie wir wurden, was wir sind“ · Work-

shop auf der Grundlage des Buches „Zwei 
schöne Fensterplätze in den Krieg“ mit 
der Autorin Ellen Klandt. Kartenreservie-
rung wird empfohlen, siehe auch Seite 15. 

Mo., 5.4., 15 - 18 Uhr
Filzwerkstatt · In den Kursen wird das 

uralte Handwerk des Filzens mit inno-
vativen Elementen und neuem Design 
verknüpft. Für Anfänger geeignet. 
Thema: Buchhülle und Filzstift. Leitung: 
Monika Hoff. Anm. erforderlich. Kosten: 
42 E; zzgl. Material nach Verbrauch, inkl. 
Pausensnack und Getränke.

Fr., 5.4., ab 19.30 Uhr
Gerd kramer liest „tidetod“ · Spuren-

suche mit Gitarrenbegleitung; siehe 
auch Seite 15. Kartenreservierung wird 
empfohlen. Kosten: 10 E, AK 12 E.

Di., 9.4., 17.30 - 20.30 Uhr
improvisationstraining für alltag, Beruf 

und Bühne · In diesen Kursen widmen 
wir uns der spontanen Improvisation. 
Spiele Aktion/Reaktion, Gromolo und 
Umswitchen, Statusspiele, Stand up 
und Szenen. Bitte bequeme Kleidung 
und Schuhe mitbringen. Leitung: Babette 
Dörmer (Schauspielerin). Anm. erforder-
lich. Kosten: 36 E, inkl. Pausensnack und 
Getränke.

Mo., 15.4., 15 - 18 Uhr
makraméeschmuckwerkstatt · Fort-

geschrittenenkurs: Schmuckstücke mit 
Edelsteinen oder anderen Materialien 
knüpfen. Setzt Kenntnisse der wich-
tigsten Makraméeknoten (Flach- und 
Rippenknoten) voraus. Leitung: Jairo 
Quimbayo. Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 36 E, inkl. Getränke und Pau-
sensnack, zzgl. Material nach Verbrauch.

Di., 16.4., 21.5., 9.30 - 11.30 Uhr
Das Literaturfrühstück – Frühstücken 

und austausch über Literatur · Rah-
menthema von Januar bis Juni: Famili-
enbande. Wie gelingt Familie und was 
bedeutet sie für uns? Thema am 16.4.: 
Susanne Pásztor „Und dann steht einer 
auf und öffnet das Fenster“, Thema am 
21.5.: Francesca Segal „Ein sonderbares 
Alter“. Leitung: Susanne Emschermann. 
Anmeldung erforderlich. Kosten: 12 
E zzgl. Frühstück 2,50 E; Termine sind 
einzeln buchbar.

So., 5.5., ab 11 Uhr
historische Spurensuche · Kostümlesung 

mit Gitta Edelmann aus „Badisches 
Wiegenlied“; siehe auch Seite 15. Kar-
tenreservierung wird empfohlen. Kosten: 
10 E, AK 12 E.

So., 5.5., 14 - 16 Uhr
tag der offenen tür in den Freiräumen 

· Kartenreservierung wird empfohlen.

Mo., 16.5., 11 - 15 Uhr
Papierwerkstatt · Werkstatt Buntpapier, 

Kleisterpapier, Tunkpapier, veneziani-
sches und türkisches Marmorpapier: 
Wir färben und marmorieren Papier in 
verschiedenen Qualitäten. Werkstatt 
Papierschöpfen: Wir sind dem Geheim-
nis des Papiers auf der Spur. Leitung: Lisa 
Bille. Anmeldung erforderlich. Kosten: 36 
E, inkl. Getränke und Pausensnack, zzgl. 
Materialpauschale.

Fr., 17.5., 15 - 18 Uhr
handlettering – Die kunst der schö-

nen Buchstaben · Beim Handlettering 
stehen einzelne Buchstaben, Worte 
oder kurze Sprüche im Mittelpunkt. Sie 
werden liebevoll gezeichnet und kunst-
voll ausgeschmückt. Bitte mitbringen: 
weicher Bleistift, schwarzer wasserfester 
Fineliner, Spitzpinsel, Wasserfarben, Ge-
fäß für Wasser, Papier 170 g/qm. Leitung: 
Angela Vog. Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 36 E, inkl. Pausensnack und 
Getränke.

Fr., 17.5., ab 19.30 Uhr
„Der Stöckelschuh im ai Petri massiv“ · 

Ulrike Maria Hund liest Reiseglossen mu-
sikalisch begleitet von Stephan Weidt; 
siehe auch Seite 15. Kartenreservierung 
wird empfohlen. Kosten: 10 E, AK 12 E.

■	Förderverein Gedenk-
stätte Landjuden an der 
Sieg

So., 7.4., ab 14.45 Uhr
„Die Frauen im hause mendelssohn“ 

– Vortrag von Prof. Dr. ute Buechter-
roemer · Wer waren die Frauen, die in 
der Familie Mendelssohn Männer, Brüder, 
Söhne, Neffen mitbestimmten, mit ih-
nen lebten, diskutierten und keinesfalls 
auf ein eigenes Leben verzichteten?  
Eintritt frei.

Mo., 8.4., 15 - 16 Uhr
„auf den Spuren ehemaligen jüdischen 

Lebens in Siegburg“ – Stadtrundgang 
mit Dr. Claudia maria arndt · Die Ver-
anstaltung beginnt mit einem kurzen 
Überblick über die Geschichte der Juden 
in Siegburg; vom Stadtmuseum aus führt 
der Rundgang in die Holzgasse und 
anschließend in die Kaiserstraße. Treff-
punkt: Vor dem Stadtmuseum Siegburg, 
Markt 46.

Mi., 17.4., 16.30 - 17.30 Uhr
Der jüdische Friedhof in Siegburg · 

Bei dem Rundgang sollen sowohl die 
Geschichte der jüdischen Gemeinde als 
auch einzelne Grabstätten sowie Bestat-
tungsriten im Allgemeinen vorgestellt 
werden. Die männlichen Teilnehmer 
werden gebeten, eine Kopfbedeckung zu 
tragen. Treffpunkt: vor dem Friedhofstor, 
Heinrichstraße.

So., 19.5., ab 14.45 Uhr
Der krimi im ‚3. reich‘ – zwischen Sub-

version und Stabilisation · Vortrag von 
PD Dr. habil. Jürgen Nelles:.

Mi., 22.5., 17 - 18 Uhr
auf den Spuren ehemaligen jüdischen 

Lebens in der holzgasse – Stadtrund-
gang mit Dr. Claudia maria arndt · 
Die Veranstaltung beginnt mit einem 
kurzen Überblick über die Geschichte 
der Juden, die sich hier nachweislich seit 
dem 13. Jh. niedergelassen hatten. Vom 
Stadtmuseum aus führt der Rundgang 
über den Marktplatz in die Holzgasse. 
Treffpunkt: Vor dem Stadtmuseum 
Siegburg, Markt 46.

Fr., 24.5., 19 - 21 Uhr
„mut zu leben“ · Vortrag und Präsentation 

von Helena Baloun-Demer: Wie lässt sich 
das Schicksal von Juden eindrücklich er-
zählen, die in den Zeiten der NS-Diktatur 
(fast) alles verloren? Am besten mit einer 
wahren Familiengeschichte, die über 
Strecken aberwitzig anmutet. Die Ver-
anstaltung wird von der VHS Rhein-Sieg 
durchgeführt (info@vhs-rhein-sieg.de 
oder 02241 30 97-0). Veranstaltungsort: 
Villa Friedlinde, Bachstraße 12, 53797 
Lohmar.

■	GepflegtPflegen - Karin 
Schneider

Do., 4.4. bis 6.6., 14.30 - 17.30 Uhr
8-teiliger kompaktkurs: menschen 

mit Demenz begleiten und sich 
selbst nicht vergessen · Dieser Kurs 
ist geeignet für Angehörige, die zu 
Hause oder in der Nachbarschaft einen 
Menschen mit Demenz begleiten und 
pflegen. Die Betreuung demenzerkrank-
ter Menschen bedeutet für viele eine 
rund-um-die-Uhr-Betreuung. Demenz 
und die Auswirkungen für Betroffene 
besser verstehen lernen, bildet einen 
wichtigen Schwerpunkt dieses umfang-
reichen Kurses. Anmeldung bis zum 29.3. 
Veranstaltungsort: Alte Winkelgasse 8, 
53639 Königswinter.

Di., 9.4., 9.30 - 12.30 Uhr
Gemeinsam urlaub machen trotz 

Pflege/Demenz – ich muss mal 
raus hier · Auch Pflegende benötigen 
immer mal wieder eine Auszeit. Für den 
pflegebedürftigen Menschen bedeutet 
dieser Ortswechsel vielfach eine große 
Herausforderung. Kostenfreies Angebot 
der Pflegekasse der KKH; dieser Kurs ist 
anerkannt für die Qualifizierung als 
Nachbarschaftshelfer. Anmeldung bis 
zum 2.4. Veranstaltungsort: Alte Win-
kelgasse 8, 53639 Königswinter.

Fr., 10.5., 14.30 - 17.30 Uhr
„ich habe doch gerade erst geduscht“ 

– körperpflege ohne kampf bei 
Demenz · Körperpflege bei Menschen, 
die an Demenz erkrankt sind, wird für 
Pflegende zuweilen zu einer kaum 
überwindbaren Hürde. Es besteht die 
Möglichkeit, die eigene Situation zu 
besprechen und individuelle Lösungen 
zu erarbeiten. Anmeldung bis zum 3.5. 
Veranstaltungsort: Ev. Emmaus Kirchen-
gemeinde, von Galenstr. 28, St. Augustin 
Menden.

Mi., 15.5. bis 12.6., 9.30 - 14 Uhr
Schulung zum alltagsbegleiter nach 

§45b SGB Xi · 40-stündige Schulung um 
Familien mit Untersützungsbedarf in der 
eigenen Häuslichkeit betreuend und be-
gleitend zu Seite zu stehen. Anerkannte 
Schulung - für hauswirtschaftliche 
Kräfte ist eine 30-stündige Schulung 
ausreichend. Anmeldung erbeten. 
Veranstaltungsort: Alte Winkelgasse 8, 
53639 Königswinter.

■	Harmonie Bonn

Sa., 3.4., ab 20 Uhr
horizon orchestra unltd. – rock aus 

Bonn · VVK: 16,50 E.

Fr., 5.4., ab 20 Uhr
Firebirds – oldie night · VVK: 11,50 E.

Mi., 10.4., ab 20 Uhr
mark Gillespie – Singer/Songwriter 

und kings of Floyd-Frontmann · VVK: 
19,50 E.

Do., 11.4., ab 20 Uhr
international Fingerstyle Guitar night 
– feat. Don alder, adam rafferty and 
more · VVK: 26,50 E.

Fr., 12.4., ab 20 Uhr
echoes – „a tribute to Pink Floyd“ · VVK: 

22,50 E.

So., 14.4., ab 19 Uhr
Big Daddy Wilson – „Deep in my Soul“-

tour · VVK: 24,50 E.

Mo., 15.4., ab 20 Uhr
the Brew – British Blues-rock · VVK: 

26,50 E.
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heide ulbrecht lebt und arbeitet seit 
1989 in hennef. Sie hat ihre liebe zu der 
speziellen Art der textilgestaltung schon 
früh entdeckt. Bereits während ihrer 
Schulzeit übte das Verarbeiten textiler 
Materialien einen besonderen reiz für 
sie aus. ende der 1980er Jahre kam sie 
das erste Mal mit Patchwork und Quilten 
in Berührung. Sie erkannte die vielfälti-
gen Möglichkeiten und den besonderen 
reiz, aus der Kombination verschiedener 
Stoffe nicht nur praktische dinge, son-
dern auch anspruchsvolle künstlerische 
objekte zu schaffen.
Patchwork und Quilt Patchwork (wört-
lich: „flickwerk“) ist eine technik der 
textilgestaltung, bei der kleinere Stoff-
stücke, traditionell aus Wolle oder Baum-
wolle, zu einer größeren fläche zusam-
mengenäht werden. dagegen besteht 
der Quilt aus drei lagen, die durch Stepp-
stiche (Quilting) miteinander verbunden 
werden. Artquilts sind moderne Quilts, 
häufig „für die Wand“ entworfen und 
ausgeführt nach individuellen entwür-
fen und ideen eines Künstlers. 
Kontakt:
heide ulbrecht
tel.: 0172 25 65 882
info@quilt-around.com
www.quilt-around.com

Vernissage: 4.4.2019, 19.00 uhr, foyer, 2. og
Ausstellung: 1.4. bis 29.6.2019 , täglich von 9  bis 20 uhr
im erdgeschoss, restaurant, foyer 1. und 2. obergeschoss

QuiLTS Heide ulbrecht
farbenfroh und voller lebensfreude

Do., 18.4., ab 20 Uhr
Paddy Goes to holyhead * irish Folk – „Best of + 

irish Standards“ · VVK: 21,50 E.

Mi., 24.4., ab 20 Uhr
Wille and the Bandits – Blues- and roots-rock aus 

Cornwall · VVK: 17,50 E.

Do., 25.4., ab 20 Uhr
Caravan – Die Canterbury-Legende auf „50 

anniversary“-tour! · VVK: 29,50 E.

Fr., 26.4., ab 20 Uhr
Still Collins – „Best of Phil Collins &amp; Genesis 

Live“ · VVK: 21,50 E.

Sa., 27.4., ab 20 Uhr
Blow up reunion – Pop-, Beat- &amp; rock-

klassiker · VVK: 13,50 E.

Di., 14.5., ab 20 Uhr
akkordeonale – internationales akkordeon Festival 

· VVK: 29,50 E. siehe Seite 24

■	Haus Schlesien

Bis 28.4., di-fr, 10 - 12 und 13 - 17 Uhr, sa, so und 
feiertags, 11 - 18 Uhr
Sonderausstellung „Zwischen revolution und 

ruhrbesetzung“ · Die Folgen des Ersten Weltkriegs 
für Schlesien.

3.4. bis 22.4., di-fr, 10 - 12 und 13 - 17 Uhr, sa, so 
und feiertags, 11 - 18 Uhr
Sonderausstellung „Der erste Weltkrieg im  

Schatten des riesengebirges“

Mi., 3.4., ab 19 Uhr
Der erste Weltkrieg im Schatten des riesengebirges 
– ausstellungseröffnung und Vortrag: „Zwischen 
Revolution und Ruhrbesetzung.“, wird vom 3. bis 22.4. 
eine ergänzende Tafel-Exposition mit dem Titel „Der 
Erste Weltkrieg im Schatten des Riesengebirges“ im 
Eichendorff-Saal zu sehen sein.

Do., 4.4., 15 - 17 Uhr
kaffeePLuS: „Wertpapiere und Werte auf Papier“ 

Notgeld, Postwertzeichen und Ganzsachen aus den 
Anfangsjahren der Weimarer Republik sind ein belieb-
tes Sammelgebiet. Bei Kaffee und Kuchen geht es um 
Sammellust und Sammelfrust. Siehe auch Seite 12. 
Kosten: 9 E Eintritt.

Sa., 6.4., ab 19 Uhr
Liederabend: meine Berge leuchten wieder · Musi-

kalisches Programm am Vorabend der Mitgliederver-
sammlung des Vereins Haus Schlesien. 12 E Eintritt, 
Mitglieder 10 E. Reservierungen unter 02244 886-0 
oder per E-Mail an rezeption@hausschlesien.de.

Di., 9.4., ab 19 Uhr
netzwerke der moderne – adolf rading und hans 

Scharoun an der Breslauer kunstakademie · Der 
Vortrag von PD Dr. Beate Störtkuhl zeichnet die Netz-
werke der Breslauer Architekturszene in den 1920er 
Jahren bis zu ihrer Auflösung 1933 nach.

So., 14.4., 15 - 17 Uhr
Öffentliche Vorführung – Der Stellmacher · Walter 

Keil stellt ein altes Handwerk mittels der beiden 
Fluchtwagen vor, die seit vielen Jahren als stumme 
Zeugen im Park von Haus Schlesien von der Flucht 
aus Schlesien 1945 erzählten: das Aufziehen der 
Metallreifen auf die Räder.

Do., 18.4., ab 14.30 Uhr
Öffentliche Führung – als das Geld nichts mehr 

Wert war · Reparationsforderungen und Inflation. 
Die Führung zeigt die wirtschaftliche Entwicklung in 
den ersten Jahren der Weimarer Republik auf. Siehe 
auch Seite 12,  Eintritt 3 E, ermäßigt 1,50 E.

28.4. bis 20.10., di-fr, 10 - 12 und 13 - 17 Uhr, sa, 
so und feiertags, 11 - 18 Uhr
Sonderausstellung „Sommerträume“

■	Johannes-Albers Bildungs-
forum gGmbH

Mo., 8.4. bis Mi., 10.4.
Vor der europa-Wahl: Bürger für europa – europa 

für die Bürger · Das Seminar analysiert mit ausge-
wählten Experten die Kraft der europäischen Idee und 
ob die traditionellen europäischen Werte Menschen 
motivieren, Europa zu unterstützen. Seminar-Nr.: 
6.930. Kosten: Tagungsbeitrag 190 E.

Di., 7.5., 12.30 - 14.30 Uhr
Bleibende aktualität der katholischen Soziallehre – 
„Politik am mittag“ mit mag. theol. Lars Schäfers. 
· Unsere Gesellschaft wird immer säkularer. Dieser 
Rückgang an Mitgliedern der Kirchen könnte die 
Konsequenz haben, dass christliche Werte und Orien-
tierungen nicht mehr gefragt sind. Seminar-Nr.: 6.001.

Do./Fr., 9./10.5., 10 - 16 Uhr
Seniorenkolleg: Geheimnisse und mythen – alles 

über Sekten und religiöse Sondergruppen · Das 
Seminar diskutiert Kriterien einer religiösen Son-
dergruppe. Kritisch wird analysiert, inwiefern diese 
Gruppierungen fundamentalistisch, fanatisch oder 
konfliktträchtig, aber auch dialogfähig sind. Seminar-
Nr.: 6.932. Kosten: Tagungsbeitrag 60 E.

Mo., 20.5. bis Fr., 24.5., 14 - 13 Uhr
Braun und rot, Links und rechts – Wird der ext-

remismus in Deutschland zur Gefahr für die De-
mokratie? · Extremisten von links und rechts fordern 
den Rechtsstaat heraus. Wie können sich Staat und 
Gesellschaft schützen? Seminar-Nr.: 6.934. Kosten: 
Tagungsbeitrag 180 E.

■	Kaiser-Karl-Klinik

Mo., 1.4., ab 19 Uhr
Poesie und Gedichte – Lesung mit marita Bagdahn 

Frau Bagdahn liest unter anderem aus Ihrem neuen 
Werk „Die Freundin“.

Di., 2.4., ab 19 Uhr
„Früher war alles besser“ · Bea Tradt schwelgt mit 

Ihnen in Erinnerungen an ihre Studienzeit im Bonn 
der siebziger Jahre. Die Lesung wird von Fotos und mu-
sikalischen Schlagern begleitet. Mitsingen, Zuhören, 
Lachen und Abtauchen in eigene Erinnerungen sind 
absolut garantiert!

Do., 4.4., ab 19 Uhr
Vernissage und ausstellungseröffnung „QuiLtS 
– farbenfroh und voller Lebensfreude“ · Heide 
Ulbrecht lebt und arbeitet seit 1989 in Hennef. Sie 
hat ihre Liebe zu der speziellen Art der Textilgestaltung 
schon früh entdeckt. Bereits während ihrer Schulzeit 
übte das Verarbeiten textiler Materialien einen be-
sonderen Reiz für sie aus.

So., 7.4., ab 19 Uhr
autorenlesung „Biografie Coco Chanell“ · Mit Hans-

Uwe Petersen.
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Do., 18.4. und 23.5., ab 19 Uhr
Gitarrenkonzert · Der Komponist, 

Musiker und Autor Bernd Gast mit 
einer Stunde instrumentaler Gitar-
renmusik, stimmungsvoller Eigen-
kompositionen wie auch bekannter 
Popsongs.

Do., 25.4., ab 19 Uhr
naturfilm „unbekanntes europa“ · 

Tauchen Sie ein in die faszinierende 
Natur des Biebrza Nationalparks. 
Dem Tierfilmer Marko Bolz gelangen  
im Norden Polens beeindruckende 
Aufnahmen seltener Tiere. Der Autor 
ist persönlich anwesend.

So., 28.4., ab 19 Uhr
klassisches Gitarrenkonzert · Eine 

musikalische Zeitreise durch drei 
Jahrhunderte der Gitarrenmusik 
mit Herrn Nicolli.

Do., 2.5., ab 19 Uhr
Domrakonzert · Musikalischer Abend 

mit Vladimir Vinogradov - „er weckt 
mit seinem altrussischen Saitenin-
strument die Faszination der russi-
schen Seele“.

So., 5.5., ab 19 Uhr
krimilesung mit alexa thiesmeyer · 

Genießen Sie eine spannende Krimi-
stunde mit der weithin bekannten 
Bonner Juristin und Krimiautorin 
Alexa Thiesmeyer!

Di., 7.5., ab 19 Uhr
Duo evergreen „Lieder des Lebens“ · 

Mit Gesang und Gitarre präsentieren 
Cordelia Obstfeld und Hans Braun 
Lieder und Chansons bekannter 
Interpreten aus den 30er Jahren bis 
heute. Es darf gerne mitgesungen 
werden!

Do., 9.5., ab 19 Uhr
Liederabend „einfach singen“ · 

Singen macht glücklich. Und es ver-
bindet. Susanne Wagner singt mit 
Ihnen heilsame Lieder aus aller Welt. 
Sie sind einfach zu lernen und auch 
ohne Noten teilweise mehrstimmig 
zu singen.

Mi., 14.5., ab 19 Uhr
„heinz ehrhardt“ · Kai Grebert liest 

aus den Werken des bekannten und 
beliebten deutsch-baltischen Ko-
mikers, der als Musiker, Komponist, 
Kabarettist, Schauspieler und Dichter 
sein Publikum verzauberte.

So., 19.5., ab 19 Uhr
akkordeonkonzert · Eine beschwing-

te Stunde mit Musik und Gesang mit 
Rudolf Rochell.

■	Katholisches Fami-
lienbildungswerk 
Meckenheim

Mo., 29.4. bis 8.7., 17.30 - 19 Uhr
Qigong Yangsheng – entspannt, 

gelassen, hellwach · Einfache, 
wirkungsvolle Atem- und Bewe-
gungsübungen zur Pflege der Le-
bensenergie bauen Spannungen ab 
und fördern das Körperbewusstsein. 
Kursnr.: 6609131. Schriftl. Anmel-
dung erf. Kosten: 36,60 E.

Mo., 29.4. bis 8.7, 19.30 - 21 Uhr
meditation in tanz und Gebärde · 

Tanzend Kraft und Lebensfreude 
schöpfen, zur Ruhe und in die Stille 
kommen. Choreographien zu mo-
derner und klassischer Musik. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung und 
leichte Schuhe. Kursnr.: 7309123. 
Schriftl. Anmeldung erf. Kosten: 
37,80 E.

Di., 30.4. bis 2.7., 10.15 - 11.45 Uhr
Qigong Yangsheng – entspannt, 

gelassen, hellwach · Einfache, 
wirkungsvolle Atem- und Bewe-
gungsübungen zur Pflege der Le-
bensenergie bauen Spannungen ab 
und fördern das Körperbewusstsein. 
Kursnr.: 6609108. Schriftl. Anmel-
dung erf. Kosten: 41,40 E.

Di., 30.4. bis 2.7., 16.45 - 18.15 Uhr
Gemeinsames Singen nach herzens-

lust · Das Liedrepertoire reicht von 
Gospel über Volkslieder und Schla-
ger bis hin zu Pop-Songs. Kursnr.: 
6609124. Schriftl. Anmeldung erf. 
Kosten: 67,50 E.

Di., 30.4. bis 2.7., 19 - 20 Uhr
hatha-Yoga – entspannung für 

körper, Geist und Seele · Bequeme 
Sportkleidung mitbringen, Yoga-
Matten und Kissen sind vorhanden. 
Bitte 2 Stunden vor Beginn keine gro-
ßen Mahlzeiten einnehmen. Kursnr.: 
6609116. Schriftl. Anmeldung erf. 
Kosten: 24,75 E.

Di., 30.4. bis 2.7., 20.30 - 21.30 Uhr
hatha-Yoga – entspannung für 

körper, Geist und Seele · Bequeme 
Sportkleidung mitbringen, Yoga-
Matten und Kissen sind vorhanden. 
Bitte 2 Stunden vor Beginn keine gro-
ßen Mahlzeiten einnehmen. Kursnr.: 
6609117. Schriftl. Anmeldung erf. 
Kosten: 24,75 E.

Do., 2.5. bis 27.6., 18 - 22.30
nähen für anfänger und Vortge-

schrittene – Schnitt, Verände-
rungen anpassen, reparaturen · 
Sie können Grundkenntnisse des 
Nähens erwerben sowie Verarbei-
tungstechniken üben. Sie lernen, 
selbst zu zuschneiden. Kursnr.: 
6609128. Schriftl. Anmeldung erf. 
Kosten: 54 E.

Fr., 3.5. bis 28.6., 9.15 - 10.45 Uhr
Yoga für Jeden · Mitzubringen sind: 

bequeme Sportkleidung, Wollso-
cken und Wolldecke oder Handtuch. 
Kursnr.: 6609058. Schriftl. Anm. erf. 
Kosten: 45 E.

Fr., 3.5., 19 - 21.15 Uhr
Vortrag Die große ketzerei · Die 

Religionsgemeinschaft der Katharer 
in Frankreich. Kursnr.: 51090003.

Sa., 4.5., 10 - 15.15 Uhr
Wenn der klang auf reisen geht · 

Der Alltag hat Sie fest im Griff und 
Sie sehnen sich nach einer kleinen 
Auszeit, um wieder bei sich selbst an 
zu kommen? Dann tauchen Sie ein in 
die harmonische Welt der Klänge und 
schöpfen Sie neue Kraft und Energie. 
Kursnr.: 6609066. Schriftl. Anm. erf. 
Kosten: 25 E.

Di., 7.5. bis 2.7, 19.30 - 21 Uhr
meditation in tanz und Gebärde · 

Tanzend Kraft und Lebensfreude 
schöpfen, zur Ruhe und in die Stille 
kommen. Choreographien zu mo-
derner und klassischer Musik. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung und 
leichte Schuhe. Kursnr.: 7309121. 
Schriftl. Anmeldung erf. Kosten: 
33,60 E.

Mi., 8.5. bis 19.6., 9.30 - 11 Uhr
Beckenbodengymnastik für Frauen 

jeden alters · Diese Gymnastik er-
möglicht eine gute Wahrnehmung 
der Beckenbodenmuskulatur und 
kräftigt diese nachhaltig! Kursnr.: 
6609060. Schriftl. Anmeldung erf. 
Kosten: 84 E.

Mi., 8.5. bis 3.7., 19 - 20 Uhr
hatha-Yoga – entspannung für 

körper, Geist und Seele · Bequeme 
Sportkleidung mitbringen, Yoga-
Matten und Kissen sind vorhanden. 
Bitte 2 Stunden vor Beginn keine gro-
ßen Mahlzeiten einnehmen. Kursnr.: 
6609118. Schriftl. Anm. erf. Kosten: 
24,75 E.

Do., 9.5. bis 27.6., 20 - 21.15 Uhr
ruhe und inneres Gleichgewicht · 

Atemübungen in Ruhe und/oder 
in Bewegung sowie einfache Mas-
sagegriffe werden erlernt. Bitte 
Decke, kleines Kissen und warme 
Socken mitbringen. Kursnr.: 6609119. 
Schriftl. Anmeldung erf. Kosten: 
33,60 E.

Di., 14.5., 19 - 21.15 Uhr
Votrag: Bildungsentwicklung in 

kambodscha · Andrea Künstle fuhr 
mit dem Fahrrad vier Monate durch 
Kambodscha und nimmt Sie noch 
einmal mit auf ihre Reise. Kursnr.: 
5609001. Um Anmeldung wird 
gebeten.

Sa., 18.5., 15 - 17.30 Uhr
entdecken Sie das Potential ihrer 

Stimme · In diesem Workshop 
lernen Sie sich und Ihre Stimme 
mithilfe von verschiedenen Atem- 
und Stimmübungen besser kennen. 
Kursnr.: 7609022. Leitung: Hannah 
Dahlhausen. Schriftl. Anmeldung erf. 
Kosten: 30 E.

Di., 21.5., 18.30 - 20.45 Uhr
Den Stoffwechsel ankurbeln und 

gesund abnehmen · Unser Stoff-
wechsel nimmt direkten Einfluss auf 
unser Wohlbefinden, die Gesundheit 
und das Gewicht. Kursnr.: 6609207. 
Schriftl. Anm. erf. Kosten: 10 E.

Di., 28.5., 18.30 - 21 Uhr
70 Jahre Grundgesetz – Starke 

Frauen in der Geschichte · Kursnr.: 
5509009. Anmeldung erbeten.

■	Kursana Villa 
 Camphausen

Fr., 5.4., ab 16 Uhr
Vortrag Bild/ton: „hamburg“ · Herr 

Senft zeigt uns Perspektiven der 
Hansestadt, die für viele neu sind und 
Details, die mancher Besucher über-
sehen kann. Anmeldung erforderlich.

Di., 9.4., ab 11 Uhr
Zitherkonzert der Stadtkapelle von 

Grondo Biesons ·  Frühjahrskonzert 
mit deutschen Frühlingsliedern von 
Strauß und Liedern aus der Operette 

„Zarevilsch“. Anmeldung erforderlich.

Sa., 25.5., ab 16 Uhr
konzert der Schüler von Frau nek-

rasova · Diese werden von der ver-
sierten Pianistin auf den Wettbewerb 

„Jugend musiziert“ vorbereitet. Anm. 
erforderlich.

■	Margarete-
Grundmann-Haus

Mo., 1.4., ab 10 Uhr
Veranstaltungsreihe „Dialog der 

Generationen“ · Alt und Jung 
backen gemeinsam für Ostern mit 
den Kindern des Kindertreff Rübezahl.

Mo., 1.4. und 6.5., ab 14.30 Uhr
Bingonachmittag

Mi., 3.4. und 8.5., ab 10.30 Uhr
Gottesdienst der Lutherkirche

Mi., 3.4., ab 14.30 Uhr
kleine kulinarische reise durch 

europa: Polen · An diesem Nach-
mittag gibt es Pierogi, ein polnisches 
Nationalgericht. Anmeldung bis 1.4. 
erforderlich. Kosten: je nach Verzehr.

Do., 4.4., ab 15.30 Uhr
mobilität im alter · Informationsver-

anstaltung mit Gespräch zum Thema 
„Unterwegs mit Bus und Bahn“. Ute 
Schlömer, Stadtwerke Bonn (Leitung).

Sa., 6.4., ab 15.30 Uhr
Veranstaltungsreihe „musikalische 

Plaudereien“: „Fröhliche Weinle-
se“ · Hans Georg Büchel stellt zum 
Thema eine Reihe hörenswerter 
musikalischer Beispiele zusammen 
und bringt diese mit unterhaltsamen 
Erläuterungen zu Gehör.

Mi., 10.4., ab 12 Uhr
Gemeinsames mittagessen · Brat-

wurst mit Kohlrabi und Kartoffeln. 
Als Nachtisch gibt es Waldfrüchte in 
Sahnequark. Anmeldung erforderlich 
bis 5.4. Kosten: 4,50 E.

Do., 11.4., 9.5., ab 15.30 Uhr
Bingonachmittag

Fr., 12.4., ca. ab 13 Uhr
Bewegt älter werden: Wandergrup-

pe · Von Niederbachem aus über den 
Rodderberg mit Einkehr im Café (ca. 6 
km). Die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Verantwortung.

Mo., 15.4., ab 18.30 Uhr
„Frühlingssingen“ · Mit der Chor-

gemeinschaft M.G.V Kessenicher 
Liederkranz 1858 / Gem. Chor Cäcilia 
Bonn 1880 und dem Singkreis des 
Margarete-Grundmann-Hauses. Leit. 
Chor: Wolfram Kastorp, Leit. Singk.: 
Roland Westphal. Spende erbeten.

Mi., 17.4., ab 12.30 Uhr
Busfahrt: Zum Deinhard kellermu-

seum in koblenz · Abfahrt 12.30 
Uhr ab Margarete-Grundmann-Haus, 
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr. Anmeldung 
erforderlich (bitte nicht per Anruf-
beantworter). Kosten: 20,50 E, inkl. 
Fahrt, Führung und Glas Sekt.

Fr., 26.4., ca. ab 13.10 Uhr
Bewegt älter werden: Wander-

gruppe · Von Burg Lede in Vilich 
entlang des Vilicher Bachs nach 
Schwarzrheindorf, weiter nach Beuel 
(ca. 4 km). Die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Verantwortung.

Mo., 29.4., ab 10 Uhr
Veranstaltungsreihe „Dialog der 

Generationen“ · Alt und Jung bas-
teln gemeinsam und schmücken 
den Maibaum. Mit den Kindern des 
Kindertreff Rübezahl.

Di., 30.4., ab 17.30 Uhr
Literatur zum Feierabend mit kai 

Grebert · Thema: Stefan Zweig. Die 
Welt von Gestern – Erinnerungen 
eines Europäers. Kosten: 3 E.

Do., 2.5., ab 14.30 Uhr
Der mai ist gekommen · Ein 

Nachmittag mit Mai-Bowle und 
Flammkuchen. Anmeldung bis 29.4. 
erforderlich. Kosten: ist vom Verzehr 
abhängig.

Mi., 8.5., ab 12 Uhr
Gemeinsames mittagessen · Gemü-

setopf mit Nudeln und Würstchen. 
Zum Nachtisch gibt es Schokola-
denpudding mit Sahne. Anmeldung 
erforderlich bis 3.5. Kosten: 4,50 E.

Anzeigen Veranstaltungen/Kurse
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FoRuM ALTeRN oHNe geWALT

25. April 2019, 14.30 – 16.00 Uhr
Vorsorgevollmacht und betreuungsverfügung
M. Schmidt, Einrichtungsleitung Betreuungs-
verein Diakonisches Werk Bonn und Region

23. Mai 2019, 14:30h – 16:00 Uhr
„altenwohlgefährdung“
A. von Spee, HsM - Forum Altern ohne Gewalt
Die Fortbildungen finden statt im 
Haus Rosental, Rosental 80-88, 53111 Bonn
Voranmeldungen sind nicht erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Unser ganzes Leben ist von Alterungsprozessen 
begleitet. Durch sie entwickeln und verändern 
wir uns. Wir lernen immer wieder neu ver-
ändernde Lebenslagen zu gestalten. Hierbei 
können wir auch mit kritischen Situationen, die 
gewaltauslösend oder -fördernd sein können, 
konfrontiert werden. Häufig geschieht dies aus 
Überforderung, Gedankenlosigkeit oder aus 
Fehldeutungen einer Situation. In der Zusam-
menarbeit und im Zusammensein mit älteren 
Menschen treffen oft zwei Lebenswelten in 
unterschiedlichen Dynamiken und Interessen 
aufeinander, die zu Nichtverstehen, Grenzüber-
schreitungen oder gar Gewalt führen. 
Nicht nur in den Familien sondern auch in der 
Altenarbeit, Geriatrie oder Gerontopsychiat-
rie „passiert“ es, dass es zu Grenzverletzungen 
kommt, obwohl dies nicht gewollt ist. 
Ein hohes Maß an Empathie, Sensibilität und 
Reflektion des eigenen Handelns wirkt gewalt-
präventiv. Gemeinsamer Austausch über die 
als schwierig erlebten Situationen in regelmä-
ßigen Fallbesprechungen oder in Angehöri-
gengruppen erweitern die Perspektiven und 
Handlungsmöglichkeiten aller Beteiligten. 

Das forum altern ohne Gewalt bietet in sei-
nen Veranstaltungen Raum zum Informieren, 
Reflektieren und Diskutieren. Wir freuen uns 
auf Menschen, die sich persönlich oder be-
ruflich mit einer gewaltfreien Langlebigkeit 
beschäftigen. Die Veranstaltungen richten sich 
an alle, die persönlich, ehrenamtlich oder pro-
fessionell alte Menschen betreuen, behandeln 
oder pflegen.
interesse am Mitdenken und Mitgestal-
ten von gewaltfreiem altern? Wir treffen 
uns jeden 1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr 
im „Rosa Lu“, Vorgebirgsstraße 80, 53119 
Bonn

Ansprechpartner für die Gruppe:
Prof. Dr. Dr. Rolf D. Hirsch, Bärbel 
Makowsky-Rohe
Kontakt: 0228 / 180 889 95
hsm-forumaltern@web.de
hsm-forumalternohnegewalt.jimdo.com

„Schau hin. Mach mit!“



Fr., 10.5., ca. ab 13.30 Uhr
Bewegt älter werden: Wandergrup-

pe · Von der Siegfähre nach Mondorf, 
übersetzen mit der Fähre und weiter 
bis Graurheindorf Hafen oder Augusti-
num. Die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Verantwortung.

Mi., 15.5., 12.30 - 18.30 Uhr
Busfahrt zum Schloss türnich in ker-

pen · Anmeldung erforderlich ab 24.4., 
10 Uhr (bitte nicht per Anrufbeantwor-
ter). Kosten: 22 E (Fahrt inkl. Führung).

Do., 16.5., ab 15.30 Uhr
Diavortrag: „in den Schluchten des 

Balkan“ · Albanien – der Norden und 
die Berge. Referent: Hans Josef Arck.

Sa., 18.5., ab 14 Uhr
Gemeinsamer Besuch des repair-Café 

im ermekeil-karree

Mi., 22.5., ab 15.30 Uhr
informationsveranstaltung zum Pro-

jekt Wohnen für hilfe. · Referentin: 
Lilian Brandt, AStA der Universität Bonn.

Do., 23.5., ab 15.30 Uhr
Diavortrag: „Der Spreewald – Wald, 

Wiesen, stille Dörfer“ · Referenten: 
Richard und Bärbel Grebert. Kosten: 2 E.

Fr., 24.5., ca. ab 13 Uhr
Bewegt älter werden: Wandergruppe 
· Von der Waldau, Venusberg durch das 
Melbtal nach Poppelsdorf mit Einkehr 
im Café (ca. 4 km). Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Verantwortung.

Fr., 31.5., ab 15 Uhr
Gottesdienst der Pfarrei St. Sebastian

■	Nachbarschaftszen-
trum Brüser Berg

Mo.s, 1.4. bis 13.5., 15.30 - 17 Uhr
Sicherheit im internet · In einer offenen 

Runde soll das Thema Sicherheit im 
Internet angegangen und diskutiert 
werden, Hilfen vermittelt und eventuell 
notwendige Lösungsmöglichkeiten ge-
funden und aufgezeigt werden. Leitung: 
Michael Beermann (Wirtschaftsinfor-
matiker). Anmeldung erf. Kosten: 18 E 
(6 Termine).

Mi., 3.4., 17.4, 8.5. und 15.5., 16 - 18 
Uhr
Gesundheit fördern mit Jin Shin Jyutsu 
· Diese ganzheitliche Heilkunst aus Ja-
pan stärkt unsere Selbstheilungskräfte 
und Vitalität. Sie bietet therapeutische 
Unterstützung bei diversen Beschwer-
den und ist für jeden leicht erlernbar. 
Karin Görmar (Leitung). Anmeldung 
erforderlich (0228 29 84 20). Kosten: 
10 E pro Termin.

Sa., 6.4., 11 - 15.30 Uhr
Wanderung über den kreuzberg nach 

Lengsdorf; · Mit Einkehr, ca. 8 km. Teil-
nahme auf eigene Gefahr. Anmeldung 
erf. Treffpunkt: Brunnen vor den Kirchen, 
Borsigallee, Brüser Berg.

Di., 9.4. und 14.5., 18.30 - 21.30 Uhr
offener Coachingabend – System- und 

Familienaufstellungen · Der Abend 
richtet sich an alle, die einen klaren Blick 
und eine entspannte Haltung hinsicht-
lich belastender Themen gewinnen 
wollen. Jutta Barth (0228 70 77 618). 
Kosten: 40 E pro Termin.

Mi., 10.4., 14.30 - 16.30 Uhr
erzählcafé · Thema: „Ökumenische 

Flüchtlingshilfe Hardtberg? Was ist 
das?“ Vorstellung und Erfahrungsbe-
richt von Karl-Erich Houtrouw. Anmel-
dung/Referentin: Lisa Rädler (0228 25 
71 64).

Fr., 12./26.4. u. 10./24.5., 15.30 - 17 Uhr
internationale Frauenrunde · Wir 

laden deutsche und ausländische 
Frauen aus aller Welt zu Gesprächen 
und zum Erfahrungsaustausch ein. 
Wer seine Heimat verlassen hat, fühlt 
sich oft fremd und alleine. Doch trotz 
kultureller Unterschiede gibt es viele 
Gemeinsamkeiten. Lisa Graff (Leitung).

Fr., 12.4., ab 18 Uhr (Einlass ab 
17.30 Uhr)

„Biru – Der magische Geist der Freiheit“ 
Multimediapräsentation mit fantasti-
schen Bildern: Der millionenfache Schrei 
nach Freiheit auf dem Alexanderplatz 
vor 30 Jahren war für Heinrich Geuther 
der Anfang einer faustischen Suche 
nach dem universellen Wesen der Frei-
heit. Anmeldung erforderlich.

Do., 18.4. und 16.5., ab 19.30 Uhr
Literaturkreis · Jürgen Hensel (Leitung; 

0228 25 40 17). Anmeldung erforderlich

Do., 25.4. und 23.5., 10.30 - 11 Uhr
Die Bibel – Gottes Sprechen · Vor Gott 

sind alle Menschen gleich. Nehmen Sie 
sich 15 Minuten der Stille, lauschen Sie 
dem Wort, und spüren Sie, was Gott 
Ihnen sagen will. Aus der Bibel liest 
vor: Ute Sommer.

So., 28.4., 14 - 18 Uhr
Fahrradtour · Durch Wald und Flur nach 

Rheinbach; mit Getränkeeinkehr, ca. 
35 km. Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Anmeldung erf. Treffpunkt: Brunnen 
vor den Kirchen, Borsigallee, Brüser Berg.

Fr., 3.5., 11 - 14 Uhr
Wanderung durch das melbtal nach 

ippendorf · Mit Einkehr, ca. 9 km. Teil-
nahme auf eigene Gefahr. Anmeldung 
erf. Treffpunkt: Brunnen vor den Kirchen, 
Borsigallee, Brüser Berg.

Sa., 4.5., 11 - 14 Uhr
kräuterwanderung · Die Natur in 

unserer unmittelbaren Nähe bietet 
vielfältige Pflanzen, die wir essen 
können. Wir werden einige Kräuter 
kennenlernen, pflücken und gemein-
sam verarbeiten. Brigitte Wulff (Leitung). 
Anmeldung erf. Kosten: 3 E plus Lebens-
mittelumlage pro Termin.

Mi., 8.5., 14.30 - 16.30 Uhr
erzählcafé · Thema: „Die Schreibwerk-

statt auf dem Brüser Berg“ Ein Angebot 
zum Mitmachen von Herrn Kerdic. An-
meldung: Lisa Rädler (0228 25 71 64).

Fr., 10.5., ab 16 Uhr
Wanderung mit reibekuchen-essen 

im Bahnhof kottenforst · Anmeldung 
erforderlich. Kosten: Über Spenden 
freuen wir uns; die Kosten für den 
Verzehr im Bahnhof Kottenforst trägt 
jeder Teilnehmende selbst. Treffpunkt: 
Wanderparkplatz am Kreisverkehr 
Brüser Damm/Pascalstraße.

Fr., 10.5., 18 - 20.30 Uhr
Die kraft der kräuter und Gewürze – 

himmlische alleskönner: duften, 
würzen, heilen · Was macht das Kraut 
mit uns? Welche Wirkung hat es? Wie 
können wir es im Alltag verwenden? 
Diese und viele weitere Fragen werden 
beantwortet. Kosten: 25 E zzgl. 10 E für 
Lebensmittel.

Fr., 17.5., 18 - 20.30 Uhr
„ein gutes Bauchgefühl! besser als 

alarm im Darm!“ · Wie können wir 
den Darm fit halten? Beschwerden und 
Krankheiten wirkungsvoll vorbeugen! 
Unterstützende Tipps für Ihre Darm-
gesundheit und zahlreiche Tipps und 
Rezeptideen für den Alltag. Anmeldung 
bei Dr. Maria Ebert-Joisten / Ursula 

Hecht-Wagner: 0228 / 71 01 31 95. 
Kosten: 25 E zzgl. 10 E für Lebensmittel.

Sa., 25.5., 10.30 - 17.30 Uhr
Fahrradtour · Ahrtalweg von Ahrbrück 

bis Remagen, mit Getränkeeinkehr, ca. 
50 km. Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Anmeldung erforderlich bei Karl Beißel 
(0228 85 03 05 92) bis 24.5. Treffpunkt: 
Brunnen vor den Kirchen, Borsigallee, 
Brüser Berg.

Mo., 27.5., ab 15 Uhr
informationen für neubürger/innen 
· Sie sind neu in diesen Stadtteil gezo-
gen? Sie kennen sich noch nicht aus? 
Sie fühlen sich fremd? Sie kennen das 
Nachbarschaftszentrum noch nicht? 
Dann kommen Sie zu dieser Veranstal-
tung! Anmeldung erforderlich.

■	Offene Tür Dürenstraße

Di., 2.4., ab 14.30 Uhr
„Wie schütze ich mein haus?“ · Vortrag 

von Bernhard Sodoge, Polizeipräsidium 
Bonn. Anmeldung erwünscht.

Fr., 5.4., 10 - 11.30 Uhr
Schlesisches Frühstücksbuffet · Anmel-

dung erforderlich. Kosten: 6 E.

Mi., 10.4., ab 15 Uhr
Besuch hänneschen-theater köln – 

Fröhlingsjemölsch (ostermärchen 
2019) · Anmeldung erforderlich. Kos-
ten: 26,50 E (inkl. Busfahrt und Eintritt).

Fr., 12.4., ab 18 Uhr
„über Geld muss man reden!“ · Barbara 

Velarde (Referentin). Anmeldung erfor-
derlich. Kosten: 10 E.

Fr., 3.5., 10 - 11.30 Uhr
thüringer  Frühstücksbuffet · Anmel-

dung erforderlich. Kosten: 6 E.

Sa., 4.5., Abfahrt gegen 7.45 Uhr
Busfahrt königliche Gewächshäuser 

Laeken &amp; Brüssel · Anmeldung 
erforderlich. Kosten: 33,50 E inkl. Bus-
fahrt und Stadtrundfahrt.

Di., 14.5., Abfahrt gegen 11.45 Uhr
Busfahrt Lüttich – klein-Frankreich 

an der maas · Anmeldung erforder-
lich. Kosten: 24,50 E inkl. Busfahrt und 
geführte Stadtrundfahrt.

Di., 28.5., Abfahrt 8.30 Uhr
Busfahrt Spargelhof und Wiesbaden · 

Anmeldung erforderlich. Kosten: 44,50 
E inkl. Busfahrt und Spargelessen auf 
dem Steinbrücker Hof.

■	Parkresidenz Bad Honnef

Di., 2.4., ab 15.30 Uhr
DomraPiano – mit russischer Seele · 

Schon zum wiederholten Male gastiert 
die russische Domraspielerin Nathalia 
Anchutina mit Ihrem Konzertpartner 
Lothar Freund zur „Saitenmalerei“ in 
der Parkresidenz.

Mo., 8.4., ab 15.30 Uhr
„Warum bringt zur osterfeier der 

has` und nicht das huhn die eier?“ 
· Die Berliner Kunsthistorikerin, Regina 
Wernicke erzählt in ihrem literarischen 
Programm über die Geschichte des 
christlichen Osterfestes und über damit 
verbundene Volksbräuche.

Fr., 12.4., ab 15.30 Uhr
Puppentheater am Drachenfels: „Das 

Geheimnis von heisterbach“ · Erle-
ben Sie mit den beiden Honneferinnen 
Dorothee Vreden und Sabine Claßen ein 
amüsantes und spannendes Siebenge-
birgsabenteuer mit Siefnir dem Drachen 

              Bonn 

■	Alzheimer Gesellschaft Bonn e.V. 
Von-Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel. 02 28 / 94 49 94 66

■	AWO Duisdorf
Kirchplatz 8, 53123 Bonn
Tel. 02 28 / 61 18 78

■	AWO Nachbarschaftszentrum 
Bad Godesberg/Friesdorf
Frankengraben 26, 53175 Bonn,
 Tel. 02 28 / 31 33 41

■	AWO Ortsverein Bonn-Stadt e.V. 
Lotte-Lemke-Haus
Liegnitzer Straße 14, 53119 Bonn 
Tel. 02 28 / 76 73 29 0

■  AWO Ortsverein Beuel e.V.
Neustraße 84, 53225 Bonn 
Tel. 02 28 / 47 16 87

■  AWO Beuel Seniorenberatung SpoTS
Neustraße 86, 53225 Bonn 
Tel. 02 28 / 46 72 12

■  Begegnungsstätte „Konvente“
Breite Str. 107a, 53111 Bonn
Tel. 02 28 / 77 60 821

■  Bildungswerk Bonner Verein
 Fraunhoferstr. 1, 53121 Bonn 

Tel. 02 28 / 96 54 54 - 0

■  Bonn-Information 
Windeckstr. 1, Am Münsterplatz
Tel. 02 28 / 77 50 00
Kartenverkauf: bonnticket.de

■  Buchbinderei hennemann 
Heilsbachstraße 24, 53123 Bonn Duisdorf
Tel. 02 28 / 22 35 21   

■  Bundeskunsthalle 
Friedrich-Ebert-Allee 4, 53113 Bonn
Tel. 02 28 / 91 71 - 200

■  caritas Begegnungs- und 
Bildungsstätte „Thomas Morus“
Oppelner Straße 124, 53119 Bonn, 
Tel. 02 28 / 66 67 77

■  cBT-Wohnhaus St. Markusstift
Pfarrer-Minartz-Straße 11, 53177 Bonn 
Tel. 02 28 / 36 71 - 0

■  club 60 Plus e.K.
0228 96 29 77 01

 Von-Weichs-Str. 9, 53121 Bonn-Enden.
 www.club60plus-bonn.de

■  cRAFTkontor – A. Portsteffen
 Galerie für Kunsthandwerk und Design 

Koblenzerstr. 35 (Eingang Bürgerstraße)
 53173 Bonn, Bad Godesberg, 
 Tel. 02 28 / 52 88 01 52

■  Deutsche Rheuma-Liga 
 NRW e.V. / AG Bonn

Haus Elisabeth 
Prinz-Albert-Str. 40, 53113 Bonn 
Tel. 02 01 / 82 79 7-703

■  Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Bonn e.V.
Endenicher Straße 131, 53115 Bonn
Tel. 02 28 / 98 31 520

■  Ev. Altenzentrum 
haus am Redoutenpark
Kurfürstenallee 10, 53177 Bonn 
Tel. 02 28 / 36 75 260

■  Ev. Seniorenzentrum Theresienau
Theresienau 20, 53227 Bonn 
Tel. 02 28 / 44 99 0

■  Katholische Familienbildungs-
stätte Bonn 
Lennéstraße 5, 53113 Bonn
Tel. 02 28 / 94 49 00

■  Folk club Bonn in 
Dotty’s Sports Bar und Restaurant
Christian-Miesen-Straße, 53129 Bonn 
Tel. 02 28 / 36 70 150

■  Freiräume
Am Herrengarten 59, 53229 Bonn
Tel. 02 28 / 53 67 10 26

■  Galerie 62 
Harald Gesterkamp, Irmgard Hofmann
Germanenstraße 62, 53175 Bonn

■  Gerontologisches Forum in 
 der LVR-Klinik Bonn

Kaiser-Karl-Ring 20, 53111 Bonn 
Tel. 02 28 / 701 - 3254

■  harmonie Bonn
Frongasse 28-30, 53121 Bonn 
Tel. 02 28 / 61 40 42

■  haus auf dem heiderhof
Tulpenbaumweg 18, 53177 Bonn 
Tel. 02 28 / 95 24 - 0

■  hospiz Ambulant
 Junkerstr. 21, 53177 Bonn
 02 28 / 62 90 69 00 

■  Kaiser-Karl-Klinik
Graurheindorfer Str. 137, 53117 Bonn 
Tel. 02 28 / 68 33 - 0

■  Kunstmuseum Bonn
Friedrich-Ebert-Allee 2, 53113 Bonn
Tel. 02 28 / 77 - 62 60

■  Kursana Villa Bonn
Mainzer Straße 233, 53179 Bonn 
Tel. 02 28 / 32 96 - 0

■  LeA-Treff
An der Wolfsburg 1a, 53225 Bonn 
Tel. 02 28 / 97 37 95 28

■  LVR-LandesMuseum Bonn
Colmantstr. 14-16, 53115 Bonn 
Tel. 02 28 / 20 70 30 - 9

■  Margarete-Grundmann-haus
Lotharstr. 84 - 86, 53115 Bonn 
Tel. 02 28 / 94 93 33 - 0

■  Museum August Macke haus
Bornheimer Str. 96 /  
Hochstadenring 36, 53119 Bonn
Tel. 02 28 / 65 55 31

■  Nachbarschaftszentrum Brüser Berg
Fahrenheitsstraße 49, 53125 Bonn 
Tel. 02 28 / 29 80 96

■  Offene Tür Dürenstraße e.V.
Dürenstr. 2, 53173 Bonn 
Tel. 02 28 / 35 72 20

■  PAUKE-LIFE-KulturBistro
Endenicher Straße 43, 53115 Bonn
Tel. 02 28 / 96 94 65 - 0

■  Polio-Selbsthilfe Bonn/Rhein-Sieg/Eifel
Lotharstraße 95, 53115 Bonn

■  Quartiersmanagement Pennenfeld
Maidenheadstr. 20, 53177 Bonn 
Tel. 02 28 / 22 74 244 - 1

■  Recht-Verständlich! e. V.
Deutschherrenstr. 37 , 53177 Bonn 
Tel. 02 28 / 37 11 07

■ Rehasport Bonn
Endenicher Str. 127, 53115 Bonn 
Tel. 02 28 / 96 91 05 50

■	RSE Rhein-Sieg-Eisenbahn Gmbh
 Königswinterer Str. 52, 53227 Bonn
Tel.  02 28 / 85 03 40-19

■  Senioren-Begegnungsstätte 
Limperich e.V.
Küdinghovenerstr. 141, 53225 Bonn, 
Tel. 02 28 / 46 39 24
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aktiv Senioren Termine 
Termine und Informationsangebote für Bildung, 
Unterhaltung, Beratung, Freizeit- und Gesund-
heit sowie sonstige Angebote für Menschen, die 
sich für sich oder für andere engagieren und viel 
erleben möchten.

erscheinungsweise 6 mal jährlich zu Monats-
beginn, jeweils mit den ausgaben: februar/
März, april/Mai, Juni/Juli, august/Septem-
ber, Oktober/november sowie Dezember/
Januar; in Bonn und den benachbarten Orten 
im Rhein-Sieg-Kreis.

Herausgeber (V.i.S.d.P.) und Verlag, 
anzeigenverwaltung und -disposition, 
Promotion, abonnentenverwaltung: 
Ideal Werbeagentur GmbH
Junkerstraße 21, 53177 Bonn
Tel.: 02 28/55 90 20, Fax: 02 28/55 90 222
E-Mail: aktiv@idealbonn.de
Internet: www.idealbonn.de 
Verlags- und anzeigenleitung: 
Detlef Hipp, 0228/55 90 20

Terminveröffentlichungen: bitte spätestens 
3 Wochen vor Erscheinungstag per E-Mail 
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I M P R E S S U M

vom Drachenfels an historischen Orten, die Sie 
sicherlich kennen.

Fr., 26.4., ab 19 Uhr
kleines theater in der Parkresidenz: „kennen 

Sie die milchstraße“ · Mit Karl Wiltingers 
Komödie eröffnete das kleine Theater 1959 
wieder seine Pforten. Heute verabschiedet sich 
der Schauspieler Walter Ullrich von seinem Pu-
blikum in fünf verschiedenen Rollen. Kosten: 
Eintritt für Gäste 19 E, Bewohner 17 E.

Di., 21.5., ab 15.30 Uhr
Politisches Forum: „Fluchtursachen in afri-

ka“ · Die Afrikaexperten Christoph Rau und 
Klaus Thüsing diskutieren über die aktuellen 
Probleme in Afrika und die Perspektiven für die 
künftige Entwicklung.

Fr., 24.5., ab 19 Uhr
Galadinner „afrika“ · Erleben Sie eine bunte 

Mischung aus Musik, Tanz und kulinarischen 
Zaubereien. Kosten: Eintritt für Gäste 34 E, 
Bewohner 30 E.

■	Pauke-LIFE Kultur Bistro

Do., 4.4., ab 20 Uhr
Löschmeister Josef Jackels – Löschen, retten, 

keller leerpumpen · VVK über bonnticket: 
14 E, erm. 10 E, AK: 15 E, erm. 13 E.

Mi., 17.4., ab 20 Uhr
Das 248. Philosophische Café · Thema: „Hoff-

nung und Verzweiflung“. VVK über bonnticket: 
6 E, ermäßigt 5 E, Förderticket: 9 E, AK: 8 E, 
ermäßigt 7 E.

Fr., 19.4., 18 - 22 Uhr
Großes karfreitag-Fischessen · Was Sie 

erwarten dürfen, ist eine große Auswahl an 
Fischen aus dem saisonalen Angebot. Klassisch 
zubereitet nach rheinischer Art, aber eben mit 
dem speziellen Pfiff unserer Küchenkultur. Wir 
werden unsere spezielle Fischkarte Anfang 
April vorstellen.

So., 21.4., 11 - 15 Uhr
osterbrunch · Lehnen Sie sich zurück und ge-

nießen Sie die Aussicht auf ein wundervolles 
Buffet, das alles bietet, was das Herz begehrt. 
Wir freuen uns mit Ihnen auf ein gemein-
sames Genießen! Erwachsene: 27 E, Kinder 
(6-11 Jahre): 12,50 E, Bis zu zwei Kinder unter 
6 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen 
zahlen 1 E pro Lebensjahr.

Mi., 15.5., ab 20 Uhr
Das 249. Philosophische Café · Thema: „Sex 

und Moral“. VVK über bonnticket: 6 E, ermäßigt 
5 E, Förderticket: 9 E, AK: 8 E, ermäßigt 7 E.

Do., 16.5., ab 20 Uhr
Bonner republik: „ein Poetry-Slam über eine 

fast schöne Stadt“ · VVK über bonnticket 6 E, 
ermäßigt 5 E, AK: 8 E, ermäßigt 7 E.

Sa., 25.5., 20 - 22 Uhr
Silvia Doberenz „Stress ich oder bin ich?“ · 

VVK über bonnticket 14 E, ermäßigt 11 E, AK: 
17 E, ermäßigt 14 E.

■	Perspektiven fürs Leben e.V.

Mo., ab 29.4., 9.30 - 11 Uhr
Qi Gong · Einführung in die alte chinesische Be-

wegungstherapie Qi Gong ist ein wesentlicher 
Bestandteil in der TCM. Die 18 Bewegungen 
sind für jeden leicht erlernbar und unterstüt-
zen wirksam im alltäglichen Leben. Monika 
Mönig (Leitung). Anmeldeschluss: 22.4. Kosten: 
112,50 E (9 Termine). Ort: Im Haus Heisterbach, 
Blauer Raum.

Di., ab 30.4., 15.30 - 17 Uhr
hatha Yoga für Senioren – „Golden age“ · 

Das ganzheitliche Yoga ist gerade für ältere Men-
schen ein großes Geschenk. Bitte mitbringen: 
bequeme, warme Kleidung sowie, falls vorhan-
den, eine rutschfeste Matte und ein Kissen. Ulrich 
Storz (Leitung). Kosten: 100 E (10 Termine). Ort: 
Im Haus Heisterbach, Blauer Raum.

Di., ab 30.4., 17.30 - 18.30 Uhr
healthy Back – „Für einen gesunden rücken“ 
· Fehlbelastungen ausgleichen und einseitigen 
Verschleißerscheinungen entgegenwirken ist 
Ziel des Kurses. Bitte Handtuch und Sportschu-
he mitbringen. Kerstin Giese (Leitung). Kosten: 
56 E (8 Termine). Ort: Im Haus Heisterbach, 
Blauer Raum.

Mi., ab 8.5., 16 - 17.30 Uhr
Qi Gong · Einführung in die alte chinesische Be-

wegungstherapie Qi Gong ist ein wesentlicher 
Bestandteil in der TCM. Die 18 Bewegungen 
sind für jeden leicht erlernbar und unterstützen 
wirksam im alltäglichen Leben. Monika Mönig 
(Leitung). Anmeldeschluss: 1.5. Kosten: 100 E 
(8 Termine). Ort: Im Haus Heisterbach, Blauer 
Raum.

■	Polio-Selbsthilfe Bonn/
Rhein-Sieg/Eifel

Sa., 4.5., 14 - 16 Uhr
Die Polio Selbsthilfegruppe Bonn trifft sich 

zum erfahrungsaustausch · Die Polio-Selbst-
hilfe Bonn ist eine Selbsthilgegruppe für betrof-
fene Menschen die an Kinderlähmung erkrankt 
sind oder heute am Post-Polio-Syndrom leiden 
und deren Angehörige. Anmeldung bei Ernst 
Schmuderer (02256 95 71 42).

■	Recht-Verständlich e.V.!

Do., 11.4., ab 19 Uhr
aktuelles miet- und Wohnungseigentums-

recht · Räumungsklage, Nebenkostenabrech-
nung u.a. neue Entwicklungen im Mietrecht für 
Vermieter und Mieter. Umgang mit schwieri-
gen Verwaltern und Miteigentümer. Die seit 
einigen Jahren im Miet- und Wohnungsei-
gentumsrecht tätige Rechtsanwältin Yvonne 
Batzdorf gibt zahlreiche Tipps und Hinweise. 
Anmeldung erforderlich.

Do., 9.5., ab 19 Uhr
auswirkungen der Datenschutzgrundver-

ordnung auf die Vereinsarbeit · Referent ist 
der langjährig aufs Vereinsrecht spezialisierte 
Rechtsanwalt Michael Röcken und Co-Autor 
des Stern-Ratgebers „Der Verein“. Anmeldung 
erforderlich.

Do., 16.5., ab 19 Uhr
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 

und Co. · Vorsorge ist Fürsorge für Sie und 
Ihre Angehörigen. Rechtsanwalt Dr. Wolfgang 
Buerstedde, Fachanwalt für Erbrecht, geht auf 
Vorsorgevollmachten, Patientenverfügungen 
und Bestattungsverfügungen ein. Sie werden 
über typische Fehler informiert und erfahren, 
wie Sie Ihre Vorsorge optimal gestalten können. 
Anmeldung erforderlich.

Do., 23.5., ab 19 Uhr
Geld zurück bei illegalem online-Glücksspiel 
· Der Staatsvertrag zum Glücksspielwesen in 
Deutschland verbietet das Veranstalten öf-
fentlicher Online-Glücksspiele. Ob und wie Sie 
Ihren verlorenen Spieleinsätze von Banken oder 
Zahlungsdienstleistern zurückfordern können 
spricht Guido Lenné. Anmeldung erforderlich.

■	SKM – Katholischer Verein 
für soziale Dienste im 
Rhein-Sieg-Kreis e.V.

Di., 9.4. und 14.5., 15 - 17 Uhr
musikCafé aDele · Wir laden Menschen mit 

Demenz und ihre Angehörigen, Freunde, Be-
kannte und Begleiter zu einem Nachmittag 
in entspannter und lockerer Atmosphäre bei 
Musik, Kaffee und Kuchen ein. Anmeldung 
beim SPZ Meckenheim (02225 99 97 624). 
Kosten: 5 E pro Treffen. Ort: Im Saal des Kath. 
Familienbildungswerkes.

■	SeniorenNetzwerk 
Stammheim

Mo., 13.5., 14.30 - 16.30 Uhr
offene kaffee- und tee-runde · Die Verbrau-

cherzentrale referiert über Nahrungsergän-
zungsmittel. Ort: Gemeinschaftsraum der GAG.

Do., 23.5., ab 11.30 Uhr
„andere küchen entdecken“ · Doy Doy / türki-

sche Küche. Anmeldung bei Frau Rohde (0221 
64 49 67). Treffpunkt: Bushaltestelle Moses-
Hess-Straße, Richtung Köln.

■	Seniorenbüro Swisttal

Do., 4.4., 10 - 11 Uhr
Bewegung tut gut und hält länger selbst-

ständig · Frau Anja Wacker (Physiotherapeutin) 
erklärt, wie wichtig es ist auch im Alter in Bewe-
gung zu bleiben und auch (leichte) Gymnastik 
zu betreiben. Dazu erhält jede/r Teilnehmer/
in ein Blatt, um die Übungen zu Hause weiter 
durchzuführen. Ort: In Swisttal-Odendorf, 
Orbachstr. 19 (Heinrich-Wilkens-Haus).

Fr., 5.4., 17 - 18.30 Uhr
Wohngemeinschaften, das 3. thema aus 

der Vortragsreihe „Wohnen im alter“ · 
Ulrike Kempchen (RA von der Bundesinteres-
senvertretung für alte und pflegebetroffene 
Menschen) erklärt, was Wohngemeinschaften 
eigentlich sind, sowie deren Vor- und Nachteile. 
Ort: Swisttal, Heimerzheim, im kath. Pfarrzen-
trum, Bornheimer Str. 2.

Mo., 8.4., 16 - 17.30 Uhr
Gelassen alt und weise werden – geht das? 

Brigitte Merkwitz (Praxis für Lebensgestaltung) 
zeigt auf, welche Möglichkeiten uns das Alter 
bietet. Sie gibt Hinweise, wie wir mit den 
Veränderungen, die das Alter mit sich bringt 
umgehen können. Ort: Swisttal, Morenhoven, 
im Dorfhaus, Swiststraße 97.

Mi., 10.4., 16.30 - 18 Uhr
testament oder Schenkung, wie richtig verer-

ben? · Dr. Nicole Plate, Notarin aus Rheinbach, 
erklärt die staatlichen Regeln beim Erben, 
sowohl wenn kein Testament erstellt wurde, 
als auch die rechtlichen Vorschriften, wenn wir 
die Erbschaft durch das Testament selber regeln 
möchten. Ort: Swisttal, Odendorf, im Heinrich-
Wilkens-Haus, Orbachstraße 19.

■	Städt. Begegnungsstätte 
Mehlem

Di., 19.3. bis 4.6., 16 - 16.45 Uhr
Gymnastik für „Sie und ihn” im Sitzen · Scho-

nend für Knie- und Hüftgelenke. Erhalten oder 
verbessern der Muskelkraft durch gezieltes 
Üben und Dehnen, Balance- und Haltungs-
übungen zur Sturzprophylaxe, wohltuende 
Entspannung. Katharina Zerwas (Leitung). 
Anmeldung bis zwei Tage vor Beginn. Kosten: 
20 E (für 10 UStd.).

Informationen zu den  
Terminen (Titel, Zeitpunkt, 
Ort, Gegenstand, Zuständig-
keiten, Kosten usw.) sind An-
gaben ohne Gewähr. 

Die Verantwortung für die 
Angebote und ihre Durch-
führung, Gewährleistungs- 
und sonstige Pflichten sowie 
etwaige Haftung usw. ob-
liegt allein dem jeweiligen 
Anbieter/Veranstalter.

Bücher binden
Kurse für Anfänger:
www.buchbinderei-
hennemann.de

Veranstaltungen/Kurse
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              Bonn 

■  Seniorenchor der Stadt Bonn
Haus der FeG 
Hatschiergasse 12, 53113 Bonn
Tel. 0 22 22 / 64 91 19

■  Seniorenbüro Tat und Rat e.V.
An der Wolfsburg 1, 53225 Bonn 
Tel. 02 28 / 63 55 32

■  Seniorenresidenz Rheinallee
Rheinallee 78, 53173 Bonn
Tel. 02 28 / 35 01 - 0 

■  SG WAGO 1950 e.V.
Beethovenallee 5, 53175 Bonn
Tel: 02 28 / 52 88 01 39

■  Städt. Seniorenbegegnungs-
stätte Mehlem
Utestraße 1, 53179 Bonn 
Tel. 02 28 / 36 97 90 4

■  StattReisen Bonn erleben e. V.
Maximilianstraße 28d, 53111 Bonn 
Tel. 02 28 / 65 45 53

■  Stiftung Pfennigsdorf
Poppelsdorfer Allee 108, 53113 Bonn 
Tel. 02 28 / 63 20 62

■  Tenten - haus der Begegnung
An der Wolfsburg 35, 53225 Bonn, 
Tel. 02 28 / 91 58 70 4

■  Verkehrswacht Bonn e.V. 
Zingsheimstr. 4, 53225 Bonn
Tel. 02 28 / 522 644 37

■  VhS Bonn haus der Bildung 
Mülheimer Platz 1, 53111 Bonn
Tel. 02 28 / 77 35 55

■  VhS Bonn Bad Godesberg 
Am Michaelshof 2, 53177 Bonn 
Tel. 02 28 / 77 45 41

■  vfb Verein für Behindertensport 
Bonn/Rhein-Sieg e. V.
Hans-Böckler-Str. 16, 53225 Bonn 
Tel. 02 28 / 40 36 7 - 0

■  Yoga Vidya Bonn
Bonner Talweg 87, 53113 Bonn

    Rhein-Sieg-Kreis

■  AWO Bonn Rhein Sieg
SPZ Eitorf/Siegburg
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Tel. 0 22 43 / 84 75 820

■  AWO Ortsverein Siegburg e. V. 
Begegnungsstätte „Paul-Müller-haus“
Luisenstraße 55, 53721 Siegburg,
Tel. 02 24 1 / 61 31 7
www.awo-siegburg.de
info@awo-siegburg.de

■  Begegnungsstätte cLUB, St. Augustin
Markt 1, 53754 St. Augustin 
Tel. 02 24 1 / 243 - 340

■  chor ‚Gemeinsang‘ 
Forstbachweg 14a, 53639 Königswinter
info@gemeinsang.de

■	Forum Ehrenamt e.V.
Haus Heisterbach, 
53639 Königswinter,  022 23/92 36 0

■  Gedenkstätte 
„Landjuden an der Sieg“
Bergstraße 9, 51570 Windeck-Rosbach
Tel. 02 24 1 / 13 29 28

■  GepflegtPflegen - Karin Schneider
Alte Winkelgasse 8, 53639 Königswinter 
Tel. 0171/83 65 429

■  Gielsdorf spielt
Blechgasse 4, 53347 Alfter
Tel. 0 22 22/82 89 747

■	haus heisterbach 
Bausteine für das Leben e.V.
Haus Heisterbach, 53639 Königswinter
Tel. 022 23 / 92 36 0

■	haus Schlesien 
Dollendorfer Straße 412, 53639 Königs-

 winter, Tel: 02244 - 886 0

■ Johannes-Albers-
Bildungsforum gGmbh  
Johannes-Albers-Allee 3, 
53639 Königswinter 

 Tel. 022 23/73 119

■  Katholisches Familienbil-
dungswerk Meckenheim
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim 
Tel. 0 22 25 / 92 20 20

■  Kreishaus Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg
Tel. 02 24 1 / 13 30 43

■	Perspektiven für das Leben e.V.
Haus Heisterbach, 53639 Königswinter
Tel. 022 23/92 36 36

■	Parkresidenz Bad honnef
Am Spitzenbach 2, 53604 Bad Honnef
Tel. 02 22 4 / 18 30

■	Rhein-Sieg-Kreis (Gesundheitsamt)
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 
53721 Siegburg, Tel. 0 22 41 / 13-0

■	Seniorenbeirat der Stadt Bornheim
Rathausstr. 2, 53332 Bornheim
Tel. 022 22 / 9450

■	Seniorenbüro Swisttal
Kirchstraße 22, 53913 Swisttal
Tel. 022 54 / 84 71 26

■  Sozialpsychiatrisches 
Zentrum Siegburg
Am Turm 36a, 53721 Siegburg
Tel. 022 41/93 81 91 - 0

■  TugendTreff Siebengebirge
An den Eichen 1, 53639 Königswinter-
Frohnhardt, Tel. 02244-9001661

■  VITALISARIUM im
Wohnstift Beethoven

■  Wohnstift Beethoven
Siefenfeldchen 39, 53332 Bornheim, 
Tel. 02 22 2 / 73 0

               Köln und Umgebung

■  EUTB
Überregionale fachliche 
Schwerpunktstelle für Menschen mit  
Hörbeeinträchtigungen in NRW
Lupusstraße 22, 50670 Köln
Tel. 02 21/68 47 60
eutb-nw@schwerhoerigen-netz.de

■ Felix-Reisen Gmbh
Industriestr. 131 b, 50996 Köln
Tel. 02 21 / 3402880

■	Institut für Bildung und 
 Kultur (IfBK) Gmbh
 Gocher Str. 19, 50733 Köln
 Tel. 02 21 /139 540 93

■  Querwaldein e.V.
Schärfginstr. 48, 50937 Köln,
Tel. 02 28 / 53 44 45 6

■  PartnerProjektGolf
Amselstraße 10, 50858 Köln
02241 48 49 575, ppgolf.de

■  RMS JazzOrchester
Lotharstraße 14-18, 50937 Köln

Di., 19.3 - 4.6., 15 - 15.45 Uhr
rundum-Gesundheitsgymnastik – 

abwechslungsreiches Bewegungs-
training mit musik · Umfassende 
Dehn- und Kräftigungsübungen der 
Rücken- und Bauchmuskulatur sowie 
der Arme und Beine, Koordination und 
Gehirnjogging in spielerischer Form. Ka-
tharina Zerwas (Leitung). Anmeldung 
bis zwei Tage vor Beginn. Kosten: 20 E 
(für 10 UStd.).

Di., 2.4. bis 28.5., 10.15 - 11.30 Uhr
Progressive muskelentspannung nach 

Jacobson – „ein Weg zur innerer 
ruhe und Gelassenheit“ · Die PME 
ist ein anerkanntes körperorientiertes 
Entspannungsverfahren. Bitte bringen 
Sie bequeme Kleidung und Socken mit. 
Margrit Wiesen-Daas (Diplom-Sozialar-
beiterin; Leitung). Anmeldung bis zwei 
Tage vor Beginn. Kosten: 8 E ( je Termin).

Mi., 3.4. bis 26.6., 10 - 11 Uhr
Ganzheitliches Gehirntraining für 

Fortgeschrittene · Kursinhalt: spezi-
elles Gedächtnis- und Konzentrations-
training für Menschen ab 60 Jahren. Im 
Mittelpunkt stehen abwechslungsrei-
che Bewegungsaufgaben. Querein-
steiger sind herzlich willkommen! 
Frau Regine Luz (Leitung). Anmeldung 
bis zwei Tage vor Beginn. Kosten: 50 
E (10 UStd.).

Do., ab 4.4., 15 - 16 Uhr
Zumba · Für Menschen ab 60 Jahre, die 

sich zur rhythmischen Musik bewegen 
möchten. Es fließen Tanzelemente so-
wie Aerobic mit ein. Bitte bringen Sie 
bequeme Kleidung mit und Hallenturn-
schuhe! Quereinsteiger sind herzlich 
willkommen. Frau Rosi Zare (Leitung). 
Anmeldung erforderlich. Kosten: 80 E 
(10 UStd.).

Mi., 10.4., ab 9.30 Uhr
osterfrühstück · Gemeinsames Früh-

stück mit Kaffee, Tee und frischen 
Brötchen sowie viele leckere Sachen. 
Anmeldung erforderlich bis 5.4., Kos-
ten: 6 E.

Di., 30.4. bis 9.7., 14 - 15.30 Uhr
englische konversation · für Teilneh-

mer, die bereits Grundkenntnisse in 
der englischen Sprache haben und 
diese in einer ungezwungenen Runde 
anwenden möchten. Quereinstieg ist 
jederzeit möglich! Elizabeth Hmaid 
(Referentin). Anmeldung bis zwei Tage 
vorher. Entgelt: 114 E (11 Ustd.).

Do., 2.5. bis 11.7., 9.15 - 10.45 Uhr
englische konversation am morgen 

für Teilnehmer, die bereits Grundkennt-
nisse in der englischen Sprache haben 
und diese in einer ungezwungenen 
Runde anwenden möchten. Querein-
stieg ist jederzeit möglich! Elizabeth 
Hmaid (Referentin). Anmeldung bis 
zwei Tage vor Beginn. Entgelt: 69 E (8 
Ustd.).

Do., 2.5. bis 11.7., 11 - 12.30 Uhr
englisch für fortgeschrittene anfän-

ger! · Sie möchten gerne in entspannter 
Atmosphäre, ohne Leistungsdruck 
Englisch lernen? Dieser Kurs richtet 
sich an Wiedereinsteiger mit geringen 
Vorkenntnissen, die die englische 
Sprache langsam und in gründlichen 
Schritten lernen möchten. Quereinstieg 
ist jederzeit möglich! Elizabeth Hmaid 
(Referentin). Anmeldung bis zwei Tage 
vor Beginn. Entgelt: 69 E (8 Ustd.).

Do., 2.5. bis 11.7., 14 - 15.30 Uhr
englisch für anfänger ab 50! · für 

Anfänger, die die englische Sprache 
langsam und in gründlichen Schritten 
lernen möchten. Durch Sprech- und 
Leseübungen werden die erlernte 
Grammatik und der erlernte Wort-
schatz praktisch angewendet. Elizabeth 

Hmaid (Referentin). Anmeldung bis 
zwei Tage vor Beginn. Entgelt: 69 E (8 
Ustd.).

Mo., 6.5. bis 1.7., 9.30 - 10.30 Uhr
„Der erfahrbare atem” – nach Prof. ilse 

middendorf · In diesem Kurs arbeiten 
wir mit sanften Bewegungsübungen, 
die allmählich den Bewegungsspiel-
raum der Muskeln und Gelenke 
wieder erweitern. Unterststützend 
wirkt dabei der Atem. Bitte bequeme 
Kleidung und warme Socken mitbrin-
gen! Quereinstieg ist jederzeit möglich! 
Dr. phil. Margret Causemann (Leitung). 
Anmeldung bis zwei Tage vor Beginn. 
Entgelt: 48 E (8 UStd.).

Mo., 6.5. bis 1.7., 10.45 - 12.15 Uhr
Qigong · Qigong ist förderlich in vielerlei 

Hinsicht: Es verstärkt die Lebenskraft. Es 
fördert die geistige Klarheit. Es bringt 
Yin und Yan ins Gleichgewicht, das 
heißt: es harmonisiert. Quereinstieg 
ist jederzeit möglich! Dr. phil. Margret 
Causemann (Leitung). Anmeldung bis 
zwei Tage vor Beginn. Entgelt: 96 E (12 
UStd.), Kostenübernahme durch die 
Krankenkasse möglich. Bitte wenden 
Sie sich an Ihre Krankenkasse.

Mi., 8.5. bis 3.7., 10 - 11.30 Uhr
Französische konversation mit Gram-

matik · Der Kurs richtet sich an Wieder-
einsteiger mit guten Vorkenntnissen. 
Das Lerntempo orientiert sich an der 
Gruppe. Neueinsteiger sind herzlich 
willkommen. Ein Quereinstieg ist 
jederzeit möglich! Blandine Süßmuth 
(Referentin). Anmeldung bis zwei Tage 
vor Beginn. Kosten: Entgelt richtet sich 
nach Teilnehmerzahl und wird zum 
Kursbeginn mitgeteilt.

Do., 9.5., ab 14.30 Uhr
Vortrag über Vorsorgevollmacht und 

Patientenverfügung · Ralf Waeser, 
Vereinsbetreuer SKM Bonn e.V.

Fr., 24.5., ca. ab 9.30 Uhr
Busfahrt nach maria–Laach · Genaue 

Informationen über das Programm 
und dem Entgelt werden in der Begeg-
nungsstätte bekannt gegeben!

Mi., 29.5., ab 14 Uhr
Bingo

■	Tenten - Haus der 
Begegnung

Mo., 1.4., ab 13 Uhr
Verkauf und modenschau · Für Damen 

und Herren, durchgeführt von der Firma 
Textilhaus Löhmar. Verkauf zwischen 13 
bis 15.30 Uhr, Modenschau um 15 Uhr.

Di., 3.4. und 7.5., 19.30 - 21.30 Uhr
migräne Selbsthilfe · Jutta Gärtner 

(0171 83 66 472).

Di., 9.4. und 14.5., 17.30 - 20 Uhr
Gesprächskreis für alzheimer Patien-

ten und deren angehörige · Christia-
ne Schneider (0228 38 62 853).

Di., 16.4. und 21.5, ab 13.30 Uhr
Spazieren in der Gruppe · Teilnahme 

auf eigene Gefahr. Ort: Treffpunkt vor 
dem Tenten-Haus.

Mi., 24.4. und 29.5., 14 - 16 Uhr
Sprechstunde der Betreuungsvereine · 

Ein Angebot für Angehörige, ehrenamt-
liche Betreuer und Bevollmächtigte bei 
Fragen und Problemen. Sozialdienst 
Kath. Frauen e.V. Bonn und Rhein-Sieg-
Kreis (0228 98 24 10).

Di., 26.4., ab 10 Uhr und 21.5., ab 
15 Uhr
informationsveranstaltung zum 

Betreuten Seniorenwohnen an der 

Wolfsburg · Anmeldung eine Woche 
vorher bei Natalija Horn (0228 91 58 
701).

Fr., 10.5., ab 9.30 Uhr
evangelischer Gottesdienst

Mi., 22.5., ab 11 Uhr
katholischer Gottesdienst

Mo., 27.5., ab 15 Uhr
Beratung des kommissariats krimi-

nalprävention und opferschutz · 
Vorgehensweisen und Tricks der Täter 
von Betrugsaktionen. Anmeldung in 
der Cafeteria ab 29.4.

■	VHS Bonn

Di., 2.4., 14.30 - 17 Uhr
autofahren im alter · Anmeldung 

erforderlich (0228 77 36 31). Ort: Haus 
der Bildung, Raum 3.49.

Mi., 10.4., 18 - 19.30 Uhr
Vortrag mit Diskussion – Vorsorge-

vollmacht und Patientenverfügung 
· Anmeldung empfohlen (0228 77 45 
42). Ort: Haus der Bildung, Raum 3.49.

Di., 14.5., 17 - 18.30 Uhr
arbeiten nach der rente? · Anmeldung 

empfohlen (0228 77 36 31). Kosten: 6 
E. Ort: Haus der Bildung, Raum 3.49.

Mi., 15.5., 18 - 19.30 Uhr
Praktische Fälle des deutschen erb-

rechts · Anmeldung empfohlen (0228 
77 45 42). Ort: VHS Bad Godesberg, 
Raum 05.

Fr., 24.5., 14.30 - 17 Uhr
Ganzheitliches Gedächtnistraining 

beim Spaziergang durch die Bad Go-
desberger innenstadt · Anmeldung 
erforderlich (0228 77 36 31). Kosten: 
10 E. Treffpunkt: VHS Bad Godesberg, 
Foyer.

■	Verkehrswacht Bonn e.V.

Di., 16.4., 14 - 16 Uhr
rollator-training der Premiumklas-

se – rollatorführerschein! · Ziel der 
Veranstaltung ist es den leichteren 
und sicheren Umgang mit dem Rolla-
tor zu vertiefen und die Vermeidung 
von Rückenschmerzen und Stürzen, 
letztlich für mehr Selbstständigkeit 
und Sicherheit in Ihrem Alltag. An-
meldung erforderlich (0228 508-12 
21, 10 - 14 Uhr). Veranstaltungsort: 
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, St. 
Elisabeth (im Konferenzraum), Prinz-
Albert-Str. 40.

■	Yoga Vidya Bonn

Do., 14.3. bis 2.5., 15 - 17 Uhr
meditation 2, Fortführung · Kosten: 

jeweils 15 E.

Fr., 15.3. bis 24.5., 16 - 17.30 Uhr 
(nicht am 19.4.)
Golden age Yoga 55+ (anfänger) · 

In diesem Kurs legen wir mit sanften 
Körper- und Atemübungen den Fokus 
auf das Kraft tanken, die verbesserte 
Atmung und mehr Ruhe durch Yoga. 
Dazu probieren wir alltagstaugliche 
Meditationsübungen aus, um die für 
diesen Lebensabschnitt bedeutsame 
geistige Entwicklung zu stärken. Vorge-
spräch ist nötig. Kosten: 145 E (10 x 90 
Min.) Von der Krankenkasse anerkannt, 
75-80% Erstattung. Späterer Einstieg 
ist möglich.

Do., 9.5. bis 11.7., 15 - 17 Uhr (nicht 
am 30.5.)
meditation 3, für Fortgeschrittene: 

kontemplation · Kosten: jeweils 15 E.

Veranstaltungen/Kurse
Anbieter Rhein-Sieg-Kreis, Köln
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n Wandergruppe

Wir sind aktiv - 
auch im Alter 
Machen Sie mit!

haben Sie lust, in unserem Ver-
ein ehrenamtlich mitzuwirken 
und ihr Wissen an interessierte 
damen und herren im Senioren-
alter zu vermitteln? für ihr per-
sönliches hobby gleichgesinnte 
zu gewinnen oder eine leitende 
funktion in einer Arbeitsgruppe 
zu übernehmen? unser Verein 
steht ihnen dabei hilfreich zur 
Seite.

Wir sind ein gemeinnütziger 
Verein und eine gruppe aktiver 
damen und herren im Senioren-
alter, die sich unter dem Motto 
„tat und rat“ zusammengeschlos-
sen haben, um den ruhestand so 
lange es geht selbstbestimmend 
durch persönliches engagement 
zu gestalten und anderen dabei 
zu helfen.

Wenn Sie kreativ und teamfähig 
sind, sowie gerne mitarbeiten 
möchten, rufen Sie uns während 
der Bürozeiten an: montags und 
mittwochs von 10 - 12  uhr,  
tel.: 02 28 - 63 55 32. 
Wir werden gemeinsam einen Weg 
zur realisierung ihrer ideen finden. 
Wir freuen uns auf Sie!

Seniorenbüro tat und rat e. V.
An der Wolfsburg 1
53225 Bonn
www.senioren-tat-rat.de

Sie erreichen uns:
Mo. und Mi. von 10 bis 12 uhr im Büro.
telefon: (02 28)  63  55  32 
(Anrufbeantworter außerhalb der Bürozeit)
e-Mail: seniorenbuero-bonn@t-online.de

Spendenkonto:
Sparkasse KölnBonn 
 iBAn: de 07 3705 0198 0000 0578 10

Vorstand:
christoph Schwarte, Vorsitzender
gisela combüchen, Stv. Vorsitzende
renate Behr, Schatzmeisterin

■ Internet-Treff für Senioren
für viele ist die nutzung des internets selbstverständlich: te-
lefonieren, Bankgeschäfte, einkaufen. das können Sie auch! 
in unseren Kursen lernen Sie, das internet für sich zu nutzen, 
ohne unnötige risiken einzugehen. gerne gehen wir auf ihre 
persönlichen fragen und themenvorschläge ein. ein note-
book mit WlAn-funktion sollte mitgebracht werden. An der 
Wolfsburg 1, freitags nach Vereinbarung. 
gruppe 1: 16.30 - 18.30 uhr (einsteiger), leitung: Petra Win-
kels: 02 28 -23 41 23
gruppe 2: 17.30 - 19 uhr (fortgeschrittene)
leitung: Anja düchting: 02 28 - 94 77 30 59

■ Die Kunst- u. Literaturrunde
Jeden 2. und 4. Mittwoch treffen sich leseratten und Kultur-
hungrige zur diskussion und plaudern über aktuelle themen, 
Bücher, theater und Ausstellungen in Bonn und der umge-
bung. das Schmökern in der literatur des 19. und 20. Jahr-
hunderts hat längst vergessene Kenntnisse aufgefrischt und 
erneutes interesse für klassische und zeitgenössische Autoren 
geweckt. termine: jeden 2. und 4. Mittwoch, 10.30 - 12:15 uhr; 
leitung: Alexander de Montleart, tel.: 0 22 26 - 62 08. 

■ Montagsgespräche 
(ausgebucht)

hätten Sie lust, mit uns Senioren bei einer tasse Kaffee gute 
gespräche zu führen? Ausgangslage der gespräche sind z.B. 
aktuelle Berichte aus Zeitungen sowie radio- oder fernseh-
sendungen. gäste sind immer herzlich willkommen. Wir tref-
fen uns jeden 1. und 3. Montag im Monat, 14 bis 16 uhr, in 
der cafeteria, An der Wolfsburg 35. 
leitung: Werner reuter, tel.: 0228-669975

■ „Textbearbeitung mit 
  OpenOffice.org-Writer“
dieser Kursus richtet sich an teilnehmer mit Vorkenntnis-
sen über das Betriebs system Microsoft Windows. es wird die 
nutzung von openoffice-Writer, einem kostenfreien Pen-
dant zum Microsoft office-Paket, erarbeitet. ein notebook 
kann mitgebracht werden.

Gruppe 1, Workshop 
Jeden 1. und 3. Montag von 10 – 12 uhr, 
1. und 15.4., 6. und 20.5.2019
An der Wolfsburg 1, leitung: christina Kleuver, tel.: 02 28 - 66 98 87

■ Smartphones (handys) 
und Tablets

Sinn und Ziel dieses Kurses ist es, die  teilnehmer/innen beim 
Kauf zu beraten und bei der einrichtung und Bedienung 
von Progamme und Apps behilflich zu sein. termine: jeden 
1.und 3. dienstag im Monat von 14 -16 uhr, An der Wolfs-
burg 1, 53225 Bonn. leitung: hermann Müller-Walbrodt, 
tel.: 0 22 23 - 29 93 575.

■ Arbeitsgruppe „Macintosh“
Macintosh-freunde (Anfänger u. fortgeschrittene) finden 
hier eine Plattform, um ihre Kenntnisse zu vertiefen und 
Probleme gemeinsam zu lösen. umsteiger, die Windows 
unter Mac erproben wollen, sind hier genau richtig. ter-
mine: Jeden 2. Mittwoch, ab 15.00 uhr. An der Wolfsburg 
1. leitung: Klaus Adolf, tel.: 0228 - 6 19 94 30.

■ Kurs „Linux“
ein stabiler computer, viele kostenlose Programme und ein 
kostenloses Betriebssystem, das mit Viren elegant umge-
hen kann – das ist linux. Sie lernen, ihren computer nach 
ihren Wünschen einzurichten und zu beherrschen. freuen 
Sie sich an ihrem computer, der einfach tut, was Sie wollen. 
leitung: hermann Müller-Walbrodt, tel.: 022 23-29 93 575; 
termine: jeden 2. und 4. dienstag im Monat von 16 – 18 
uhr; Mehrzweckraum, An der Wolfsburg 1.

■ Digital Fotografieren
Knipsen kann jeder, zum fotografieren braucht es etwas 
mehr. um den unterschied geht es in diesen Kursen. Wir 
lernen etwas über die technik des fotografierens gerade 
moderner digitalkameras. dabei stehen praktische dinge 
im Vordergrund. Wir sprechen über Bildaufbau und datei-
größen für die verschiedenen Zwecke. Jeden 2. dienstag im 
Monat von 10 - 12 uhr; An der Wolfsburg 1; leitung: günter 
reiner, tel.: 0228 - 97 66 28 33

■ Praktikum Bildbearbeitung
Bildbearbeitung ist gestaltung von fotos in digitaler form. 
nicht die Automatikfunktionen stehen im Vordergrund, son-
dern die gezielte und gekonnte Verbesserung von Bildern, 
das erkennen und Beheben von fehlern oder Schwächen im 
Bild. gemeinsam arbeiten wir mit einem guten Programm 
zur Bildbearbeitung und gehen dabei in kleinen Schritten 
vor. die teilnahme macht nur Sinn mit einem notebook vor 
ort im Praktikum und einem Pc zu hause. das ergebnis: die 
fotos werden schöner, und gute fotos werden besser. die 
Anfänger treffen sich jeweils am 4. dienstag im Monat um 
10 uhr. im Workshop für fortgeschrittene arbeiten wir mit 
Bildern der teilnehmer, die wir gemeinsam analysieren und 
verändern. Wir haben schon einige erfahrung in Sachen Bild-
bearbeitung und treffen uns am 4. dienstag im Monat je-
weils von 13:30 bis 15:30 uhr. leitung der Kurse: günter 
reiner, tel.: 02 28 - 97 66 28 33.

■ Vortragsreihe Reisebilder
Amateur-fotografen zeigen ihre dias, digitalfotos oder Videos von 
interessanten reisen und berichten über land und leute, natur 
und Kultur. im Anschluss können erfahrungen und reisetipps aus-
getauscht werden. gäste sind herzlich willkommen. eintritt frei.  
organisation: hans-christian Schulze, tel. 0228 - 635532

■ Neu: „Digitale Kunst“
Wir beschäftigen uns mit dem umarbeiten und Zusammen-
stellen von digitalen Bildern, traditionellen Zeichnungen, far-
be und Komposition. Wir erschaffen Kollagen und Werke fo-
torealistischer Kunst und nutzen dafür professionelle hilfs-
mittel der digitalen Bildbearbeitung. Bitte eigenen laptop 
mitbringen. termine: jeden 1. donnerstag im Monat, Anfän-
ger u. fortgeschrittene von 10 - 12 uhr u. 14 - 16 uhr; je-
den 3. donnerstag, Anfänger von 10-12 uhr und Anfänger 
und fortgeschrittene von 14 – 16 uhr. An der Wolfsburg 1. 
leitung: eike land-reinhard; e-Mail: selen@dlcom.de, tel. 
02241-330480

■ Autobiografische Schreibwerkstatt
Wir wollen auf Spurensuche gehen, unser eigenes leben betrach-
ten. daraus kann ein Beitrag für eine familienchronik entstehen 
oder eine geschichtensammlung für die familie und andere Men-
schen. Wir haben alle viel erlebt; wir haben etwas weiterzugeben 
an die, die nach uns kommen. reisen Sie mit auf eine spannende 
entdeckungsfahrt in die Vergangenheit. egal ob mit laptop oder 
Stapel Papier, kommen Sie auf jeden fall mit viel neugierde und 
Abenteuerlust. Anmeldung erforderlich. termine: samstags, nach 
Absprache. ort: Mehrzweckraum, An der Wolfsburg 1. leitung:  
Angelika rocklage, tel.: 0172 - 7 13 20 14

■ Kurs „Arbeitsgemeinschaft Philosophie“ 
Was kann ich wissen? Was soll ich tun? Was darf ich hof-
fen? – nach immanuel Kant vereinigt sich in diesen 3 fra-
gen alles interesse der menschlichen Vernunft. in gemein-
samen offenen gesprächen und mit hilfe unterschiedlicher 
philosophischer texte beschäftigen wir uns mit ganz unter-
schiedlichen Positionen zu diesen grundfragen und ent-
wickeln eigene Vorstellungen. Jeden 1. und 3. dienstag im 
Monat, 10 – 12 uhr. ort: Vortragsraum, An der Wolfsburg 1. 
leitung: Paul huesmann, tel.: 02 28 - 9 76 30 85 (ausgebucht)
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n Wandergruppe

Senioren 
treffen Senioren

75-jährige jung geblie-
bene Witwe (64) sucht 

netten, ehrlichen und vielseitig interes-
sierten Herrn mit Herzenswärme für gemeinsame 
Unternehmungen und Freundschaft. Ich freue mich 
auf Antwort. (CH 08/18) 

Rüstige und lustige Oma (64) sucht eben sol-
chen, freien (Wahl-) Opa zwecks gemeinsamer 
Unternehmungen wie Wandern, Reisen, Tanzen, 
Enkelbetreuung, gutes Essen und gute Gespräche. 
Garantiert keine Langeweile! CH 07/18

er, 67, vom Leben geformt, sucht nette Sie in Bonn. 
CH 06/18 

frau, mit 65 immer noch neugierig aufs Leben, 
würde sich über einen Mann freuen, der miter-
leben will. Vielleicht würde er lieber Federball als 
Tennis oder Golf spielen. (CH 04/18)

bad Godesberg, Möchten Sie meine Freun-
din/mein Freund werden? Fröhliche Rheinlän-
derin wünscht sich einen Menschen (m/w 60+) 
mit Herzenswärme zum Aufbau einer ehrlichen 
Freundschaft für alle schönen Seiten des Lebens 
und auch für gegenseitigen Beistand an grauen 
Tagen. (CH 03/17)

■	Feuerwehr/Notarzt
	 112

■	Arztrufzentrale Bonn
	 0	18	05	-	04	41	00

■	Arztrufzentrale Rhein-Sieg-Kreis
 (rechtsrheinisch)
	 0	22	41	-	93	83	33

■	Arztrufzentrale Köln
	 02	21	-	1	92	92

■	Giftnotruf Bonn
	 02	28	-	1	92	40

■	HsM Handeln statt misshandeln
 Notruftel.: 	02	28	-	180	889	95

■	Krankentransport Bonn
	 02	28	-	65	22	11

■	Krankentransport 
 Rhein-Sieg-Kreis
	 0	22	41	-	1	92	22

■	Krankentransport 
 Feuerwehr Köln
	 02	21	-	74	54	54

■	Lotsentelefon Pflege
	 	0800	/	40	400	44
	 pflegewegweiser-nrw.de

■	Notdienstpraxis im 
 Malteserkrankenhaus Bonn
	 02	28	-	64	81	91	91

■	Notdienstpraxis im 
 Ev. Waldkrankenhaus 
	 02	28	-	38	33	88

■	Notdienstpraxis der nieder-
 gelassenen Ärzte in Beuel
	 02	28	-	40	73	33

■	Privatärztlicher Notdienst – 
 24 Stunden
	 02	28	-	1	92	57

■	Privatärztlicher Dienst – 
 24 Stunden
	 02	28	-	6	20	20	10

■	Seniorenrecht
 Rechtsanwälte Rother 
	 02	28	-	92	39	16	41

■	Seniorenruf Stadt Bonn
	 02	28	/	77-66	99

■	seniorentermine.de
	 02	28	-	55	90	20

■	Spedition Keller – Umzüge
	 02	28	-	67	55	01	

■	Zahnärztlicher Notdienst
	 0	18	05	-	98	67	00
■		ZBV - Zentrale für Behinderten-
 fahrten im Verein für Behinder-
 tensport Bonn/Rhein-Sieg e.V.	
	 02	28-40	36	7-25

Für jede Leserin und jeden Leser ist es möglich, mittels einer 
kostenfreien Chiffre-Anzeige im Magazin aktiv Termine sowie 
des ebenfalls kostenfreien Service des Seniorenbüros Tat und 
Rat e. V. geeignete Partner für gemeinsame Aktivitäten oder 
sogar neue Freundschaften zu finden. 

So einfach geben Sie selbst eine Chiffre-Anzeige auf:
Senden Sie Ihren Anzeigen-Text, versehen mit Ihrem Vor- 
und Zunamen, Postanschrift, Telefon, evt. E-Mail-Adresse 
formlos an das Seniorenbüro Tat und Rat e.V. ! 

Ihre Anzeige erscheint chiffriert und kostenfrei in der 
nächst erscheinenden Ausgabe des Magazins aktiv Termine. 

So antworten Sie in 3 Schritten auf eine Chiffre-Anzeige:

1. Adressieren Sie Ihren Antwortbrief an die Chiffre-Kennung, 
zum Beispiel: Hallo 006/08, … ! Geben Sie auf diesem Brief Ih-
ren Vor- und Zunamen, Anschrift, Telefon, Email, etc. an!

2. Diesen Brief stecken Sie in einen ansonsten unbeschrif-
teten Briefumschlag, verschließen ihn  und notieren darauf 
ausschließlich – und nur mit Bleistift ! –  die Chiffre-Nr.! 

3. Legen Sie diesen Umschlag bitte zusammen mit einer 
70 Cent-Briefmarke in einen weiteren Briefumschlag und 
senden ihn an das: 

Seniorenbüro tat und rat e.V.
an der Wolfsburg 1, 53225 Bonn
Der geschlossene Umschlag mit Ihrem Antwort-Brief wird 
mit der entsprechenden Anschrift versehen und an die Per-
son versendet, die die Anzeige aufgegeben hat.

PS: Wenn Sie auf mehrere Chiffren antworten möchten, 
schreiben Sie bitte jeweils separate Briefe und versehen 
die jeweiligen Briefumschläge mit den entsprechenden 
Chiffre-Nummern (mit Bleistift ! ). Sie können alle Briefe 
zusammen in einem einzigen DIN A5-Umschlag (Porto 
1,45 €) an uns versenden und sparen dadurch Porto. Bitte 
nicht vergessen: Für jeden Ihrer Briefe auch Porto beilegen! 
Ihre Zuschriften werden umgehend von uns einzeln und 
ungeöffnet weitergeleitet.

Seniorenbüro Tat und Rat e.V.

Wichtige hinweise für 
alle Veranstaltungen

terminänderungen vorbehalten; 
aktuelle infos auf unserer Website  

www.senioren-tat-rat.de 

An allen Veranstaltungen können interessierte 
damen und herren zweimal kostenlos 

teilnehmen („schnuppern“). nach zweimaliger 
teilnahme wird die Mitgliedschaft im Verein 

erwartet.  der Jahresbeitrag beträgt 36,- € 
und berechtigt zur teilnahme an allen 

Veranstaltungen des Vereins. 
Bonn-Ausweisinhaber zahlen 18,- €.

■ Kurs „Englisch“
in 4 gruppen haben Sie gelegenheit, englisch zu sprechen.
Jeden 2. und 4. donnerstag im Monat. gruppe 1:  
9.30 - 10.45 uhr, gruppe 2: 11 - 12.15 uhr (ausgebucht),  
leitung: Margret Paaß, tel. 0178-845 30 63 
gruppe 3:  12.30 - 14.30 (mit Vorkenntnissen), leitung: 
Susie hellmann, tel.: 0 26 44 - 60 00 865, gruppe 4: 14.45 
- 16.15 (fortgeschrittene), leitung: gillian Atkinson,  
tel.: 0228-33 19 60

■ Kurs „Englisch für Anfänger“
der Kurs bietet die Möglichkeit, vor langer Zeit erworbene 
Kenntnisse in der englischen Sprache von grund auf wieder 
aufzufrischen. Auch Quereinsteiger haben mit unserem 
sehr klar und lebendig gestalteten Buch „Autumn Years 
– englisch für Senioren Bd.1 mit cd“ eine chance. Ziel 
ist es, uns im Meistern von Alltagssituationen zu üben. 
gegenwärtig sind wir dabei, Kapitel 11 von 15 zu  bear-
beiten (einfache gegenwart, Verlaufsform und uhrzeit). 
termine jeweils 1. und 3. Mittwoch im Monat, 14.15 
bis 16.15 uhr. leitung: cornelia Schmidt-rost, 
tel.: 0228/3862444 

■ Kurs: „Französisch“
in diesem französischkurs haben sich teilnehmer zu-
sammengefunden, die vor langer oder sehr langer Zeit 
grundkenntnisse in der französischen Sprache erwor-
ben haben und diese reaktivieren wollen.  Jeden 2. und 
4. Montag im Monat von 10 – 12 uhr statt.  leitung: hel-
la grober, tel.: 022 41- 33 72 58.
 
■ Fahrradgruppe
das tourenprogramm 2019 der fahrradgruppe von „tat 
und rat“ ist abrufbar unter: https://www.senioren-tat-
rat.de/bewegung/radler/ Angeboten werden halbtags-, 
ganztags- und Mehrtagestouren. leitung: trude Kutsch. 
Mobile 0177 - 21 68 10, e-Mail: trudekutsch@gmail.com. 

■ Gruppe Bewegungstraining
- Bewegung ist Leben -

einmal in der Woche treffen wir uns unter fachkun-
diger leitung zum gymnastik-training. Ziel ist, die Be-
weglichkeit der gelenke zu erhalten und zu steigern. 
es wird dabei moderat und in kleinen Schritten vor-
gegangen. das training dauert maximal 60 Minuten 
und ist kostenfrei - wie alle Aktivitäten von t&r. lei-
tung: Bernd leithardt. 
termine: Jeden Mittwoch um 11 uhr, ort: gymnasti-
kraum im tentenhaus, An der Wolfsburg 35, Bonn-Beuel

■ Wandergruppe
die Wandergruppe trifft sich jeden 2. Sonntag eines  
Monats und wandert ca 15 km. Wanderplan unter:  
www.senioren-tat-rat.de/bewegung

A K T I VWichtige TelefonnumernTAT  U N D  R AT
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